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Aktuell:

Verkehrsexperte 

Kummer im 

Interview zur 

Mautdiskussion
 Seite 6

Greifen Sie in die Fördertöpfe!
Auch 2015 werden thermische Sanierungsmaßnahmen für Betriebe und Private gefördert. Zusätzlich 
wird der Umstieg auf erneuerbare Energie gefördert: Neben der Photovoltaikförderung gibt es 
eine Förderaktion für Solaranlagen und neu installierte Pellets- und Hackgutzentralheizungsgeräte. 
 Mehr auf den Seiten 11, 16 und 17
 Fotomontage: Ismani/WKNÖ, Fotos: fotolia/WKÖ

Produktionsbereich in NÖ büßt an Wettbewerbsfähigkeit ein – Gegenmaßnahmen sind gefordert.  S. 4/5

Produktion in NÖ braucht mehr 
Export, Fachkrä� e und Innovation

Branchen:

Baudynamik in 

London als

Chance für die 

NÖ Wirtscha�   
 Seite 24

Altausseer Seminar-Tage 22. – 24. Juni 2015
Best of Rhetorik, Auftreten & Betriebswirtschaft

Susanna Fink | Mag. Karl Fink

 Alle Informationen unter 
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Magazin
NÖWI persönlich:

Haben Sie interessante Nachrichten aus Ihrem Unternehmen? Informieren Sie uns: redaktion.noewi@wknoe.at

V.l.: Familienlotse-Initiator Paul Mensdorff -Pouilly, Regina Binder, Fami-
lienlotsin Sarah Rinner, Elisabeth Reinberg und WK-Bezirksstellenaus-
schussmitglied Thomas Hagmann. Foto: Lohfi nk/WKNÖ

Woll.Werk unterstützt Projekt „Familienlotse“

Soziales Engagement wird im   
vor fünf Jahren eröff neten Strick-
fachgeschä�  Woll.Werk in Krems 
großgeschrieben. Die beiden Inha-
berinnen Regina Binder und Eli-
sabeth Reinberg unterstützten 
bereits die Kinderschutz-Initiative 
„Die Möwe“. Jetzt wurden mit der 
Aktion „Grüne Blätter für die Fami-
lienlotsin“ zunächst 6.400 Euro an 

die Elterninitiative Familienlotse 
der Kinderkrebshilfe gespendet, 
bei der Feier zur Spendenübergabe 
erhöhte sich der Betrag auf 7.000 
Euro. Binder: „Familienlotsen sind 
Psychologen, die Familien von 
krebskranken Kindern im Spital, 
aber auch zu Hause, betreuen.“ 
 www.familien-lotse.at 
 www.das-besondere.at

Kika/Leiner:  George 
neuer Geschä� sführer

Bei der Mö-
belkette Ki-
ka/Leiner 
hat mit 2. 
März Gun-
nar George 
(45) die Ge-
schä� sfüh-
rung über-
nommen. 

Der bishe-
rige Geschä� sführer Hermann 
Wieser werde das Unternehmen 
verlassen, teilte Kika/Leiner mit. 
George verfüge über langjährige 
Erfahrungen und Fachkenntnisse 
als Führungskra�  in der Möbel-
branche, und werde das Unter-
nehmen nun bei seinen Wachs-
tumsplänen unterstützen, heißt 
es weiter. George war zuletzt Vor-
standsmitglied bei Möbel Kra�  in 
Deutschland.

Gerrit Venter wird als CFO der 
Kika/Leiner-Gruppe seinen bishe-
rigen Aufgabenbereich weiterhin 
betreuen.  Foto: Kika/Leiner

www.facebook.com/noewirtscha� 

www.twitter.com/noewirtschaft
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 Kommentar

Maut-Geldbeschaff ung kommt alle teuer
Von WKNÖ-Präsidentin Sonja Zwazl

Während diese Zeilen in Druck gehen, laufen 
die Verhandlungen um die Steuerreform 
noch auf Hochtouren. Berichte dazu folgen. 
Diesmal stehen eine neue Studie zum Pro-
duktionsstandort NÖ und die Debatte um 
eine fl ächendeckende Lkw-Maut im Zentrum 
Ihrer NÖWI. Dieser Produktionsstandort ist 
im Zuge der weltweiten Wirtscha� ssituation 
bereits gehörig unter Druck geraten – und 
die von manchen betriebene fl ächendeckende 
Lkw-Maut würde diesen Druck noch weiter 
verschärfen. 

Das können wir uns im internationalen 
Wettbewerb nicht leisten. Und das gilt nicht 
allein für unsere Transportwirtscha� . Der 
gesamte Wirtscha� sstandort NÖ, von der 
Produktion bis zum Handel, würde durch 
eine solche Maut zurückgeworfen. Gebiete 
in Grenzregionen wären besonders betroff en. 
Die Konsequenzen würden vom Verlust von 
Arbeitsplätzen bis zu höheren Preisen für 
Konsumentinnen und Konsumenten reichen.

Es ist geradezu ein Paradebeispiel, wie zu-
sätzliche Belastungen für unsere Wirtscha�  
nachhaltigen Schaden für das gesamte Land 
nach sich ziehen würden. Und es ist ein wei-

teres Beispiel, 
wie unüberlegt 
durch solche 
Vorstöße ein 
Klima der Ver-
unsicherung 
geschaff en 
wird, das der 
gesamten Wirtscha�  schadet, Investitionen 
hemmt und letztlich nur Verlierer produziert. 
Wirtscha� sankurbelungen sehen anders aus. 
Denn Geldbeschaff ungsaktionen auf dem Rük-
ken unserer Unternehmen kommen letztlich 
alle nur teuer. Foto: Gabriele Moser

18,1
 Zahl der Woche

Prozent beträgt laut RE/MAX-ImmoSpiegel im Vorjahr der Zuwachs an Immobilien-Verkäufen. 
96.197 Immobilienverkäufe im Wert von 19,5 Mrd. Euro wurden 2014 im Amtl. Grundbuch 
in ganz Österreich verbüchert. Das bisherige Rekordjahr 2010 wurde dabei um +2,5% über-
troff en. Der mengenmäßig wichtigste Immobilienhandelsplatz bleibt unverändert Nieder-
österreich: 20.133 Häuser, Grundstücke und Wohnungen wechselten 2014 die Besitzer.

Wirtscha�  international II:

Bill Gates reichster Mensch der Welt 

Wien/New York (APA/dpa) – Der reichste Mensch 
der Welt ist und bleibt nach Recherchen des US-
Wirtscha� smagazins „Forbes“ Bill Gates. Laut der 
jüngsten Milliardärsliste der Zeitschri�  stieg das 
Vermögen des Microso� -Mitgründers 2014 um 
3,2 Mrd. auf insgesamt 79,2 Mrd. Dollar (70,8 Mrd. 
Euro). Red-Bull-Chef Dietrich Mateschitz ist mit 
10,8 Mrd. Dollar reichster Österreicher. 

China senkt Zinsen und Wachstumsziel

Peking (APA/dpa) – Chinas Regierung rechnet mit 
einer weiteren Abschwächung der Konjunktur. 
Ministerpräsident Li Keqiang werde sein Wachs-
tumsziel für dieses Jahr auf nur noch „etwa sieben 
Prozent“ herunterschrauben. 2014 war China mit 7,4 
Prozent schon so langsam wie seit 24 Jahren nicht 
mehr gewachsen. Um zu verhindern, dass sich das 
Wachstum noch weiter abbremst, drehte die Zentral-
bank erneut den Geldhahn auf. Der Ausleihungssatz 
fi el um 0,25 Prozentpunkte auf 5,32 Prozent. Der 
Einlagensatz wurde um 0,25 Punkte auf 2,50 Prozent 
verringert. 

Samsung kontert mit Flaggschiff -Duo

Barcelona/Seoul (APA/dpa) – Samsung schickt im 
heiß umkämp� en Smartphone-Markt zwei neue 
Flaggschiff -Modelle ins Rennen gegen Apples iPho-
nes. Sowohl beim Galaxy S6 als auch beim S6 Edge 
habe Samsung Design, Kamera-Ausstattung und 
Power-Management in den Mittelpunkt gestellt.

Wirtscha�  international I
Der Traum von einem neuen Europa 

In der Vortragsreihe „Lectures & Debates. 
Orte der Demokratie“ ging Franz Fischler 
an der New Design University St. Pölten der 
Frage nach, welchen Herausforderungen 
sich Europa kün� ig zu stellen hat.

Franz Fischler, von 1989 bis 1994 öster-
reichischer Bundesminister für Land- und 
Forstwirtscha�  und von 1995 bis 2004 
europäischer Kommissar für die Ressorts 
Landwirtscha�  und Entwicklung des ländli-
chen Raums, ist ein – wie er selbst von sich 
sagt –„Europäer mit Hirn, Herz und Hand“ 
und ein brillanter Kenner der europäischen 
Geschichte.

In seinem Vortrag „Das postnationale 
Europa“ beleuchtete Fischler die aktuellen 
Geschehnisse auf dem politischen und 

wirtscha� lichen Parkett. Drei wesentliche 
Kriterien hob Fischler, der seit 2012 Präsi-
dent des Europäischen Forums Alpbach ist, 
besonders hervor: Europa ist im allerersten 
Sinn ein Friedensprojekt.

Es brauche mehr Europa und eine bes-
sere Abstimmung der Mitgliedsstaaten, 
um die wirtscha� lichen, politischen und 
militärischen Herausforderungen in und 
um Europa zu meistern und als Region und 
Wirtscha� sraum weltpolitisch wahrgenom-
men zu werden.

Es müsse eine Vision, eine Strategie für 
die Entwicklung Europas in den nächsten 
20 bis 30 Jahren entwickelt werden, um den 
„Traum eines postnationalen Europas“ leben 
zu können, so Fischler.  www.ndu.ac.at

 
Franz Fischler 
(2.v.r.) mit 
WKNÖ-Präsi-
dentin Sonja 
Zwazl, dem 
Dekan der Fa-
kultät Gestal-
tung, Sergius 
Kodera (r.), 
und NDU-Rek-
tor Stephan 
Schmidt-
Wulff en.
 Foto: Katharina 

 Ebetshuber/NDU
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Thema
Produktion zukun� sfi t machen

PB iwS =>„Produktion im weiteren Sinne“ = „Produzierender Bereich“ 
(Sekundärer Sektor): Inkludiert neben der Herstellung von Waren (vormals 
Sachgütererzeugung) den Bergbau und die Gewinnung von Steinen und 
Erden, die Energieversorgung, die Wasserversorgung und den Bau

35% der Beschä� igten und 45% der Wertschöpfung der marktorientier-
ten Wirtscha�  in NÖ ist auf den PB iwS zurückzuführen (Österreich: 34% 
bzw. 39%)

66% der Wertschöpfung des PB iwS entfallen auf die Unternehmen der 
Herstellung von Waren, 20% auf Unternehmen des Baus, der Bergbau 
und die Gewinnung von Steinen und Erden hat eine vergleichsweise hohe 
Bedeutung in NÖ

Die drei umsatzstärksten Branchen des PB iwS in NÖ sind der Maschi-
nenbau, Sonst. Bautätigkeiten und Herstellung von Nahrungs- und 
Futtermitteln. Sie erwirtscha� en 26% des Umsatzes des PB iwS.
Alle Ergebnisse der Studie fi nden Sie als PDF unter  wko.at/noe

 Bestandsaufnahme Produzierender Bereich in NÖ

„Der Produktionsbereich büßt schleichend an 
Wettbewerbsfähigkeit ein. Um nicht den An-
schluss zu verlieren, müssen wir etwas unter-
nehmen.“ WKNÖ-Präsidentin Sonja Zwazl

„Die Konjunktur unserer 

Industrie zeigt keine Dyna-

mik. Die Geschä� slage wird 

allgemein als zurückhaltend 

angesehen.“ 

Thomas Salzer,
Spartenobmann Industrie NÖ

„Jedes zweite Unternehmen 

mit mehr als 20 Mitarbei-

tern kann fachspezifi sche 

Positionen nicht besetzen." 

Renate Scheichelbauer-Schuster
Spartenobfrau Gewerbe und 
Handwerk NÖ  Fotos: zVg, Moser, WKÖ

Die gemeinsame Studie „Die Zukun�  der Produktion" 
der WKNÖ mit dem Industriewissenscha� lichen Insti-
tut (IWI) und der KMU-Forschung Austria kommt zum 
Schluss: Die blau-gelbe Konjunktur-Lokomotive „Produk-
tion“ braucht noch mehr Export, Fachkrä� e & Innovation, 
um die Wettbewerbsfähigkeit nicht einzubüßen.

Im Herbst 2014 stellte die Wirt-
scha� skammer NÖ die Studie 
zur „Zukun�  der Produktion“ vor. 
Seitdem wurde die Studie in Work-
shops mit Experten und Praktikern 
aus der Wirtscha�  eingehend 
analysiert. Dabei wurden sechs 
Handlungsfelder defi niert, um den 
Produktionssektor zukun� sfi t zu 
machen:

Humanressource 
Kooperationen
strategische unternehmerische 
Ebene 
Umwelt & Ressourcen 
Reglementierungen 
(direkte) Förderungen
Wie wichtig der Produktions-

bereich für die blau-gelbe Wirt-
scha�  ist, unterstreichen diese 
Zahlen: 160.000 Beschä� igte 
im Produktionsbereich erbringen 
in NÖ direkt und indirekt eine 
Wertschöpfung von über 28 Mil-
liarden Euro, was 45 Prozent 

der Wertschöpfung des Bundes-
landes entspricht. 

Zwazl: „Die Ergebnisse 
waren ernüchternd"

WKNÖ-Präsidentin Sonja 
Zwazl: „Die Studienergebnisse 
waren ernüchternd. Der Produk-
tionsbereich büßt schleichend an 
Wettbewerbsfähigkeit ein und 
angesichts des sich weltweit rasch 
verändernden Produktionsumfel-
des kamen wir zum Schluss, dass 
es fünf vor zwölf ist. Um nicht den 
Anschluss zu verlieren, müssen 
wir etwas unternehmen.“

Konjunktur der Industrie 
zeigt keine Dynamik

In dieselbe Kerbe schlägt Tho-
mas Salzer, Spartenobmann Indu-
strie NÖ: „Die Konjunktur unserer 
Industrie zeigt keine Dynamik. Die 

Produktion hat im letzten Quartal 
abgenommen. Zwar hat sich die 
Au� ragslage leicht verbessert, 
aber die gegenwärtige Geschä� s-
lage wird allgemein als zurückhal-
tend angesehen.“

Technisch versiertes 
Personal schwer zu fi nden

Im gewerblichen Bereich sieht 
Renate Scheichelbauer-Schuster, 
Spartenobfrau Gewerbe und Hand-
werk NÖ, weiterhin das Problem, 
kaum technisch versierte Lehr-
linge und Personal zu bekommen: 
„Das ist kein niederösterreichi-
sches Phänomen. Laut einer Un-
tersuchung der WKÖ klagt jedes 
fün� e Kleinunternehmen und 
jedes zweite Unternehmen mit 
mehr als 20 Mitarbeitern darüber, 
fachspezifi sche Positionen nicht 
besetzen zu können.“

Kooperation mit dem 
Wirtscha� sstandort Wien

Einen Blick über den Tellerrand 
fordert WKNÖ-Präsidentin Sonja 
Zwazl: „Um den Produktionsstand-
ort Niederösterreich weiter zu ent-
wickeln, müssen wir uns auch in 

Europa umsehen und den interna-
tionalen Vergleich nicht scheuen. 
Konkret erwarten wir uns wirt-
scha� spolitische Aufschlüsse aus 
dem Vergleich mit den Regionen 
Weser-Ems in Norddeutschland, 
der Region Bozen und dem Raum 
Stuttgart in Baden Württemberg.“ 
(siehe Grafi k auf Seite 5)

Bohuslav: „Gemeinsam 
an einem Strang ziehen"

Angedacht ist auch eine ge-
meinsam strategisch durchdachte 
Ansiedlungspolitik Niederöster-
reich-Wien. Dazu Wirtscha� slan-
desrätin Petra Bohuslav: „Dieser 
Vorschlag ist bereits in der Wirt-
scha� sstrategie 2020 des Landes 
NÖ verankert. In der unter Ein-
bindung der Wirtscha� skammer 
NÖ entwickelten Strategie wurde 
„Öff nung und Kooperation" sowohl 
regional als auch überregional als 
eines der vier Handlungsprinzipi-
en etabliert. Damit wird die bereits 
bestehende Zusammenarbeit mit 
Wien über die „Vienna Region" 
weiter verstärkt. In der jetzigen Si-
tuation ist es wichtig, im Sinne der 
Wirtscha�  gemeinsam an einem 
Strang zu ziehen.“
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NÖ-ähnlichste Regionen +  
„Best Practice Regionen von heute und morgen“

Ein Vergleich Niederösterreichs mit anderen 
europäischen Regionen ermöglicht ein ge-

- Region Weser-Ems (D) 
(NÖ-ähnlichste Vergleichsregion in Europa)
- Region Bozen (IT) 

Bozen (IT) 

Stuttgart (D)

NÖ-ähnlichste Regionen
in der geographischen Verteilung

Weser-Ems (D), 

NÖWI: Wo 
sehen Sie für 
den blau-gel-
ben Produkti-
onssektor den 
dringendsten 
Handlungs-
bedarf, um 
die Wettbe-

werbsfähigkeit nicht zu 
verlieren?

Schneider: Die sehr verschiede-
nen produktionswirtscha� lichen 
Strukturen in Niederösterreich 
brauchen mehr Handlungsspiel-
raum. Die Flexibilität des Faktors 
Arbeit und die dazugehörende 
Entlohnung gehört auf Regions- 
und Unternehmensebene herun-
tergebrochen, auf deren Bedürf-
nisse abgestimmt. Ebenso ist 

die hohe KMU-Intensität in Nie-
derösterreich als Vor- und nicht 
als Nachteil zu sehen. Wenn 
KMU aufgrund des härteren 
Wettbewerbs gezwungen sind, 
weitere Wege zu gehen, gehören 
sie in eine kluge auf Vernetzung 
ausgerichtete Internationalisie-
rungsstrategie eingebettet. Auf 
jeden Fall müssen alle Reformen 
einen klaren produktionswirt-
scha� lichen Fokus haben.

Gibt es angesichts leerer 
Budgetkassen wirtscha� s-
politisch noch Spielraum?

Jede erfolgreiche Volkswirt-
scha�  und jede erfolgreiche 
Regionalwirtscha�  hat ein at-
traktives Steuersystem.  Eine un-
ternehmensfreundliche  Stand-

ortpolitik gehört dazu. Das ist 
nun einmal so. Man muss aber 
auch Innovation breit denken. 
F&E akademisch zu klassifi -
zieren und zu administrieren 
(wie etwa bei Förderungen), das 
schadet in der wirtscha� lichen 
Realität, vor allem in der Phase 
der Forschungsüberleitung in 
die Praxis.  Die NÖ Wirtscha�  
ist meines Erachtens hoch in-
novativ, was nicht heißt, dass 
sie überdurchschnittlich „F&E 
innovativ“ ist. Hochinnovativ zu 
sein, drückt sich aber genauso im 
Markterfolg aus. 
 

Die vorgeschlagene pro-
duktionswirtscha� liche 
„Langfrist-Strategie“ mit 
Wien sorgte medial für 

Aufsehen. Wie könnte diese 
Zusammenarbeit in der Pra-
xis aussehen?

Die Verwaltungszentrale in Wi-
en und die Produktionslinie in 
Niederösterreich wurden schon 
als Beispiel angeführt. Es geht 
hier aber vor allem darum, dass 
man gemeinsam einen Ballungs-
raum entwickelt. Diesem wollen 
wir Wohlstand schenken, dafür 
gehört grenzüberschreitend et-
was gemacht. Dazu braucht es 
eine übergeordnete Entwick-
lungsstrategie. Themen sind 
die Förder- und Verkehrspolitik, 
ebenso wie die Bildungspolitik. 
Diese Strategie geht über den 
normalen tagespolitischen – ich 
will jetzt nicht sagen Hickhack – 
hinaus.  Foto: zVg

„Es braucht eine übergeordnete Entwicklungsstrategie“
... Herwig Schneider, IWI-Geschä� sführer und Studienautor „Die Zukun�  der Produktion"

Interview mit...

1
 Zahl zum Thema

Million Euro Investitionsvolumen im niederöster-

reichischen Produktionssektor steht für rund 14 Ar-

beitsplätze, bis zu 920.000 Euro Wertschöpfung und 

einen Produktionswert von bis zu 2,2 Millionen Euro.
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Niederösterreich

Warum die Argumentation der Arbeiterkammer in 
der Diskussion über die Einführung einer fl ächendek-
kenden Maut falsch ist und wen die Maut besonders 
treff en würde. Verkehrsökonom Sebastian Kummer von 
der Wirtscha� suni Wien im NÖWI-Interview.

NÖWI: Herr Professor Kum-
mer, von Seiten der Arbeiter-
kammer wird in der Diskus-
sion über die fl ächendecken-
de Maut damit argumentiert, 
dass es beim Verkehrsmittel 
Lkw keine Kostenwahrheit 
gäbe, was nicht gerecht sei?

Kummer: Das muss man sehr 
diff erenziert sehen. Es ist ganz klar 
so, dass der Lkw und überhaupt der 
gesamte Straßenverkehr viel mehr 
zahlt als der Staat für die Straßen-
infrastruktur ausgibt. Bleibt von 
der Argumentation über, dass die 
externen Kosten nicht gedeckt 
seien. Konkret ist damit gemeint, 
dass der LKW-Verkehr Lärm und 
Emissionen verursacht und diese 
dann wiederum Krankheiten und 
Schäden an der Umwelt. Das sei 
nicht gerecht.

Und ist es das? 
Noch einmal. Wenn wir schon über 
Gerechtigkeit sprechen, dann darf 
nicht unerwähnt bleiben, dass der 
Staat jährlich 11 bis 12 Milliarden 
Euro an Einnahmen aus dem  Stra-
ßenverkehr lukriert.  Im Verhältnis 
dazu machen die Einnahmen aus 
der fl ächendek-
kenden 

Maut gerade mal 3-5 Prozent aus, 
also 300 bis 500 Millionen Euro. 
Aber das ist ja nur eine Dimension. 

Was ist die andere?
Dass eine Steuer für die 25 Pro-
zent und wahrscheinlich noch 
viel mehr für die Erhebung 
ausgegeben werden müssen, ein-
fach absurd erscheint. Wenn die 
Erhebung aber derart ineffi  zient 
ist, dann macht die Maut einfach 
keinen Sinn. Die ganze Welt be-
neidet uns um unser effi  zientes  
Mauterfassungssystem auf den 
Autobahnen. Ich halte es wirklich 
für sehr problematisch, wenn wir 
da in der Fläche noch ein zweites 
auf GPS statt auf Mikrowellen 
basierendes System einführen. 
Für zwei Erfassungssysteme gibt 
es in einem so kleinen Land wie 
Österreich einfach keinen Platz. 
Wir müssen doch bestrebt sein, 
unseren Wirtscha� sstandort at-
traktiv zu gestalten.

In Ihrer Studie haben Sie 
Grenzregionen, z.B. in NÖ 
das Waldviertel, genauer un-
ter die Lupe genommen. Mit 

dem Ergebnis, 
dass 

die Maut für Grenzregionen 
erhebliche Nachteile mit 
sich bringen würde?

Bisher war es ein erklärtes wirt-
scha� spolitisches Ziel, diese Re-
gionen zu unterstützen. Grenz-
regionen wie das Waldviertel 
würden durch die fl ächendeckende 
Maut aber überdurchschnittlich 
belastet. Treff en tut es vor allem 
Branchen wie den Bau oder holz-
verarbeitende Industrie, die sehr 
hohe Transportkosten haben. Da 
sehe ich ein Problem mit der Ge-
rechtigkeit.

Für die Frächter sehen Sie 
keine Benachteiligung? 

Für die liegt meiner Meinung nach 
der Hauptnachteil darin, dass sie 
im internationalen Wettbewerb 
nur mehr sehr bedingt mithalten 
können. Unser Standort wird für 
die Frächter immer unattraktiver. 

Ist eine Verteue-
rung bei den 
Produkten zu 
befürchten?
Sicherlich. Die 
Zeche zahlt ein-
deutig der Ver-
braucher. Das 
darf nicht ver-
schwiegen wer-

den. Die Kosten 
pro Verbraucher 

liegen bei 55 und 

80 Euro jährlich. Das mag jetzt 
nicht so dramatisch klingen. Aber 
schauen Sie mal, was teurer wird. 
Sicher nicht Laptops auch nicht 
die Luxus-Autos. Teurer werden 
vor allem Lebensmittel, womit 
niedrigere Einkommensschichten 
von der fl ächendeckenden Maut 
sehr viel stärker betroff en sind als 
die höheren.
 

Dabei setzt doch gerade die 
Arbeiterkammer ganz stark 
auf die fl ächendeckende 
Maut?

Das ist leider ganz schlimm. Die 
AK ist in dieser Hinsicht verblen-
det und kommt ihrer Funktion, die 
Arbeitnehmer zu schützen, nicht 
richtig nach. Der Wirtscha� skam-
mer wurde vorgeworfen, mit ihrer 
Argumentation, die neue Maut sei 
eine Massensteuer, nehme sie die 
Bevölkerung in Ha�  oder so ähn-
lich. Das sehe ich eher andersrum. 

Ein letzte Frage: Befürworter 
der fl ächendeckenden Maut 
führen immer wieder die 
Schweiz ins Treff en. Schon 
vor Jahren eingeführt würde  
diese dort keine Probleme 
bereiten?

Der Vergleich ist unzulässig. Schon 
allein, weil mit Einführung der 
Maut das höchstzulässige Lkw-Ge-
samtgewicht in der Schweiz von 20 
auf 40 Tonnen erhöht worden ist.

„AK in dieser Hinsicht verblendet”

„Eine Verteuerung der 

Produkte ist zu befürchten.“

Sebastian Kummer
Verkehrsexperte & Studienautor
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Der Verkehrsexperte Sebasti-
an Kummer ist Vorstand am 
Institut für Transportwirtscha�  
und Logistik an der Wirt-
scha� suniversität Wien.
Kummer ist Autor von mehr 
als 100 Veröff entlichungen. 
Er ist Mitherausgeber und 
einer der Schri� enleiter der 
wissenscha� lichen Zeitschri�  
„Logistik management“. 

Zur Person
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Premiere im Parlament: 96 
Lehrlinge aus ganz Öster-
reich nahmen im Rahmen 
des ersten Lehrlingsparla-
ments im Hohen Haus in 
Wien die Abgeordneten-
plätze im Plenarsaal des 
Nationalrats ein, um – von 
Verhandlungen bis zu Be-
schlüssen – ganz persönlich 
erleben zu können, wie Ge-
setze entstehen. 

Den Vorsitz in der Plenarsitzung 
führte Bundesrats-Präsidentin 
Sonja Zwazl, die die Lehrlinge 
herzlich „im Zentrum der öster-
reichischen Demokratie“ begrüß-
te und an sie appellierte, sich auch 
kün� ig politisch zu engagieren.

Zwazl: „Lehre ist eine 
hervorragende Basis“

„Sie sind die zukün� igen Stüt-
zen unserer Wirtscha�  – als 

Fachkra�  oder auch als Unterneh-
merinnen und Unternehmer. Die 
Chancen sind vielfältig. Und Ihre 
Lehre dafür eine hervorragende 
Basis“, so Zwazl an die Lehrlinge. 
So wichtig wie Fachkrä� e seien 
aber auch Menschen, die mit 

beiden Beinen im Leben stehen 
und sich politisch einbringen. 
„Matschkern ist einfach, konkre-
tes Tun ist gefragt“, so Zwazl zu 
den Mitgliedern des Lehrlings-
parlaments. „Hören Sie auch künf-
tig nicht damit auf, sich Gedanken 

zu machen, Ideen einzubringen 
und Demokratie zu leben.“

Kün� ig auf einer 
KMU verbreiterten Basis

Beraten wurde von den Lehrlin-
gen unter anderem über betrieb-
liche Leitfäden zu Rechten und 
Pfl ichten für Ausbilderbetriebe 
und Lehrlinge. Für Bundesrats-
Präsidentin Zwazl sollen diesem 
ersten Lehrlingsparlament unbe-
dingt noch viele weitere folgen, 
allerdings mit einer kün� ig auf 
KMU verbreiterten Basis. 

Zehn Ausbilderbetriebe 
stellten die Teilnehmer

Für die Lehlingsparlament-Pre-
miere haben zehn große Ausbilder-
betriebe die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer gestellt. Zwazl: „Bei 
kün� igen Lehrlingsparlamenten 
müssen für mich unbedingt auch 
Lehrlinge aus kleineren und mitt-
leren Unternehmen dabei sein.“

Lehrlinge in der Abgeordneten-Rolle

www.vw-nutzfahrzeuge.at

1) Bei Kauf eines Volkswagen Nutzfahrzeuges erhalten Sie bis zu EUR 1.750,– Unternehmerbonus. Erhältlich für Unternehmer mit gültiger UID-Nummer 
bei Kauf bis 30.6.2015 und Anmeldung bis 31.12.2015 bzw. solange der Vorrat reicht. 2) Bonus bei Porsche Bank Finanzierung, Mindestlaufzeit 36 Monate, 
Mindest-Nettokredit 50 % vom Kaufpreis. Gültig für Unternehmerkunden bis 30.4.2015 (Datum Kaufvertrag und Finanzierungsantrag). Nicht gültig für 
Sonderkalkulationen für Flottenkunden. Boni sind inkl. MwSt. und NoVA und werden vom unverb. empf. Listenpreis abgezogen. 3) Unverbindl., nicht 
kart. Preisvorteil exkl. MwSt. Nähere Infos bei teilnehmenden VW Betrieben. Symbolfoto.

Verbrauch: 4,6 – 8,6 l/100 km, CO2-Emission: 119 – 226 g/km.

Die Entry-Modelle von Volkswagen.
Mit bis zu EUR 5.400,–3) Preisvorteil.

€ 1.000,–2)

bei Finanzierung über die

Porsche Bank€ 1.750,–1)

Unternehmerbonus

Jetzt mit bis zu

96 Lehrlinge nahmen im Parlament die Rolle als Abgeordnete ein und 
diskutierten über aktuelle Lehrlings-Fragen.  Foto: Parlamentsdirektion/Zinner
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Sie sind Berufsfotograf und möch-
ten sich in der NÖWI präsen-
tieren? Mail an fotografen@
wknoe.at, T: 02742/851-19141
Die ganze Serie zum Nachlesen 
und alle weiteren Infos fi nden 
Sie im Internet unter: 
 wko.at/noe/fotografderwoche

Interesse?

Fotograf der Woche:

Christian Camus
Über Umwege fand Christian Ca-
mus zur Berufsfotografi e. Der aus-
gebildete Maschinenbauer und 
HAK-Absolvent bekam über seine 
Tätigkeit als staatlich geprü� er 
Veranstaltungstechniker direkten 
Zugang zu namha� en Künstlern. 
Was er bisher über fast 30 Jahre 
leidenscha� lich als Hobby aus-
geübt hatte, wurde für Christian 
Camus damit zu einem weiteren 
Tätigkeitsfeld: Er widmete sich 
vermehrt und professionell der 
Fotografi e von Konzerten, bildete 
sich ständig weiter und entschied 
sich letztendlich mit der Berufs-
fotografi e für ein zusätzliches 
berufl iches Standbein.

Produkt-, Business-, Portrait- 
und Hochzeitsfotografi e zählt er 
ebenso wie Werbekampagnen und 
Band- bzw. Konzertfotografi e zu 
seinen fotografi schen Schwer-
punkten. Sein Wissen gibt er in 
Workshops, Einzelcoachings und 

Schulungen über Adobe Lightro-
om weiter. Kundenwünschen kann 
er im eigenen Studio in Lanzen-
kirchen bei Wiener Neustadt oder 
– dank mobiler Aufnahmetechnik 
– direkt Vorort an jeder gewünsch-
ten Location nachkommen.

Verschrieben hat er sich der 
Fotografi e in ihrer puren Form. 
Daher wird man aufwändige Pho-
toshopbearbeitungen bei Christi-
an Camus vergeblich suchen. Für 
ihn steht Natürlichkeit im Vor-
dergrund. Es gilt, das Wesentliche 
vorher zu komponieren und erst 
danach den Auslöser zu drücken.

 www.camus.co

Christian Camus

Fotograf/in
der Woche

 Serie

Natürlichkeit ist  für Christian 
Camus wesentlich. 
 Fotos: Camus/Rasinger

(NÖWI Nr. 7 2015, Seite 6)

Rauchverbot

„Ein generelles Rauchverbot ist  
ein Eingriff  in die Lebensum-
stände eines Nichtrauchers! Die 
Anlassgesetzgebung wird hoch-
gefahren als ob so Rauchertote 
verhindert werden. Dabei weiß 
man, wo anzusetzen ist. Wir aber  
machen jeden Blödsinn mit! Das 
österreichische Rückgrat wurde 
gegen einen Gummischlauch ge-
tauscht und vergessen wie man 
mit Hirn und Gefühl agiert. Mir 
stinkt nicht der Rauch, sondern 
die Spaltung der Gesellscha� : 
Raucher stehen vor der Tür, man 
sitzt fast allein. Vor den Lokalen: 
nicht genehmigte Zubauten, 

Gehsteige verbarrikadiert und 
Gasheizkörper wärmen die Lu� .  
Gerichte werden bemüht um 
jemanden das Rauchen in seiner 
Wohnung zu verbieten, wird 
bald das Kochen von Speisen mit 
starken Gerüchen auch verbo-
ten? Wenn man eine  Verbesse-
rung der Gesundheitssituation 
möchte, muss man es generell 
verbieten. Als Nächstes folgt Al-
koholverbot, Bewegungszwang, 
Schweinsbratenverbot – wir 
haben sonst keine Sorgen!” 
 KommR Ing. Helmut Forstner, 

 Ulmerfeld

„Als Nichtraucher kann ich 
mit der derzeit gültigen Lösung 
gut leben. Zur angedachten 
Vorgangsweise, jene zu ent-

schädigen, die im Falle einer 
Umsetzung sinnlos investiert 
hätten, einige Gedanken: Zahlt 
der Vizekanzler die Entschädi-
gungen aus der Privatschatulle? 
Werden die Entschädigungen 
aus seiner leeren Portokasse 
bezahlt? Natürlich nicht! Für die 
Entschädigungen werden die für 
diese Aktion zumeist verständ-
nislosen Steuerzahler zur Kasse 
gebeten, nicht die planlosen 
Geldverschwender.“

Manfred Szamuhel, Ehren-

präsident Verband Österreichi-

scher Dämmunternehmungen

„Es gibt keinen Einwand gegen 
Rauchverbot in Speisesälen, ein 
generelles Verbot kostet Arbeits-
plätze. Außerdem wird man fast 

entmündigt, Raucher zum Teil 
als Aussätzige behandelt. Nicht 
zu vergessen, die Belastung 
für die Wirte, die o�  teuer um-
bauen mussten. Wann kommt 
ein generelles Alkoholverbot in 
Gaststätten? Wie viele kommen 
bei Unfällen durch Alkohol zu 
Schaden? Unsere Politiker haben 
genug vor der eigenen Haustüre 
zu kehren anstatt ins Ausland 
zu schielen! Mit der derzeiti-
gen Regelung können Raucher 
sowie Nichtraucher gut leben. 
Von gegenseitiger Toleranz, die 
wir Kindern beibringen, dür� en 
manche Politiker nichts gehört 
haben! Wir Österreicher müssen 
nicht als Entmündigte behandelt 
werden.“

 Christa Altrichter

Leser am Wort
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Passt auf, dass Sie aufpassen.
Der neue Vito Tourer mit ATTENTION ASSIST wird
nicht müde Acht zu geben. Ab Euro 29.730,–.1)

Kraftstoffverbrauch (NEFZ) 5,7–6,4 l/100 km, CO2-Emission 149–169 g/km.
1) Unverbindlich empfohlener, nicht kartellierter Richtpreis inkl. NoVA und MwSt., 
gilt für Vito Tourer WORKER 109 CDI kompakt 65 kW (88 PS), Vorderradantrieb, 8 Sitze. 
2) Trennungs-Bonus inkl. MwSt., gilt bei Fahrzeugeintausch von vorsteuer-
abzugsberechtigten Fahrzeugen bzw. Transportern und Kauf eines Vito Neu-
wagen (BR 447). Der Bonus wird vom unverb. empf. Richtpreis abgezogen. 
Aktion gültig bei Kaufvertragsabschluss bis zum 30.04.2015. 

Trennungs-Bonus
Für Ihren alten Transporter bekommen Sie bares Geld.

Euro 1.200,–2)

Georg Pappas Automobil AG Autorisierter Mercedes-Benz Vertriebs- und Servicepartner für Nfz und Unimog, 2355 Wiener Neudorf,
Industriezentrum NÖ-Süd, Straße 4, Postfach 126, Hotline: 0800/727 727; Zweigbetrieb: 1210 Wien und alle Vertragspartner

Pappas
 Pappas Gruppe. Das Beste erfahren.

www.pappas.at

Sie möchten uns auch Ihre 
Meinung mitteilen?
Mail an leserbrief@wknoe.at

Mitreden?

(NÖWI Nr. 6/2015, Seite 4/5)

LKW-Maut 

„Ich ärgere mich über den Satz 
,Mautfl ucht ist durch die vie-
len Fahrverbote kein Thema 
mehr.’ Täglich sind Bewohner 
von Gösing davon betroff en. 
Seit Eröff nung der Traismaurer 
Donaubrücke nahm der LKW-
Verkehr stark zu: Das heißt: 
viel Lärm, hoher Abgasausstoß, 
schadha� e Straßen, Gefährdung 
von Fußgängern und Schul-
kindern. Ein Fahrverbot wurde 
mit dem Hinweis, die Zusatz-
kilometer sind nicht zumutbar, 
abgelehnt. LKW sollen aber gut 
ausgebaute Straßen benützen. 
Sie richten auf kleinen Straßen 
Schäden an, die von der Allge-
meinheit bezahlt werden. Und 
nur LKW-Fahrverbote schützen 
die Ortsbewohner. Da dies nicht 
passiert, bleibt nur die fl ächen-
deckende Maut. Es kann nicht 
sein, dass das Wohl von Men-
schen weniger zählt als Geld. 
 Melitta Beyer, Gösing

„Die LKW-Maut wurde einge-
führt, um mehr Einnahmen zu 
bekommen. Und sie hat zu enor-
men Verschiebungen im inne-
rösterreichischen Außenhandel 
geführt. Eine fl ächendeckende 
Maut verstärkt das und wäre 
ein massives Handelshemmnis. 
Wozu reden wir vom freien EU-
Warenverkehr, wenn nationale 
Straßenabgaben dies unmöglich 
machen? Grenzregionen und 
ländliche Regionen werden be-
nachteiligt! Schon jetzt ist es 
schwer geworden, als Produzent 
LKWs zu bekommen, die das 
Waldviertel anfahren. Bei noch 
höheren Kosten ist die Region 
nicht mehr konkurrenzfähig.

 Johannes Zwickl, Schrems

„Man sucht Wege, um noch 
schneller Steuern zu lukrieren. 
Mit der fl ächendeckenden LKW 
Maut ist es möglich, bereits 
Steuern abzukassieren bevor die 
Ware verkau�  ist. Wer soll das 
bezahlen. In der Volksschule ha-
ben wir gelernt, wir sind das Volk 
und das Recht geht vom Volke 

aus‘ – derzeit sieht man immer 
deutlicher den Unterschied zwi-
schen Theorie und Praxis. 

 Karl Weiss

„Ich bin in der Verkehrs-
wissenscha�  tätig und erteile 
der Kampagne gegen die Ein-
führung der fl ächendeckenden 
LKW-Maut eine Absage: In der 
Schweiz gilt seit Jahren eine 
solche. Mir ist keine von den 
LKW-Lobbyisten behauptete 
Schädigung des Wirtscha� s-
standortes bekannt, Vergleiche 
Österreich – Schweiz sprechen 
eine deutliche Sprache. Der LKW 
besitzt einen ungerechtfertigten 
Kostenvorteil zwischen 16 und 
25 Prozent. Teuerungen wegen 
der Maut sind möglich, aber 
marginal und durch optimierten 
Transporteinsatz ohne Auswir-
kungen. Untersuchungen wie 
ein Brückenbefahrtest zeigt ein 
Abnutzungsverhältnis PKW zu 
LKW mit dem Faktor 100.000. 
Fazit: Der LKW deckt seine In-
frastrukturkosten nicht. Leider 
muss ich feststellen, dass diese 

wissenscha� lichen Erkenntnis-
se von der Wirtscha� skammer 
negiert werden. Wir Verkehrs-
wissenscha� ler wären gerne zur 
Mithilfe und Expertise bereit.

 Gerald Tschabe, Advisors 

 Projekt- und Prozessberatung

Hinweis der Redaktion: Die 

Leserbriefe wurden aufgrund der 

Länge und einer besseren Lesbar-

keit zum Teil gekürzt!
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DAS KAPITAL  
IHRES UNTERNEHMENS...

...erscheint morgens motiviert am Arbeitsplatz?
Ein erfolgreiches Team vereint Perspektiven für jeden einzelnen zu Strategien! 

ExpertInnen für Personalwesen & Weiterbildung

– entwickeln Potentiale,

– implementieren Führungsstrategien,

– bringen „fördern und fordern“ in Einklang.

www.ubit.at/noe
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Österreich
Scheichelbauer-Schuster: 
Thermische Sanierungsoff ensive wirkt
„Gerade in Zeiten schwacher 
Konjunktur ist das wachstums-
fördernde Instrument der ther-
mischen Sanierung unabdingbar. 
Sie schaff t wie der Handwerkerbo-
nus dank hoher österreichischer 
Wertschöpfung entsprechende 
Beschä� igung“, betont Renate 
Scheichelbauer-Schuster, Obfrau 
der Bundessparte Gewerbe und 
Handwerk.

Von der seit dieser Woche lau-
fenden Sanierungsoff ensive pro-
fi tieren Betriebe und ihre Mitar-
beiter, bei verbessertem Komfort 
für die Gebäudenutzer sinken 
Energieverbrauch und -kosten. 
Scheichelbauer-Schuster: „Jeder 

Fördereuro löst ein Mehrfaches 
an privaten Investitionen aus. 
Damit ist die Sanierungsoff ensive 
auch für den Finanzminister ein 
Instrument der Wirtscha� sankur-
belung, das sich selbst fi nanziert.“

Der Ansturm auf das Förderin-
strument beweist, dass die Nach-
frage sowohl bei Betrieben als 
auch Privatpersonen weit größer 
als der Fördertopf ist. Die Bun-
desparte appelliert daher an die 
Bundesregierung, die jährliche 
Sanierungsquote zu erhöhen und 
die fi nanziellen Mittel aufzustok-
ken statt zu drosseln. 

Hintergrund: Gefördert werden 
thermische Sanierungsmaßnah-

men (Dämmung von Außenwän-
den und Geschoßdecken, Tausch 
der Fenster und Außentüren) 

sowie der Heizungstausch in Ge-
bäuden, die älter als 20 Jahre sind. 
Die Förderung für Sanierungen 
beträgt bis zu 30 Prozent der för-
derfähigen Kosten. Dafür stehen 
dieses Jahr nur mehr 80 Millionen 
Euro zur Verfügung nach 100 Mil-
lionen Euro im Vorjahr.

Für Betriebe werden Maß-
nahmen zur Verbesserung des 
Wärmeschutzes von betrieblich 
genutzten Gebäuden gefördert, 
die älter als 20 Jahre sind. Gleich-
zeitig umgesetzte Heizungsum-
stellungen oder Energiesparpro-
jekte können zusätzlich zum Stan-
dardförderungssatz einen Bonus 
erhalten. Foto: WKÖ

Bundesspartenobfrau 
Renate Scheichelbauer-Schuster

büro2go.erstebank.at
büro2go.sparkasse.at

Ihr Büro ist, wo Sie sind.
Büro2go. Die Business-App.

App
downloaden

und 1 Jahr

gratis
nutzen.

Was zählt, sind die Menschen.
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„Die österreichische Wirtscha� 
muss sich durch Qualifikation 
und Innovation weiterentwickeln. 
Heimische Betriebe stehen vor 
der Herausforderung, ihren Fokus 
auf Digitalisierung, Vernetzung 
und Kommunikation zu richten, 
wenn sie konkurrenzfähig blei-
ben wollen. Nur wer schneller als 
seine Mitbewerber neue Produkte 
und Dienstleistungen generiert, 
wird in Zukun� erfolgreich sein“, 
betonte WKÖ-Präsident Christoph 
Leitl bei der Eröffnung des E-
Day:15, der sich heuer unter ande-
rem dem Trend der so genannten 
Gamification widmete. 

Gamification ist die Übertra-
gung von spieltypischen Elemen-
ten und Vorgängen in spielfremde 
Zusammenhänge mit dem Ziel der 
Verhaltensänderung und Motiva-
tionssteigerung bei Anwendern 

Das war der E-Day 2015
Der E-Day, die große E-
Business-Veranstaltung 
der Wirtscha�skammer, 
stand heuer unter dem 
Motto „Mehr Spielraum 
für Unternehmen“. E-Day:15: 

Keynote-
Speaker 
Markus Kurtz 
(DreamWorks 
Animation).
 Fotos: WKÖ

und spielt mittlerweile auch eine 
wichtige Rolle bei betrieblichen 
Anwendungen und Lernumge-
bungen.

Markus Kurtz vom Animati-
onsspezialisten DreamWorks ge-
währte dem Publikum in seiner 
Eröffnungs-Keynote einen Blick 
hinter die Kulissen der Entste-
hung eines Hollywood-Trickfilms. 
Der gebürtige Österreicher gab 
einen Einblick in den Produkti-
onsprozess computeranimierter 
Filme und demonstrierte anhand 
von Ausschnitten aktueller Filme 
den langen Weg von der Konzep-
tion, Kreation und Animation bis 

zum fertigen Produkt, das den 
Kinobesuchern präsentiert wird.

Wie traditionelle  Unternehmen 
von den Erfahrungen und Ideen 
der Videospiel-Industrie – etwa in 
Sachen interdisziplinäres, inter-
kulturelles und multi-linguales 
Arbeiten – lernen und profitieren 
können, erläuterte die Spieleent-
wicklerin Odile Limpach (Ubiso�/
Blue Bytes) in der zweiten Keyno-
te des Tages.

Staatssekretärin Sonja Steßl 
hob in ihrer Rede beim E-
Day die europaweite Vorrei-
terrolle Österreichs in Sachen 
E-Government hervor. Es gelinge, 

Freihandelsabkommen TTIP bietet Chancen für KMU
„Der internationale Handel ist in 
Österreich und der EU so gut wie 
der einzige Wachstumsmotor. 
Deshalb müssen wir versuchen, 
mehr KMU in den Export zu 
bringen. Handelsabkommen sind 
ein gutes Instrument, um die 
Rahmenbedingungen – besonders 
für KMU – zu verbessern“, erklärte 
WKÖ- und EUROCHAMBRES-
Vizepräsidentin Martha Schultz 
kürzlich in Brüssel.

Eines der wirtscha�lich bedeu-
tendsten Freihandelsabkommen 
ist TTIP, über das derzeit mit den 
USA verhandelt wird. Aus Sicht 
der WKÖ ist sehr erfreulich, dass 
TTIP erstmals ein eigenes KMU-

„Von den Regeln, die mit 

einem Handelsabkommen 

wie TTIP geschaffen wer-

den, profitieren kleine und 

mittlere Unternehmen 

überdurchschnittlich.“  
 
WKÖ-Vizepräsidentin 
Martha Schultz

Kapitel enthalten soll, in dem auf 
besondere Probleme und Anlie-
gen der KMU eingegangen wird. 

In erster Linie sollen mit TTIP 
die Zölle im industriell-gewerbli-
chen Bereich abgeschafft werden. 
Viele österreichische KMU expor-
tieren ihre wettbewerbsfähigen 
Produkte wegen der dortigen 
Zölle nicht in die USA. 

Auch im regulatorischen Be-
reich mit den ungerechtfertig-
ten sogenannten „nicht-tarifären 
Handelshemmnissen“ (unter-
schiedlichen technischen Vor-
schri�en bzw. Normen, Doppel-
zertifizierungen etc.) könnte TTIP 
EU-weit hohe Kosten ersparen. 

Der Investitionsschutz ist für 
Firmen, die Niederlassungen oder 
Betriebsstätten im Ausland grün-
den, besonders wichtig. Die In-
vestitionsschutzbestimmungen 
verhindern etwa Diskriminierung 
oder entschädigungslose Enteig-
nungen durch den Gaststaat. „Die 
Investor-Staat-Streitbeilegung, 
die es EU-weit schon gibt, hat 
sich bewährt. TTIP bietet die Ge-
legenheit, ein neues Investitions-
schutzsystem zu schaffen, das den 
Interessenausgleich zwischen der 
Regelungshoheit des Staates und 
dem Schutz von Investitionen und 
Diskriminierung sicherstellt“, ist 
Schultz überzeugt.

durch den Einsatz digitaler An-
gebote der Verwaltung „Prozesse 
zu beschleunigen, effizienter zu 
werden und bessere Services für 
Bürger und Unternehmen bieten 
zu können.“ Als Beispiele nannte 
sie die Online-Plattform Help.
gv.at, das Unternehmensservice-
portal USP.gv.at und das Open-
Data-Portal data.gv.at. 

Staatssekretär Harald Mahrer 
betonte: „Digitale Innovationen 
sind das Herzstück unserer tägli-
chen Arbeit. Wir müssen jetzt das 
Potenzial der kreativen Startup-
Szene zum Vorteil für den Innova-
tionsstandort Österreich nutzen.“

Abgerundet wurde das E-Day-
Programm durch Vorträge und 
Podiumsdiskussionen über Social 
Media-Trends, Mobilität 2.0, Cy-
ber Security und vieles mehr. 

Alle Unterlagen,  
Videos und Fotos...

...stehen auf www.eday.at zur 
Verfügung. 
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„Es braucht jetzt auch in Öster-
reich endlich die richtigen Impul-
se für Wirtscha�swachstum und 
Investitionen“, betonte WKÖ-Prä-
sident Christoph Leitl angesichts 
der trüben Lage am Arbeitsmarkt. 
„Deutschland hat im Zuge der 
Hartz-Reformen vor rund zehn 
Jahren wichtige Strukturverände-
rungen am Arbeitsmarkt und im 
Pensionssystem vorgenommen, 
die Spielraum schafften für eine 
spürbare Lohnnebenkostensen-
kung. Diesen Schritt sollte auch 
Österreich gehen.“

Neue Impulse für die Wirtscha� 
und damit die Beschä�igung 
könnte man rasch und unkom-
pliziert im Bereich Bau setzen, 
ist Leitl überzeugt und verweist 
unter anderem auf die Hebelwir-
kung der Förderung zur Thermi-

Neue Impulse für Wachstum und Beschä�igung setzen!
Die trübe Lage am Ar-
beitsmarkt erfordert drin-
gend ein Gegensteuern 
mit Impulsen für Wachs-
tum und Investitionen. 

schen Sanierung und die von den 
Sozialpartnern vorgeschlagene 
Wohnbauoffensive. „Als nächster 
Schritt sollte die Zweckbindung 
der Wohnbauförderung wieder 
eingeführt und die Mittel für Neu-
bau und Sanierungen eingesetzt 
werden“, so Leitl. 

Um die Investitionen anzukur-
beln, fordert der WKÖ-Präsident 
auch steuerliche Anreize – Stich-
wort Anhebung der Abschrei-
bungsgrenze für geringwertige 
Wirtscha�sgüter von derzeit 400 

auf 1.000 Euro – sowie eine Inve-
stitionszuwachsprämie NEU, die 
Wertschöpfungseffekte von rund 
270 Millionen Euro hätte. Drin-
gend notwendig, um die Betriebe 
zu entlasten und mehr Beschäf-
tigung zu schaffen, sei aber auch 
eine weitere Senkung der Lohn-
nebenkosten.

Positiv bewertet der WKÖ-
Präsident die Entwicklung bei äl-
teren Menschen am Arbeitsmarkt. 
Ihre Arbeitslosigkeit stieg erneut 
unterdurchschnittlich. Während 

die allgemeine Arbeitslosenquote 
um 0,9 Prozentpunkte zulegte, lag 
der Zuwachs bei den Älteren mit 
0,7 Prozentpunkten doch etwas 
niedriger. 

Damit einher geht der erneute 
starke Anstieg in der Beschä�i-
gung, insbesondere in der Alters-
gruppe 50+: „Die Beschä�igung 
Älterer wuchs um +49.000 gegen-
über dem Vorjahr. 

„Das 2014 gestartete dreijähri-
ge Programm für Ältere über 370 
Millionen Euro, das 60 Prozent 
der Mittel insbesondere für Lohn-
kostenzuschüsse an Betriebe zur 
Reintegration von älteren arbeits-
losen Menschen vorsieht, wirkt. 
Jetzt muss die Politik diesen rich-
tigen Weg weiter gehen!“, fordert 
Leitl die Regierung auf, das Geld 
dort zu investieren, wo tatsächlich 
Beschä�igung geschaffen wird. 
„Gerade bei den älteren Arbeitslo-
sen ist die Eingliederungsbeihilfe 
ein wichtiger Türöffner in eine 
neue Beschä�igung. Die Devise 
muss daher ‚Anreize und Entla-
stung‘ lauten.“

Warum geht die Bank Austria beim  
Business-Banking innovative Wege?
Christian Redl: Kleine und mittlere Betriebe 
(KMUs), Gewerbetreibende und Freiberufler haben 
spezielle Bedürfnisse, wenn es ums Banking geht. 
Sie erwarten, dass ihre Bank flexibel darauf reagiert 
und sie so gut wie alle Bankgeschäfte orts- und zeit- 
unabhängig erledigen können. 

Wie funktioniert das neue Business- 
Banking?
Christian Redl: Mit dem Business-Banking hat die 
Bank Austria einen innovativen Multikanal-An-
satz entwickelt, der den Komfort einer Online-
Bank mit der Kompetenz einer klassischen Berater-
bank kombiniert. Je nach Geschäftsfall, nach 
persönlichen Vorlieben oder nach dem Ort, an 
dem sich der Kunde gerade befindet, entscheidet 
er, welchen Banking- und Kommunikationskanal 
er nützen möchte. 

Was ist so besonders am Business- 
Banking der Bank Austria?
Christian Redl: Es können nun auch Unterneh-
men jederzeit und ortsunabhängig Produkte on-
line abschließen. Das Angebot reicht vom Konto 

Das Business-Banking-Angebot der Bank Austria 
kann mit praktisch jedem Internetzugang – auch 
per Smartphone und TabletPC – einfach, schnell, 
bequem, von jedem Ort aus und zu jeder Zeit 
genutzt werden. 

Nähere Informationen erhalten Sie im Firmenkun-
denCenter Niederösterreich, Tel. +43 (0)5 05 05-
47400 oder unter firmenkunden.bankaustria.at 

über Veranlagungen und Finanzierungen bis hin 
zum Leasing. Darüber hinaus können ab sofort 
auch Drucksorten und Belege online über Business-
Net bestellt werden. Die neue MobileBanking App 
macht BusinessNet mobil. 

Wie erfolgt die Beratung?
Christian Redl: Für die persönliche Beratung 
stehen verschiedene Varianten zur Verfügung – 
etwa ortsunabhängig und bequem über VideoTele-
fonie oder wie gewohnt face-to-face in einem Ter-
min mit der Betreuerin bzw. dem Betreuer. 

Christian Redl
Leiter Firmenkunden-
Center Niederösterreich

Die meisten Banken  
bieten Unternehmen  
für ihre Bankgeschäfte 
nur traditionelle Wege: 
die Filiale und das  
Online-Banking.  
Die Bank Austria  
geht einen neuen,  
innovativen Weg.
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Tourismus setzt 2015 auf Song 
Contest und Gastfreundscha�
Unter dem Motto „Öster-
reich. Treffpunkt Europas“ 
stand der Au�ritt unseres 
Landes bei der Interna-
tionalen Tourismusbörse 
Berlin (ITB) 2015. Beson-
dere Aufmerksamkeit gilt 
dem Eurovision Song Con-
test im Mai in Wien. 

Von 4. bis 8. März hat sich das Tou-
rismusland Österreich bei der ITB 
in Berlin, der weltweit größten 
Tourismusmesse und Reisebörse, 
eindrucksvoll präsentiert. Insge-
samt 10.000 Aussteller aus über 
180 Ländern trafen auch heuer 
wieder auf 110.000 Fachbesucher. 
Auf über 160.000 m2 Ausstel-
lungsfläche werden auf der ITB 
über 6 Milliarden Euro Umsatz 
gemacht.

Der Stand der Österreich Wer-
bung, auf dem sich auch alle Bun-
desländer und zahlreiche heimi-
sche Regionen vorstellten, wurde 
mit einer Pressekonferenz von 
Vizekanzler und Wirtscha�smini-
ster Reinhold Mitterlehner eröff-
net, bei der Bundesspartenobfrau 
Petra Nocker-Schwarzenbacher 
die Tourismus- und Freizeitwirt-
scha� mit ihren 90.000 Betrieben 
vertrat.

1,2 Millionen Euro 
Sonderbudget für den 
Eurovision Song Contest

Der Eurovision Song Contest un-
ter dem Motto „Building Bridges“ 
rückt die Tourismusdestination 
Österreich heuer ganz besonders 
ins Rampenlicht: Der Contest bie-
tet der Tourismusbranche die Ge-
legenheit, sich vor einem Millio-
nenpublikum zu präsentieren und 
vom Medieninteresse aus ganz 
Europa zu profitieren. Über 1.700 
Journalisten und Blogger sind 

bereits registriert. „90 Prozent der 
Nächtigungen in Österreich kom-
men aus Ländern, die am Song 
Contest teilnehmen“, erläuterte 
Wirtscha�s- und Tourismusmini-
ster Reinhold Mitterlehner. Dafür 
wird der Österreich Werbung ein 
Sonderbudget von insgesamt 1,2 
Mio. Euro für die Positionierung 
des heimischen Tourismus rund 
um den Song Contest zur Verfü-
gung gestellt.

Österreich punktet 
mit Gastfreundscha�

Branchensprecherin Petra  
Nocker-Schwarzenbacher zeigte 
sich zufrieden, dass das ho-
he Nächtigungsniveau trotz der 
starken Rückgänge aus Russ-
land gehalten werden konnte: 
„Sollten die Wetterverhältnisse 
mitspielen, werden wir die Win-
tersaison 2014/2015 mit einem 

Nächtigungsplus von ein bis zwei 
Prozent abschließen können“, so 
Nocker-Schwarzenbacher, die in 
diesem Zusammenhang insbe-
sondere die Leistungen der 90.000 
Betriebe der Tourismus- und 
Freizeitwirtscha� herausstreicht: 
„Ein Urlaubserlebnis kann nur 
so gut sein wie das touristische 
Produkt dahinter. Und für diese 
Produktqualität stehen unsere 
Hoteliers, unsere Wirtinnen und 
Wirte und unsere Freizeit- und 
Gesundheitsbetriebe“. 

Diese Bedeutung wird auch von 
der aktuellsten Gästebefragung 
(T-Mona) unterstrichen: „gast-
freundlich, erholsam, natürlich“ –
sind die Top-Attribute, die unsere 
Gäste mit Österreich verbinden. 
„Dass die Gastfreundscha� ganz 
oben steht, ist eine schöne Be-
stätigung für unsere Arbeit“, so 
Nocker-Schwarzenbacher. 
 Foto: Österreich Werbung/Harald Paulenz

Bundesspartenobfrau Nocker-Schwarzenbacher (li.), Wirtscha�smini-
ster Mitterlehner und Österreich Werbung-Chefin Stolba bei der ITB.  

Das völkerverbindende Fest der Musik ist die perfekte 
Gelegenheit, Ihre KundInnen und/oder MitarbeiterInnen 
mit einem einmaligen Erlebnis zu überraschen.
Informationen finden Sie unter:   � www.mtvi.at

Spezielle Ticket-Pakete für Unternehmen

Kommentar

Die Wirt-
scha�skam-
merwahlen 
2015 sind 
abgeschlos-
sen und 
ich möchte 
mich bei all 
denjenigen 

bedanken, die daran teilge-
nommen und damit an der Zu-
kun�sentwicklung dieser für 
Österreich so wichtigen Ein-
richtung mitgewirkt haben.

Rechnet man die Pflege-
krä�e aus dem Ausland nicht 
dazu, lag die Wahlbeteiligung 
bei circa 50 Prozent. Und das 
ist ein toller Wert!

Große Herausforderungen 
stehen an: Steuerreform und 
damit Kaufkra�steigerung, 
Eindämmung der überborden-
den Bürokratie oder Impulse 
für die lahmende Konjunktur 
seien nur beispielsweise ge-
nannt.

Wir müssen uns mit verein-
ten Krä�en diesen Herausfor-
derungen stellen und dafür 
sorgen, dass Österreich von 
der Langsamfahrspur wieder 
auf die Überholspur kommt. 
Das hätten dieses Land und 
seine großartigen Menschen 
wahrlich verdient.

In diesem Sinne ersuche 
ich Sie alle um Ihren Einsatz, 
bedanke mich für das Engage-
ment in den Betrieben und in 
der Kammer und bitte darum, 
wiederum Zukun�soptimis-
mus in den Vordergrund zu 
stellen. Denn nur so kann es 
gelingen, anstehende Proble-
me auch gut zu lösen.

Herzlichst, Ihr

Danke für Ihre 
Mitwirkung! 
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Mit Erdgas sparsam unterwegs
Der NOVA-Bonus für alternativ betriebene Autos und die niedrigen Emissionszahlen  
sprechen für den Kra�stoff Erdgas.

Erdgas im Tank, auch Compressed 
Natural Gas (CNG) genannt, 
verbindet Wirtscha�lichkeit und 
Umweltbewusstsein. Erdgasautos 
verursachen wesentlich weniger 
Schadstoffe als Benzin- oder Die-
selautos. Verglichen mit konven-
tionellen Fahrzeugen emittieren 
Erdgasautos bis zu 85 Prozent 
weniger Stickstoffoxide, die zur 
Ozonbildung beitragen, bis zu 20 
Prozent weniger Kohlendioxid 
und bis zu 90 Prozent weniger 
Partikel. 

Sauber und sicher

Wer ein Taschentuch an den 
Auspuff eines diesel- oder benzin-
betriebenen Fahrzeugs hält, hat 
nach Sekunden Rußpartikel dar-
auf. Beim Erdgas bleibt es sauber. 

Bei der Verbrennung fällt außer-
dem kein gesundheitsschädlicher 
Feinstaub an. Erdgasautos sind 
im täglichen Betrieb mindestens 
genauso sicher wie Benzin- oder 
Dieselfahrzeuge. Die Zündtempe-
ratur von Erdgas ist fast doppelt 
so hoch wie jene von Benzin oder 
Diesel. Und auch die Einfahrt in 
Tiefgaragen ist – anders als bei 
Flüssiggasautos – möglich.

Steigende  
Zulassungszahlen 

Weltweit sind derzeit mehr als 
15 Millionen Erdgas-Fahrzeuge 
unterwegs. Österreichs Nachbar-
ländern Italien und Deutschland 
sind europäische Pioniere in 
Sachen Umweltschutz auf vier 
Rädern. Mehr als 800.000 Fahr-

zeugen sind in Italien zugelassen; 
100.000 in Deutschland regist-
riert. Rund 9.300 Erdgasautos sind 
derzeit auf Österreichs Straßen 
unterwegs. Laut aktuellen Zahlen 
der Statistik Austria wurden im 
vergangenen Jahr 970 Erdgas-
fahrzeuge neu zugelassen. Das ist 
ein Zuwachs von mehr als zwölf 
Prozent gegenüber den Zahlen aus 
dem Jahr 2013. 

Gut versorgt

In Österreich bieten derzeit 175 
Erdgastankstellen eine durch-
gängige Versorgung mit Erdgas. 
CNG ist eine günstige Alternative 
zu Benzin und Diesel, denn: ein 
Kilogramm CNG hat den Ener-
gieinhalt von 1,5 Liter Benzin 
und 1,3 Liter Diesel. Außerdem ist 

der CNG-Preis mit rund 1,1 Euro 
pro Kilogramm konstant niedrig. 
Die Anschaffungskosten eines 
Erdgasautos entsprechen jenen ei-
nes vergleichbaren Dieselmodells 
und rechnen sich rasch. 

Information

Umweltbonus und  

Förderungen

Seit 1. Juli 2008 erhalten neu-
zugelassene PKW mit einem 
CO₂-Ausstoß unter 120 g/km 
einen Bonus von 300 Euro sowie 
einen 200 Euro Bonus für die Un-
terschreitung bestimmter NOx-
Grenzwerte. Alternativ betriebe-
ne Fahrzeuge bekommen einen 
generellen Bonus von 500 Euro.
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Photovoltaik-Förderaktion gestartet! 
126 Millionen Euro stellt der Klima- und Energiefonds 
heuer an Fördergeldern zur Verfügung.

Vor Kurzem hat der Klima- und 
Energiefonds sein Jahrespro-
gramm vorgestellt. Drei konkrete 
Schwerpunkte und 21 Programme 
werden heuer mit einem Volumen 
von insgesamt 126 Millionen Eu-
ro gefördert:

Maßnahmen zur Energieeffi  zi-
enz 
Ausbau Erneuerbarer Energie
Entwicklung nachhaltiger, in-
novativer und leistbarer Mobi-
litätssysteme und Energietech-
nologien
Die Photovoltaikförderung wird 

heuer bereits zum achten Mal 
vergeben. Auch Unternehmen 
können seit dem letzten Jahr die 
Förderung beantragen. 13.000 
Anlagen können mit dem Förder-
budget von 17 Millionen Euro 
errichtet werden.

Was wird gefördert und wie 
hoch ist die Förderung?
Gefördert werden ausschließ-

lich neu installierte Photovoltaik-
Anlagen. Es gibt keine Beschrän-
kung hinsichtlich der Anlagen-
größe, die Förderung kann jedoch 
bis max. 5 kWpeak abgeholt werden. 
Pro Standort kann nur für eine 
Photovoltaik-Anlage angesucht 
werden. 

Bei der Förderung handelt es 
sich um einen nicht rückzahl-
baren Pauschalbetrag bis zu 
einer Obergrenze von 5 kWpeak 
nach Vorlage der Endabrechnung:

275 Euro/ kWpeak für freistehen-
de Anlagen/Aufdachanlage
375 Euro/ kWpeak für gebäudein-
tegrierte Photovoltaik-Anlagen 
(GIPV)

Neu: Förderung auch für 
Gemeinscha� sanlagen

Erstmalig werden neben Einzel-
anlagen auch „Gemeinscha� san-
lagen“ gefördert. Diese Photovol-
taik-Anlage muss von mindestens 
zwei Wohn- bzw. Geschä� sein-
heiten genutzt werden, wobei 
die Gesamtleistung der Anlage 
30 kWpeak nicht übersteigen darf. 
Die Antragstellung erfolgt für 
jede Wohn- bzw. Geschä� seinheit 
separat. Pro Antragsteller und pro 
Einheit kann nur ein Förderantrag 
gestellt werden. Gefördert werden 
pro Antrag anteilig max. 5 kWpeak.

Wie komme ich zu meiner ge-
förderten Anlage?
Eine Registrierung ist laufend 

unter www.pv.klimafonds.gv.at 
möglich. Dabei sind zwei Punkte 
zu beachten:

Beantragung einer Registrie-
rungsnummer: Dazu benötigen 

Sie die Zählpunktnummer vom 
Netzbetreiber sowie sämtliche 
Daten rund um Ihre geplante 
Anlage (Hinweis: Nach erfolg-
ter Registrierung haben Sie 
12 Wochen Zeit, Ihr Projekt 
abzuschließen. So lange ist das 
Förderbudget für Sie reserviert! 
Ist eine Fertigstellung in diesem 
Zeitraum nicht möglich, so ver-
fällt die Registrierung und eine 
erneute Anmeldung ist nicht 
möglich. Beantragen Sie erst 
dann die Registrierungsnum-
mer, wenn Sie sicher sind, dass 
Sie Ihr Projekt in der vorgege-
benen Frist auch realisieren 
können). Eine Registrierung 
ist bis spätestens 14.12.2015 
möglich, somit kann ein Antrag 
auf Förderung bis spätestens 7. 
März 2016 gestellt werden.
Nachdem die Anlage errichtet 
wurde, können Sie nun den 
Förderantrag auf der Online-
Plattform stellen. 

Bundesförderung „Thermische Sanierung“
Auch 2015 werden ther-
mische Sanierungsmaß-
nahmen für Betriebe und 
Private gefördert. 

80 Millionen Euro stehen heuer 
für diesen Förderschwerpunkt zur 
Verfügung. Die Förderung ist ein 
einmaliger, nicht rückzahlbarer 
Investitionskostenzuschuss.

Thermische Gebäudesa-
nierung – Betriebe

Gefördert werden Verbesse-
rungen des Wärmeschutzes von 

betrieblich genutzten Gebäuden, 
die älter als 20 Jahre sind. Erfolgt 
gleichzeitig mit der Sanierung ei-
ne Heizungsumstellung oder wird 
ein Energiesparprojekt realisiert, 
so können Sie zusätzlich zum 
Standardförderungssatz um einen 
Bonus ansuchen. Die Förderhöhe 
orientiert sich an der erzielten 
Sanierungsqualität und kann bis 
zu 30 % der förderungsfähigen 
Kosten betragen. 

Neben der umfassenden Sanie-
rung werden auch Förderungen 
für Teilsanierungen (zB thermi-
sche Sanierung der Außenfenster 

und -türen bzw. Dämmung der 
obersten Geschoßdecke) geför-
dert.

Die Antragstellung erfolgt in 
elektronischer Form. Alle Unter-
lagen dazu fi nden Sie unter www.
sanierungsoff ensive15.at.

 
Hinweis: Anschlussförderung 
durch das Land NÖ:
Das Land NÖ bietet darüber 

hinaus auch eine Anschlussförde-
rung. Die Förderung erfolgt durch 
einen Zuschuss bis zu maximal 
10% der förderbaren Kosten bis zu 
maximal 100.000 Euro.  

Thermische Sanierung 
privater Wohnbau

Zielgruppe sind natürliche 
Personen, die (Mit-)Eigentümer, 
Bauberechtigte oder Mieter eines 
Ein- oder Zweifamilienhauses 
bzw. Wohnungseigentümer und 
Mieter (Wohnungen im mehrge-
schossigen Wohnbau) sind. Geför-
dert werden thermische Sanierun-
gen bestehender Wohngebäude, 
die älter als 20 Jahre sind sowie 
die Umstellung von Wärmeerzeu-
gungssystemen auf erneuerbare 
Energie.

Foto: Fotolia
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Förderaktion für private 
Holzheizungen und Solaranlagen
Der Klima- und Ener-
giefonds fördert ab sofort 
die Umstellung bzw. Nut-
zung erneuerbarer Ener-
gieträger. Aktuell wurde 
die Förderung für die 
Errichtung von Holzhei-
zungen und Solaranlagen 
veröff entlicht.

Solaranlagen

Was wird gefördert und wie 
hoch ist die Förderung?

Gefördert werden neu errichtete 
Solaranlagen zur Beheizung von 
Gebäuden und/oder zur Warm-
wasserbereitung in Gebäuden. 
Das Gebäude muss älter als 15 
Jahre sein. 

Die eingesetzten Solarkollek-
toren müssen bestimmten Quali-
tätskriterien entsprechen (Zerti-
fi zierung nach dem „Österreichi-
schen Umweltzeichen für Sonnen-
kollektoren und Solaranlagen“ 
bzw. alternativ sind folgende 
Vorgaben vorzuweisen: 

Zertifi zierung nach „Solar Key-
mark“  
keine galvanische Beschichtung
Nachweis einer 10-jährigen Ga-
rantie für die Kollektoren)

Bei der Förderung handelt es 
sich um einen nicht rückzahlbaren 
Pauschalbetrag. Dieser ist abhän-
gig vom Verwendungszweck der 
Solaranlage: 

750 Euro für Solaranlagen zur 
Warmwasserbereitung (Min-
destgröße 4 m2) 
1.500 Euro für Solaranlagen zur 
Beheizung des Gebäudes (Min-
destgröße 15 m2)

Pro Antragsteller kann unab-
hängig vom Standort nur ein 
Förderantrag für eine Solaranlage 
im Rahmen dieser Förderaktion 
eingereicht werden.

Holzheizungen

Was wird gefördert und wie 
hoch ist die Förderung?

Gefördert werden neu instal-
lierte Pellet- und Hackgutzentral-

heizungsgeräte, die einen oder 
mehrere bestehende fossile Kes-
sel oder elektrische Nacht- oder 
Direktspeicher ersetzen. Pelletka-
minöfen werden gefördert, wenn 
der Einsatz fossiler Brennstoff e 
einer bestehenden Heizung re-
duziert wird. Bei Ersatz bzw. 
Reduktion einer Feuerung, die für 
mehrere Brennstoff e geeignet ist, 
muss diese bislang überwiegend 
mit fossilen Brennstoff en betrie-
ben worden sein. Der Austausch 
einer mindestens 15 Jahre alten 
Holzheizung gegen eine Pellet- 
bzw. Hackgutzentralheizung wird 
ebenfalls gefördert. Reduziert sich 
der Brennstoff verbrauch der 15 
Jahre alten Holzheizung durch 
die Errichtung eines Pelletkami-
nofens, so kann ebenfalls um eine 
Förderung angesucht werden. 

Die Anlage muss dem Stand der 
Technik entsprechen und über ei-
ne automatische Brennstoff zufuhr 
verfügen. Die Emissionsgrenz-
werte gemäß Umweltzeichen-
richtlinie (UZ 37) sind bei Volllast 
zu erfüllen, der Kesselwirkungs-
grad muss mindestens 85 % be-
tragen und eine Nennleistung von 
50 kW darf nicht überschritten 
werden. Im Falle einer Förderung 
sind alle vorhandenen fossilen 
bzw. über 15 Jahre alten Holzkes-
sel nachweislich zu demontieren. 
Dies gilt nicht für die Förderung 
eines Pelletkaminofens. Alle för-
derfähigen Holzheizungen fi nden 
Sie unter  www.holzheizungen.
klimafonds.gv.at 

Bei der Förderung handelt es 
sich um einen nicht rückzahlbaren 
Pauschalbetrag.

2.000 Euro für ein Pellet- oder 
Hackgutzentralheizungsgerät, 
das einen fossilen Kessel ersetzt
800 Euro für ein Pellet- oder 
Hackgutzentralheizungsgerät 
bei Tausch einer mindestens 15 
Jahre alten Holzheizung
500 Euro für einen Pelletkamin 
-ofen

Wie komme ich zu meiner ge-
förderten Anlage?

Bei beiden Förderschwerpunk-
ten erfolgt die Einreichung aus-
schließlich online mittels eines 
zweistufi gen Verfahrens. Solan-

ge Fördermittel zur Verfügung 
stehen, ist eine Registrierung 
laufend bis spätestens 30.11.2015 
möglich. 

Registrierung Solaranlagen: 
www.solaranlagen.klimafonds.
gv.at 
Registrierung Holzheizungen: 
www.holzheizungen.klimafonds.
gv.at

Tipp: Registrieren Sie sich erst, 
wenn Ihre Planungen abgeschlos-
sen sind, denn nach der Registrie-
rung muss die Fertigstellung 
innerhalb von 12 Wochen erfol-
gen. Nur während dieser Zeit ist 
das Förderbudget für Ihr Projekt 
reserviert.

Antragstellung: Nach Errich-
tung der Anlage und Online-
Registrierung wird der konkrete 
Förderantrag online gestellt.

Mehr Infos

Informationen zu den beiden 
Förderschienen erhalten Sie unter 
www.solaranlagen.klimafonds.
gv.at; www.holzheizungen.klima-
fonds.gv.at sowie bei der Abtei-
lung Umwelt, Technik und Inno-
vation unter T 02742/851-16301.

  Fr 16.00 - 21.00 Uhr
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Wenn frische Lu� Energie spart
Welser Profile Austria GmbH ist laufend bestrebt, die 
Energieeffizienz im Unternehmen zu erhöhen. Die 
jüngst errichtete Schichtlü�ung reduziert den Energie-
verbrauch und wirkt auch positiv auf die Mitarbeiter. 

Welser Profile Austria ist führen-
der Hersteller von Spezialprofi-
len, -profilrohren und kompletten 
Baugruppen aus Stahl, Edelstahl 
und Nichteisenmetallen. Bis zu 
fünf neue Profillösungen ver-
lassen das Unternehmen durch-
schnittlich pro Tag.

Schon seit längerem engagiert 
sich der Betrieb im Bereich En-
ergieeffizienz und hat zahlreiche 
Projekte dahingehend realisiert. 
Beispiele dafür sind die Beleuch-
tungsumstellung auf LED sowie 
die Drucklu�absenkung von 8,5 
auf 7,6 bar, der Einsatz frequenz-
gesteuerter Kompressoren oder 

die Montage gedämmter Schnell-
lau�ore in einigen Hallen.

Frische Lu� 

Das aktuelle Projekt beschä�igt 
sich mit einer neuen Lü�ungsan-
lage. Üblicherweise wird in Hallen 
ein Mischlü�ungssystem einge-
setzt. Wesentlich effizienter in In-
dustriebetrieben mit starker Lu�-
belastung ist jedoch die Schicht- 
oder Verdrängungslü�ung. Diese 
Art der Lü�ung basiert darauf, 
dass der Produktionsprozess eine 
aufwärtsgerichtete Thermikströ-
mung erzeugt. In diesem Maß 
wird „Ersatzlu�“ in Bodennähe 

eingebracht und im Gegenzug da-
zu die Ablu� in Deckennähe – hier 
sammelt sich die belastete Lu� 
an – aus dem Raum abgesaugt. Im 
Bereich der Mitarbeiter strömt fri-
sche, unverbrauchte Lu� ein. Über 
die Wärme-/Kälterückgewinnung 
wird ein Großteil der Heiz- und 
Kühlenergie wieder genutzt. Die 
Wärmeversorgung erfolgt über 
zwei Wärmepumpen. 

Gut für die Mitarbeiter

Mit diesen Maßnahmen verbes-
sern sich auch die Arbeitsbedin-
gungen durch frische, schadstoff-
freie, wohltemperierte Lu�.

 Foto: Welser

 www.welser.com

Vitale Betriebe 
in den Regionen

 Serie, Teil 97

http://wko.at/noe/uns Unternehmerservice der WKNÖ
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Der neue Vito 4x4 Allrad-Transporter
Mercedes-Benz Vans präsentiert 
den neuen Vito jetzt auch als 
Mercedes-Benz Vito 4x4, der ab 
sofort bestellbar ist. Der Allrad-
Transporter bietet Gewerbe-Profis 
das entscheidende Mehr an Trak-
tion in Eis und Schnee sowie auf 
Baustellen  und Feldwegen. Seine 
wichtigsten Pluspunkte darüber  
hinaus  sind handliche  Abmes-
sungen, hohe Fahrdynamik und 
Wendigkeit. Mit dem neuen  Vito 
4x4 schließt Mercedes-Benz Vans 
die Einführung  des neuen  Vito 
ab. Er ist der einzige Midsize-Van, 
der mit Vorderradantrieb, Hin-
terradantrieb und jetzt auch mit 
permanentem Allradantrieb ver-
fügbar ist.
Die Antriebstechnik des Vito 4x4 
basiert  auf dem Vito mit Hin-
terradantrieb mit Wandler-Auto-
matikgetriebe und elektronisch 
geregelter  Kra�verteilung. Die 
Verteilung der Antriebskra� über-
nimmt das bewährte  Elektroni-
sche Traktionssystem 4ETS im 
Zusammenspiel mit den Fahrdy-
namikregelungen ESP und ASR. 
Verlieren ein oder mehrere Räder 

die Bodenha�ung,  bremst  4ETS 
sie individuell  ab und leitet die 
Antriebskra� innerhalb von Milli-
sekunden auf die Räder mit guter 
Traktion. 4ETS erzielt so die Wir-
kung von drei Differenzialsperren.
Der neue Vito 4x4 ist als 119 
BlueTEC mit dem stärksten lie-
ferbaren Motor ausgestattet. Der 
Vierzylinder  leistet aus 2,15 l 
Hubraum  190 PS.
Die BlueTEC-Motorentechnologie 
des Vito 4x4 erfüllt dank SCR-

Technik mit AdBlue-Einspritzung 
ins Abgas bereits die künftige 
Abgasstufe Euro 6. Die Kra�über-
tragung übernimmt das Wandler-
Automatikgetriebe 7G-TRONIC 
PLUS, das mit einer ECO-Start-
Stopp-Funktion gekoppelt ist. 
Sein Kraftstoffverbrauch liegt 
nach NEFZ kombiniert bei 6,4 
l/100 km. 
Der Antriebsstrang des neuen  Vi-
to 4x4 wurde so konstruiert, dass 
der Allrad- Transporter nur 1,91 

m hoch ist – also nicht größer als 
der Vito mit Vorder- oder Hinter-
radantrieb. Dadurch kann der Vito 
4x4 die meisten  Tiefgaragen und 
Park- häuser  nutzen  und somit 
auch problemlos Transportaufga-
ben im innerstädtischen Verkehrs-
raum erfüllen.
Der neue Vito 4x4 ist als Kasten-
wagen, Mixto und Tourer in den 
Karosserie- varianten kompakt,  
lang und extra lang sowie in Ge-
samtgewichtsvarianten von 2,8 t 
bis 3,05 t in Deutschland erhält-
lich.  Zum Verkaufsstart ist die 
140 kW- Variante als Vito 119 
BlueTEC 4x4 zum Nettopreis  ab 
36.120 Euro bestellbar, die wei-
teren  Motorenvarianten mit 100 
und 120 kW folgen in den kom-
menden Monaten.
Bis 30.4 erhalten Schnellent-
schlossene 1.200 Euro Trennungs-
Bonus und 1.440 Euro Finanzie-
rungs- und Servicevertragsbonus.

www.mercedes-benz.at

Information:

Angehende Bäckermeister spenden an SOMA
Frisches Brot und Gebäck 
erfreute kürzlich die Ein-
käufer des Sozialmarktes 
Mostviertel mobil: Die 
Meisterkurs-Teilnehmer 
spendeten die von ihnen 
hergestellten Backwaren.

Wie sinnvoll es ist, gemeinsam 
an einem Ziel zu arbeiten, zeigt 
eine erstmals durchgeführte Ko-
operation zwischen dem Berufs-
zweig der Bäcker der Innung der 
Lebensmittelgewerbe der WKNÖ, 
dem WIFI NÖ sowie SAM NÖ: 
Durch die Initiative der Meister-
prüfungsstelle konnte SAM NÖ, 
im Speziellen der Sozialmarkt 
SOMA Mostviertel mobil, das im 
Rahmen des Meisterprüfungs-
Vorbereitungskurses hergestellte 
Gebäck abholen. Die Teilnehmer 
des Bäckermeister-Kurses freuten 
sich, bei der Warenabholung der 
von ihnen gefertigten Gebäckva-
riationen durch SAM NÖ dabei 
sein zu können. 

Auch Landesinnungsmeister 

Johann Ehrenberger freut sich 
über die Kooperation. Durch sie 
sollen alle an dieser Initiative Be-
teiligten für einen bewussten Um-

gang mit wertvollen Lebensmit-
teln sensibilisiert werden. Zusätz-
lich sollen Handel und Industrie 
weiter dazu motiviert werden, 

Lebensmittel nicht wegzuwerfen, 
sondern sozialen Einrichtungen 
zu überlassen. Mehr Infos unter 
 www.somanoe.at

Die Teilnehmer des Bäckermeister-Lehrgangs gemeinsam mit Anneliese Dörr (SAM NÖ), Landesinnungsmei-
ster Johann Ehrenberger und WIFI-Trainerin Angela Kirk-Ribic. Foto: WIFI



20 · Service · 
Nr. 11 · 13.3.2015
Niederösterreichische Wirtscha�

Wussten Sie, dass…

…Nutzungshonorare für Logos 

und Designs nur der Urheber 

verrechnen darf?

…der Wert von Werbeleistun-

gen mit einem elektronischen 

Projektkalkulator ermittelt 

werden kann?

Wollen Sie mehr wissen? Dann be-

suchen Sie das Seminar „Was nix kostet 

ist nix wert! Kreativleistungen effizi-

ent kalkulieren“ von 24. bis 25. April 

2015 im WIFI St. Pölten. Anmeldung 

und Informationen: T 02742/890-2000 

oder E kundenservice@noe.wifi.at!
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Lehrgang „Management & Umwelt“
Der postgraduale Lehrgang „Management & Umwelt“ 
wird von Umwelt Management Austria gemeinsam mit 
der Fachhochschule Technikum Wien angeboten. 

Lehrveranstaltungen in den Be-
reichen Umwelt, Technik, Recht 
und Management fördern inter-
disziplinäres Denken und Arbei-
ten. „Der Lehrgang vermittelt 
Schlüsselqualifikationen, um Um-
weltschutz und Nachhaltigkeit 
im eigenen Unternehmen umzu-
setzen. Und das bei gleichzeitiger 
Kostensenkung durch effizientere 
Prozesse und motiviertere Mitar-
beiter. Dass sich durch Maßnah-
men für Umwelt und Nachhaltig-
keit auch das Image des Unterneh-
mens verbessert, versteht sich von 
selbst“, erklärt Reinhold Christian 
vom Veranstalter Umwelt Ma-
nagement Austria. 

Beim Lehrgang wird bewusst 
auf Frontalvorträge verzichtet: 
teilnehmerorientiertes Arbeiten 
steht im Vordergrund. Die Metho-
den umfassen Gruppenarbeiten, 
Übungen, Fallstudien und Plan-
spiele. Den Abschluss des Lehr-

gangs bildet eine Master-Thesis 
über das jeweilige Lehrgangspro-
jekt, in dem die Teilnehmer kon-
krete umweltrelevante Fragestel-
lungen aus der Praxis bearbeiten.

Der postgraduale Titel „Master 
of Science – MSc (environmental 
management)” zeichnet erfolgrei-
che Absolventen aus.

Die Anwesenheit am Seminar-
ort ist gegliedert in 9 Module zu 
je 6 Tagen (Montag bis Samstag) 
innerhalb von etwa 16 Monaten. 
Dadurch kann die Ausbildung 
auch berufsbegleitend absolviert 
werden.

Die Zulassung zum Lehrgang 
setzt einen akademischen Ab-
schluss oder eine gleichzuhalten-
de Qualifikation (sonstige Ausbil-
dungen, Berufserfahrung) voraus. 

Der Lehrgang startet am 8. Juni 
2015. Mehr Informationen und 
die Möglichkeit zur Anmeldung 
unter  www.uma.or.at 

„Fit for Future 2015“ – Gesucht: 

Österreichs beste Lehrbetriebe
Das Wirtscha�sministerium prämiert zum 5. Mal 
Österreichs beste Lehrbetriebe in den Kategorien 
Klein-, Mittel- und Großbetrieb.

Das Rennen um die begehrte 
Fit for Future-Auszeichnung ist 
wieder eröffnet. Im Fokus stehen 
Qualität, Innovation und Nach-
haltigkeit in der Lehrlingsausbil-
dung. Das beste Projekt zum 
Thema „Diversity: Zeichen 
setzen – Vielfalt nutzen“ 
wird mit einem Sonderpreis 
ausgezeichnet.

Teilnehmen...

...können alle Unterneh-
men und Einrichtungen, 
die Lehrlinge ausbilden. 
Die Ausschreibung 
und der Bewerbungs-
bogen sind unter 
www.ibw.at/fit-
forfuture down-
loadbar. Einsen-
deschluss ist 
der 31. Mai 2015. 

Die WKÖ sti�et als Partner des 
Staatspreises jedem Preisträger 
ein Preisgeld in Höhe von 1.000 
Euro. Die bisherigen Staatspreis-

träger nutzen die Auszeich-
nung erfolgreich für ihre 

Öffentlichkeitsarbeit. In 
jeder Kategorie werden 
zudem die Top-Ten-Lehr-

betriebe präsentiert.

Die Preisverleihung...

...findet am Tag der Lehre im 
Oktober 2015 in Wien statt. Der 
Staatspreis wird vom Institut 
für Bildungsforschung der 
Wirtscha� (ibw) konzipiert 
und organisiert. Kontakt: In-
stitut für Bildungsforschung 
der Wirtscha� (ibw), Karin 
Schweiger, T 01 545 16 71-
13, E fitforfuture@ibw.at,  
 www.ibw.at/fitforfuture

STAATSPREIS 
Beste Lehrbetriebe 
Fit for Future 2015 

www.ibw.at/fitforfuture 
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Einen Überblick über 
Veranstaltungen der 
WKNÖ fi nden Sie unter:
http://wko.at/noe/veranstaltungen

Veranstaltung Datum/Zeit Beschreibung Ort/Adresse

Ideensprechtag 23. März
9 – 16 Uhr

Ideen-Sprechtag für Patente, Marken, Muster und Technologien. 
In Einzelgesprächen analysieren Patentanwalt, Recherche-Experte und 
TIP-Referent Ihre Idee, geben Ihnen wichtige Infos und zeigen neue Lö-
sungswege auf. Anmeldung bei Julia Biergl unter: T 02742/851-16501.

Wirtscha� skammer NÖ
Landsbergerstraße 1
3100 St. Pölten

Ideensprechtag 7. April
9 – 16 Uhr

Ideen-Sprechtag für Patente, Marken, Muster und Technologien. 
In Einzelgesprächen analysieren Patentanwalt, Recherche-Experte und 
TIP-Referent Ihre Idee, geben Ihnen wichtige Infos und zeigen neue Lö-
sungswege auf. Anmeldung bei Julia Biergl unter: T 02742/851-16501.

WK Mödling
Guntramsdorferstr. 101
2340 Mödling

Workshop 
„Cross Inno-
vation“

21. April
14 – 18 Uhr

Lernen Sie, wie Sie fortschrittliche Lösungen aus anderen Bereichen und 
Branchen in Ihrem Unternehmen umsetzen. Inhalte: Wie fi nde ich andere 
Bereiche, Märkte oder Branchen mit ähnlichen Problemstellungen? Wie 
kann ich dort besonders interessante Ideen herausfi ltern? Wie kann ich 
diese für meine Lösungen anwenden? Dieser Workshop richtet sich an 
Mitarbeiter von Unternehmen des produzierenden Gewerbes in NÖ. 
Anmeldung: www.tip-noe.at oder: T 02742/851-16502 Fr. Morgeditsch.

Wirtscha� skammer NÖ
Landsbergerstraße 1
3100 St. Pölten

 Veranstaltungen

Veranstaltung Datum/Uhrzeit Beschreibung Ort/Adresse

Finanzierungs- 
und Förder-
sprechtage

Sie suchen die optimale Finanzierung für Ihr Projekt? Sie möchten wissen, welche Förderprogramme für Sie geeignet 
sind? Bei einem einstündigen kostenlosen Einzelgespräch zwischen 9 und 16 Uhr stehen Ihnen ein Unternehmensberater 
und ein Förderexperte der WKNÖ Rede und Antwort. Die nächsten Termine: (Anmeldung nur telefonisch möglich)
-> 25.3. u. 22.4. WK St. Pölten T  02742/851-18018  -> 8.4. WK Mödling T  02236/22196  -> 06.05. WK Krems T 02732/83201

Vorläufi ge Werte 
Basis Ø 2010  =  100

Jänner 2015 109,0

Veränderung gegenüber dem

Vormonat -1,2%
Vorjahr +0,6%

Verkettete Werte
VPI 05 119,4
VPI 00 132,0
VPI 96 138,9
VPI 86 181,6
VPI 76 282,3
VPI 66 495,4
VPI I /58 631,2
VPI II/58 633,3
KHPI 38 4780,2
LHKI 45 5546,5

VPI Februar 2015 erscheint am: 17.03.2015 / 
Achtung: Ab 1/2011 neue Basis JD 2010 = 100

 Verbraucherpreisindex

www.facebook.com/noewirtscha� 

www.twitter.com/noewirtscha� F
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Folgen

Grafi ken: Fotolia
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 Nachfolgebörse

Um selbstständig zu werden, können auch bestehende Unternehmen übernommen werden.
Nähere Auskün� e darüber erhalten Sie bei der Abteilung Gründerservice der Wirtscha� skammer NÖ
unter T  02742/851-17701. Foto: Kzenon - Fotolia.com

Branche Lage Detailangaben Kenn-Nr.

Werbeagentur Industrie-
viertel

Übergabe, Verkauf. Seit 35 Jahren erfolgreich im Werbebereich tätig. Sport- sowie Vereins-
werbung als Fokus. Altersbedingt abzugeben. Vorläufi ge Mitarbeit im Betrieb wird angeboten. 
Homepage: www.m-s-b.at. Nähere Information unter der Tel.: 0664 413 13 13.

A 4219

Friseur Bez. Krems Sofortübernahme: Frisiersalon laufend in Betrieb. Konkurrenzlos, da einziger Salon im Ort 
(Krems Umgebung). Günstig abzugeben.

A 4453

Gastgewerbe u. 
Verbundtrafi k

Kloster-
neuburg

Modernes Imbisslokal mit Verbundtrafi k in sehr gut frequentierter Lage wegen Pensionsan-
tritt gegen Ablöse abzugeben. Nähere Informationen unter der Tel.: 0681/81661935.

A 4473

Gastronomie Pöchlarn Bestens eingeführte Pizzeria in der neu gestalteten Begegnungszone im Ortskern von Pöch-
larn gelegen. Nähere Informationen unter der Tel.: 0664/88614124.

A 4477

Gastronomie Bez. Gmünd Gasthof - Hotel am schönsten Stadtplatz des Waldviertels. Gastzimmer für 45 Personen, Stü-
berl für 50 Personen, 2 Extrastüberl für je 30 Personen, 2 Schanigärten - einer für ca. 40 Perso-
nen, der zweite ist überdacht, beheizbar und für ca. 40 Personen. Nähere Informationen unter 
der Tel.: 02856/2296.

A 4491

Gastronomie Bez. Wiener 
Neustadt

Konditorei, Café, Restaurant. Nichtraucher und Raucherbereich, Gastraum 30 Sitzplätze, im 
Schankbereich ca. 6 Sitzplätze, ca. 10 Stehplätze. Wurde vor 5 Jahren neu eingerichtet. Zurzeit 
werden Tagesmenüs sowie Mehlspeisen hergestellt. Es wird für 3 Kindergärten gekocht. Gro-
ßer Gastgarten vorhanden. Im Obergeschoß gibt es eine Wohnung mit ca. 75 m². Als Familien-
betrieb bestens geeignet.

A 4496

Gas, Wasser, 
Installation

Bezirk
St. Pölten

Installationen in der Region NÖ, Handel mit Wärmepumpen österreichweit. Nähere Informa-
tionen unter 0664/3444990.

A 4508

Autohandel Bezirk
Amstetten

Autohandel in guter Lage (Nähe Autobahn) sucht qualifi zierten Nachfolger bzw. Nachmieter. A 4509

Werkstatt Mistelbach Produktionshalle mit 1300 m² und Freifl äche mit 8000 m² Nähe Mistelbach zu verkaufen. A 2769

Gastronomie Bezirk
Hollabrunn

Neues Café - Restaurant, 400 m², Nähe Hollabrunn zu verkaufen oder zu verpachten. A 2781

Friseur Bez. Horn Friseurgeschä�  im EKZ Horn, komplett ausgestattet, 4 Arbeitsplätze, 2 Waschsäulen, ca. 20 
m², auch geeignet für Kosmetik, Nageldesign und Fußpfl ege; Nähere Informationen unter der 
Tel.: 0664/5894516 oder hermine.schellenberger@aon.at. 

A 2903

Gastronomie Industrie-
viertel

Gepfl egtes Luxus-Restaurant, tolles Ambiente mit 24 Plätzen und 16 Plätzen im Gastgarten, 
Klimaanlage, Weinkeller, Lagerräume, komplette Ausstattung. Keine Investitionen notwendig. 
Abgabe wegen Pension.

A 3452

Wer seine Jobchancen optimal nützen 

will, braucht das nötige Fachwissen. Das 

WIFI bietet Ihnen die passenden Ausbil-

dungsmöglichkeiten dazu. Jetzt Kursbuch 

bestellen auf www.noe.wifi .at

WIFI. Wissen Ist Für Immer.

Wir bringen 
Sie auf Kurs.
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Aus rechtlichen Gründen 
werden die Insolvenzen nicht

elektronisch gespeichert.
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England: Export-Hoff nung für NÖ

„Architektur & Bauwirtscha�  im Vereinigten 
Königreich – Markt, Trends & Ideenaustausch“ 
war Titel und Arbeitsprogramm zugleich: Die 
WKNÖ, das Land NÖ, das Außenwirtscha� s-
Center London und die „ecoplus International“ 
sichteten gemeinsam die NÖ Exportchancen.

Für Georg Karabaczek, Wirtscha� sdelegier-
ter in London, liegt „das größte Potenzial im 
Bereich nachhaltiges Bauen, Holzbau und Fer-
tigteilbau. Dies ist einerseits auf die strengeren 
Baubestimmungen hinsichtlich Wärmeschutz 
und CO2-Grenzen zurückzuführen, andererseits 

aber auch darauf, dass die Bauzeiten kürzer aus-
fallen und dadurch Geld gespart werden kann“.

Wirtscha� slandesrätin Petra Bohuslav be-
tont die Wirtscha� sstrategie 2020: „Wir  haben 
vier Kernstrategien entwickelt. Eine davon 
betriff t die Internationalisierungsaktivitäten, 
wobei wir Unternehmen in ihrem Exportbe-
streben umfassend unterstützen werden.“

Studien zufolge sichert jede Milliarde Ex-
portumsatz über 11.000 Arbeitsplätze und eine 
regionale Wertschöpfung von 260 Mio. Euro. 
2013 konnte erstmals mit 20,8 Mrd. Euro und 
einem Plus von 5,7 Prozent die 20 Mrd.-Grenze 
im Export überschritten werden. Nachdem 
die CEE-Märkte von den NÖ Unternehmen 
bisher sehr erfolgreich bearbeitet wurden 
(rund 25 Prozent der NÖ Exporte gehen in 
die EU-Erweiterungsländer), liegt der Fokus 
der nächsten Jahre verstärkt auch auf neuen 
Wachstumsmärkten.

2014 hatte Großbritannien ein BIP-Wachs-
tum von 2,6 Prozent, für das laufende Jahr 
werden 2,7 Prozent prognostiziert. Zudem 
erwartet der britische Baustoff verband CPA für 
die nächsten fünf Jahre ein Branchenwachstum 
von 22,2 Prozent. Augenblicklich entstehen in 
London-Battersea und London-Earls Court für 
jeweils rund acht Milliarden Pfund (rund zehn 
Mrd. Euro) neue Stadtteile. Im Stadtteil Canary 
Wharf betragen die Kosten für die Crossrail-
Station rund 600 Millionen Euro. Auch „in der 
Pipeline“: eine Hochgeschwindigkeitsstrecke 
von London nach Birmingham und der Bau 

eines 25 km langen Abwasserkanals („Thames 
Tideway Tunnel“) von Westlondon bis Abbey 
Mills in Ostlondon.

Privatpersonen erhalten beim Kauf von 
Eigentum staatliche Unterstützungen (Förder-
programm „Green Deal“). Alte Wohnungen sol-
len energie-effi  zienter gemacht werden und ab 
2016 müssen neue Wohnungen auch CO2-neu-
tral sein. Für 2015 erwarten Experten deshalb 
ein Plus von zehn Prozent am Wohnungsbau- 
und Häusermarkt im Vergleich zum letzten 
Jahr. Im Bürogebäude- und Infrastrukturbau 
werden sieben bis acht Prozent Steigerung 
prognostiziert, obwohl schon 2014 in allen drei 
Segmenten Zuwachsraten im zweistelligen 
Prozentbereich erzielt werden konnten.

 „Erste Exporterfahrungen in das Vereinigte 
Königreich könnten durchaus Sprungbrett für 
die weitere Expansion in die USA sein. Beide 
Märkte haben eine ähnliche Geschä� skultur 
und eine Let’s-do-Mentalität. Aus Umfragen 
wissen wir, dass viele NÖ Betriebe im angel-
sächsischen Raum ihr Wachstumspotenzial 
orten“, erläutert Franz Kirnbauer (Spartenob-
mann Handel und Obmann Holzindustrie).

Vielversprechende Signale
des britischen Marktes 

Über 40 Prozent des NÖ Bruttoregionalprodukts werden durch Warenexport 
generiert. Internationalisierung zählt daher zu den wesentlichen Säulen für 
das NÖ Wirtscha� swachstum. Die jüngste Marktsondierungsreise nahm die 
Baudynamik der Londoner City unter die Lupe.

Die Delegation auf auf der „ecobuild 2015“: Am 
österreichischen Gemeinscha� sstand waren 
auch Variotherm, Schnabl Stecktechnik, Stre-
belwerk und Elk. Am Bild von links: GF Helmut 
Miernicki (ecoplus), LR Petra Bohuslav, SO 
Franz Kirnbauer, Botscha� er Martin Eichtinger 
und Wirtscha� sdelegierter Georg Karabaczek. 

400 Mio. Euro

500 Mio. Euro

450 Mio. Euro

2013201220112010

NÖ-Exporte in das Vereinigte Königreich

Export Österreich–UK gesamt: 3,58 Mrd. €

Bedeutendste Exportprodukte: Pkw, Kfz-
Teile und Zubehör, Tonträger-Teile, Kolben-
verbrennungsmotoren und Teile, Papier und 
Pappe, Waren aus unedlen Metallen, medi-
zinische und pharmazeutische Erzeugnisse, 
Lkw und Spezial-Kfz, Spezialmaschinen, 
Zugmaschinen.

Kontakt:
Außenwirtscha� sCenter London
T +44 20 75 84 44 11
F +44 20 75 84 79 46, 75 84 25 65
E london@wko.at
W wko.at/aussenwirtscha� /gb
Wirtscha� skammer NÖ
Abteilung für Außenwirtscha� 
3100 St. Pölten, Landsbergerstraße 1
T 02742 851 16401
E aussenwirtscha� @wknoe.at
W wko.at/noe/aw
 Grafi k: Kneissl, Fotos: Claudia Gannon, fotolia

 Zahlen, Daten Fakten

Krä� iges Wachstum durch
stärkere private Nachfrage
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Am 3. März 2015 erhielt der 
langjährige Innungsmeister der 
Landesinnung der Gesundheits-
berufe NÖ für seine Verdienste 
um die Augenoptik- und Hörge-
räteakustikbranche das Große 
Goldene Ehrenzeichen des Landes 
Niederösterreich.

Herbert Grünwald wurde 1944 
in Wien geboren und führt in 
Baden ein etabliertes Optik- und 
Hörgeräte akustikunternehmen.

Das Unternehmen engagiert 
sich besonders in der Lehrlings-

ausbildung und hat bisher rund 
30 Lehrlinge ausgebildet.

Seit 1985 ist Herbert Grünwald 
in der Wirtscha�skammer NÖ 
als Funktionär tätig: als Mitglied 

des Fachgruppenausschusses, als 
Bezirksvertrauensperson, als Mit-
glied der Spartenkonferenz der 
Sparte Gewerbe und Handwerk 
und seit 2005 als Innungsmeister. 

Außerdem ist er Mitglied der 
Meisterprüfungskommissionen 
in den Gewerben Augenoptik 
(NÖ) und Hörgeräteakustik (Hall 
in Tirol).

Große Ehrung für Herbert Grünwald
 Gesundheitsberufe

Von links im Bild: Markus Gschweidl, Andrea Servus, Gerhard Gschweidl, Herbert Grünwald, Karl Wegschaider, 
Klaus-Peter Janner und Landesinnungsmeister Alfred Kwasny (Zahntechniker) Fotos: WKNÖ, NLK Johann Pfeiffer

LH Erwin Pröll (rechts) übergibt 
Herbert Grünwald das Große Gol-
dene Ehrenzeichen des Landes NÖ.

Bei einer gemeinsamen Überga-
be konnte Berufsgruppenobmann 
Rudolf Jursitzky die gesponserte 
„schielende“ Mehrteilnehmer–
Satellitenanlage der Firma WISI 

Österreich von Ge-
schä�sführer Chri-
stian Koller entge-
gen nehmen.

Multifeed-An-
lagen (oder soge-
nannte „schielende“ 
Anlagen) sind Sa-
tellitenempfangs-
anlagen, die aus 
einem Spiegel, der 
Multifeed-Halte-
rung und aus min-
destens zwei LNBs 
bestehen.

Damit ist es mög-
lich, zwei oder mehr 
Satelliten zu emp-
fangen (etwa Astra 
19,2° Ost und Hot-

bird 13° Ost).
Die Anlage wird kün�ig für 

Übungs- und Ausstellungszwecke 
der Kommunikationselektroniker 
Verwendung finden. 

Elektro-, Gebäude-,
Alarm-  und Kommunikationstechniker

„Ausbildungs“-Satellitenanlage 
für die Kommunikationselektroniker

Am Bild von links: Rudolf Jursitzky, Christian Kol-
ler und Erich Ardatin. Foto: Franz Joch Wir bringen Sie auf Kurs.

Wer seine Jobchancen optimal nutzen will, braucht 

das nötige Fachwissen. Das WIFI bietet Ihnen die 

passenden Ausbildungsmöglichkeiten dazu. 

Jetzt Kursbuch bestellen und anmelden auf noe.wifi .at

WIFI. Wissen Ist Für Immer.
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Chemische Gewerbe und
Denkmal-, Fassaden- und Gebäudereiniger

Der nächste Meistervorberei-
tungskurs findet statt

von 17. April bis 28. Juni 2015
in der LBS Lilienfeld.
Kurszeiten:
Freitag: 12 Uhr – 19 Uhr

Samstag: 8 Uhr – 16 Uhr
Sonntag: 8 Uhr – 16 Uhr
Die Kursgebühr beträgt
€ 3.100
Anmeldung und Kontakt:
T 02742/851-19172

Meistervorbereitungskurs

Die Berufszweige der Lebens- und Sozialberater und der Personenbe-
treuer waren Ende Februar 2015 mit jeweils einem eigenen Stand auf 
der Messe „Bleib Aktiv 2015“ im VAZ St. Pölten vertreten. Von links: 
Gerhard Weinbörmair, Renate Achtsnit, Otto Ressner, Michaela Geier 
und Thomas Weinbörmair. Foto: zVg

Preisgleitklausel

Die Veränderungen der Durch-
schnittsnotierungen, basierend 
auf den offiziellen Produktnotie-
rungen in Rotterdam, werden wie 
folgt bekannt gegeben:

Für Lieferungen im Monat 
März 2015 ergibt die Gegenüber-
stellung des Zeitraums Februar 
2015 gegenüber Jänner 2015 die 
nachfolgende Veränderung der 
internationalen Durchschnittsno-
tierungen (in EURO/Tonne) bei:

Ottokra�stoff 
Normalbenzin + 90,52
Ottokra�stoff Super + 90,52
Dieselkra�stoff + 88,46
Gasöl (0,1) + 83,32

 Energiehandel

 Gewerbliche Dienstleister

Gol�urnier

Am Di, 7. April 2015 findet ab 11 
Uhr der „20. Preis des NÖ Tou-
rismus“ für Gastronomen und 
Hoteliers im Golfclub Lengenfeld 
statt. Treffen zum gemeinsamen 
Frühstück ab 9.30 Uhr, für ganztä-
gige Verpflegung ist gesorgt.

Nennungen
bitte bis Mo, 6. April, 12 Uhr an 
den Golfclub Lengenfeld:
T 02719/87 10,
F 02719/87 10-5,
E gclengenfeld@golf.at 
 
Nenngeld:
€ 22 für Jugendmitglieder
€ 32 für Nicht-Jugendmitglieder
€ 42 für Greenfee

Infos:
Junges Hotel- und Gastgewerbe 
NÖ, Renate Tscheppen,
T 0664/92 30 498 Fotos: WKO

 Gastronomie; Hotellerie

VOM LEHRLING ZUM MASTER?
Egal ob Sie selbstständig sind, Ihre Mitarbeiter weiterbilden 
wollen oder selbst noch den akademischen Weg einschlagen 
möchten: Das WIFI bietet Ihnen die nötigen Ausbildungs-
möglichkeiten. Holen Sie sich das WIFI-Kursbuch!

WIFI. Wissen Ist Für Immer. www.noe.wifi .at
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Neues Finanzierungsprodukt
der NÖBEG für NÖ Unternehmen

Wirtscha�liche Rahmenbedin-
gungen ändern sich mitunter 
recht schnell. Zeitgerecht und 
adäquat darauf zu reagieren, ist 
eine der vielen Tugenden nieder-
österreichischer Unternehmen. 
Eine große Rolle spielt dabei der 
finanzielle Aspekt, denn Verände-
rungen kosten in der Regel Geld.

Die NÖBEG (NÖ Bürgscha�en 
und Beteiligungen GmbH) will 
mit dem neuen Beteiligungspro-
dukt die Wettbewerbsfähigkeit 
der NÖ Unternehmen stärken 
und den Weg zur Finanzierung 
wesentlich verkürzen.

Diese neue „Beteiligung Kom-
pakt“ kann maximal € 375.000 
betragen. Zu beachten ist, dass 
wie bei allen Förderungen der 
Antrag vor Projektumsetzung ein-
gebracht wird, ein Grundstück 
für das Vorhaben darf allerdings 
schon vorhanden (gekau�) sein. 
Ein Kostenvoranschlag sowie eine 
Kalkulation sind für die Einrei-
chung ebenfalls erforderlich.

Johannes Mayer (Mayer Fen-
stersysteme GmbH, Fohra, 3254 
Bergland) nimmt für seine neue 
Fertigungshalle die neue Finan-
zierung in Anspruch – die stille 
Beteiligung der NÖBEG hil� in 
diesem Fall dabei, dass die Bau-
arbeiten noch im heurigen Jahr 
abgeschlossen werden können.

2006 hat Johannes Mayer sein 
Unternehmen als Einzelunter-
nehmen gegründet. Anfang 2013 
wurde der Betrieb in die neu ge-
gründete Mayer Fenstersysteme 
GmbH eingebracht. Die Firma 
befasst sich mit der Sanierung 
von Fenstern und bietet auch 
Rollläden und Fensterbänke an. 
Das Unternehmen beschä�igt 
fünf Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter.

NÖBEG-Geschä�sführer Stefan 
Chalupa ist stolz auf das neue 
Produkt: „Die NÖBEG gibt bei der 
Verwirklichung von zukun�sori-
entierten Projekten finanziellen 
Rückhalt in Form von Ha�ungen 

oder Beteiligungen. Als gemein-
same Gesellscha� des Landes 
NÖ, WKNÖ und Kreditinstituten 
sehen wir unsere Herausforde-
rung darin, schnell auf die sich 
verändernden wirtscha�lichen 
Rahmenbedingungen zu reagie-
ren und den Bedürfnissen der 
Unternehmen in NÖ gerecht zu 
werden.“ Foto: zVg

Johannes Mayer: „Die Aluvorsatz-
schalen werden genau nach Maß 
der jeweiligen Fenster gefertigt 
und mittels Klippsystem auf die 
alten Fenster montiert. Die Kosten 
für eine Sanierung betragen rund 
zwei Drittel weniger als bei einem 
vollständigen Tausch der Fenster. 
Das System wird auch bei Türen 
und Wintergärten angewendet.“

 Kontakt NÖBEG

Wien 
Seidengasse 9-11 / Top 3.1, 
1070 Wien 
T: +43 1 710 52 10-0

Zweigstelle St. Pölten 
Niederösterreichring 2, Haus 
B, 4. Stock, 3100 St. Pölten 
T 02742 9000-19325 

E office@noebeg.at 

W www.noebeg.at

Barrierefreiheit im Handel

Das Bundes-Behindertengleichstellungsgesetz (BGStG 2006) schreibt vor, 
dass spätestens 2016 alle öffentlich zugänglichen Betriebe barrierefrei ge-
staltet sein müssen. Bauliche Aspekte stehen in der Praxis im Mittelpunkt, 
Barrierefreiheit gilt für sämtliche für Kunden relevante Gestaltungsbereiche 
(Warenpräsentation, Kennzeichnung, Werbung).

Barrierefreiheit steht im Spannungsfeld zwischen zusätzlichen Kosten und 
der Chance Kundenzufriedenheit und Serviceorientierung zu verbessern. 
Die Veranstaltung bietet rechtliche und praktische Informationen dazu.

Freitag, 27. März 2015   I   9.00-12.00
WIFI St. Pölten I (3100 St. Pölten, Mariazeller Straße 97)

Nach den Vorträgen laden wir zu einem Imbiss ein, die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. Aus organi-

satorischen Gründen bitten wir um Anmeldung bis 23.3.2015 unter handel.gremialgruppe3@wknoe.at 

Programm:

Eröffnung 
Spartenobmann NÖ Handel Franz Kirnbauer 

Rechtliche Grundlagen 
Dr. Erwin Buchinger 

Barrierefreiheit umsetzen 
Veronika Egger, MSc 

Beratungsangebote 
Mag. Peter Milbradt
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60 Jahre Franz Hofbauer

 Spediteure

Anlässlich seines 60. Geburtstags wurde Fachgruppenobmann-Stv. 
Franz Hofbauer von Spartenobmann Franz Penner mit Dank, Anerken-
nung und einer Urkunde gewürdigt. Foto: Luger

Verhandlungserfolg:
Fahrerkarte nun billiger!
Die Situation ist bekannt: Seit
1. Mai 2006 müssen alle neu zu-
gelassenen Lkw zur Güterbeförde-
rung (über 3,5 Tonnen) und Busse 
mit mehr als neun Sitzplätzen 
mit einem digitalen Kontrollgerät 
ausgerüstet sein.

Die Unternehmer müssen al-
le fünf Jahre gemäß § 6 der 
Kontrollgerätekartenverordnung 
(KonGeV) nicht nur die Kosten 
der Unternehmerkarte bezahlen, 
sondern auch die der Fahrerkarte.

Pro Jahr sind das laut ASFI-
NAG-Auswertungen rund 30.000 
Fahrerkarten und rund 3.000 Un-
ternehmerkarten.

Dagegen wurde mit den Argu-
menten interveniert:

Der Kostenersatz ist in Öster-
reich vergleichsweise hoch. In 
Irland etwa kosten Unterneh-
mer- als auch Fahrerkarte nur je 
€ 45 (bei Online -Bestellung).
Zudem ist die Höhe der Ko-
stensätze auch im Vergleich zu 
vergleichbaren Dokumenten in 
Österreich nicht nachvollzieh-
bar: Ein Scheckkartenführer-

schein kostet beispielweise € 
49,50, ein Kfz  Scheckkartenzu-
lassungsschein € 19,80.
Diese Argumente der Interes-

sensvertretung haben nun Wir-
kung gezeigt: Seit 1. März gibt 
es Erleichterung, denn mit der 
37. Verordnung des Bundesmini-
sters für Verkehr, Innovation und 
Technologie wurde die Kontroll-
gerätekartenverordnung wie folgt 
geändert:

Sonne, Schnee und Skitage

Unter dem Motto „Networking in 
White“ fanden die ersten Skitage 
der Fachgruppe Entsorgungs- und 
Ressourcenmanagement im März 
am Hochkar statt.

„Es freut uns sehr, dass diese 
Veranstaltung so gut angenom-
men wurde. Das bestärkt uns, 
weiterhin auch in diese Richtung 
Aktivitäten zu setzen“, zieht Ob-
mann Gerhard Schauerhuber sein 
„zukun� sweisendes“ Resümée.

Skifahren, Snowboarden oder 
Carving sind zwar nicht die übli-

chen Teamsportarten, boten beim 
„Networking in White“ aber trotz-
dem eine perfekte Gelegenheit, 
neue Kontakte zu knüpfen und das 
berufl iche Netzwerk zu erweitern. 
Ganz nach persönlichen Präfe-
renzen und Können wurden zwei 
sportliche Tage auf Skiern, Board 
oder Kufen verbracht.

Wegen des Erfolges und des 
durchwegs positiven Feedbacks 
der Teilnehmer wird diese Veran-
staltung auch im nächsten Winter 
wieder angeboten.

 Entsorgungs- und Ressourcenmanagement

Die ersten Skitage der Fachgruppe gingen am Hochkar über die Bühne. 
Der Anklang war so groß, dass die Veranstaltung auch nächstes Jahr 
wieder angeboten werden soll. Foto: zVg

Die Fahrerkarte kostet 
nun € 45
statt wie bisher € 70
(§ 6 Abs. 1 Z 2)
Demzufolge wurde auch der 
Kostenersatz bei Verlust 
der Karte auf € 9/Jahr 
reduziert: Kosteten die ver-
bleibenden Jahre (inklusive 
des angefangenen Jahres
€ 14/Jahr, so sind es seit
1. März nur mehr € 9/Jahr
(§ 6 Abs. 2).

 Neuer Tarif seit 1.3.

Kleine Lerngruppen, intensives Training, höchste 

Praxisorientierung: Dadurch zeichnen sich die be-

rufsbegleitenden akademischen Lehrgänge im WIFI 

aus. Jetzt informieren auf www.noe.wifi .at

WIFI. Wissen Ist Für Immer.

Mit dem WIFI zum 

akademischen Abschluss
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KOSTENLOSE

WEBINARE FÜR EPU
4

Die Wirtschaftskammer bietet auch heuer wieder kostenlose Webinare („Web-Seminare“) 
für EPU an. In einer Online-Abstimmung wurden die interessantesten Vorträge gewählt. 

2015 stehen folgende Webinare am Programm: 

Social Media leicht gemacht - Viel Effizienz mit wenig 
Budget. / Michael Reiter, 19.3.

Stundensatz und Kostenwahrheit - Verkaufen Sie sich unter 
Ihrem Wert? / Ursula Horak, 21.5. und 28.5.

Bringen Sie Ihre Botschaften auf den Punkt - Starke Unternehmens-
kommunikation durch Klartext. / Alexandra Peischer, 1.10. und 8.10.

Ziele klar definieren - Ziele mental verankern. So setzen Sie um, 
was Sie wirklich wollen. / Monika Mann, 26.11. und 4.12.

Nützen Sie Ihre Chance! Die Vorteile: 
Top-Vortrag kostenlos
keine Wegzeiten
keine Anfahrtskosten
unkomplizierte Teilnahme von zu Hause

Sie möchten mehr zum Inhalt 
wissen oder sich anmelden?  
Unter epu.wko.at/webinare 
finden Sie alle wichtigen  
Informationen dazu.
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Niederösterreich West

Mit Beiträgen der WKNÖ-Bezirksstellen 
Amstetten, Scheibbs, Melk, Lilienfeld, St. Pölten und Tulln 

Regional-Infos aus allen übrigen Bezirken des Landes im Internet 
auf http://wko.at/noe/noewi bzw. auf den Seiten der Bezirksstellen.

Niederösterreich WestNiederösterreich WestNiederösterreich WestNiederösterreich WestNiederösterreich WestNiederösterreich WestNiederösterreich west

Wieselburg (Bezirk Melk):
Junge Wirtscha�  besichtigte die Zizala Lichtsysteme GmbH

Auf Einladung des Vorsitzenden der Jungen 
Wirtscha� , Peter Gottwald, besuchten 15 Mit-
glieder das Unternehmen Zizala Lichtsysteme 
GmbH in Wieselburg. Der Marketingchef 
Waldemar Pöchhacker führte die Jungunter-
nehmer durch die  Produktionshallen und refe-
rierte neben der Geschichte des Unternehmens 
über die Entwicklung, Fertigung und den Ver-
trieb der Premium Lichtsysteme für KFZ, die 
nach Europa und in die ganze Welt exportiert 
werden. „Es ist spannend, die Möglichkeit zu 
bekommen,  einen so guten Einblick in eines 
der größten Unternehmen unserer Region 
zu bekommen und auf unsere zahlreichen 
Fragen direkte und kompetente Antworten 
vom Marketingchef persönlich zu erhalten“, 
so Peter Gottwald. Nach der informativen 
Betriebsbesichtigung folgte ein gemütlicher 
Abend im neu eröff neten Rathauskeller in der  
Melker Altstadt.

Neumarkt an der Ybbs (Bezirk Melk):
CultCaff ee: Erfolg in den Vereinigten Arabischen Emiraten – angrenzende Märkte am Radar

„Ein müdes Lächeln und kleiner 
Augenverdreher sowie die Aussa-
ge: ,Kaff ee?? Gaaaanz schwer!‘ war 
die Reaktion des Vortragenden des 
größten Importeurs G.A.A.S.T auf 
der Messe Gulf-Food in Dubai, auf 
die Frage, wie hoch die Chance 
eines Markteintrittes für CultCaf-
fe in den VAE sein könnten“, be-
richtet CultCaff ee-Eigentümerin 
Silvia Lasselsberger. 

Dieses Gespräch fand vor zwei 
Jahren statt. Mittlerweile liefert  
CultCaff ee etwa 4.000 Kilogramm 
im Jahr nach Doha. Ein Partner 
eröff net noch in diesem Frühjahr 
das erste „CultCaff e“ Cafehaus.

Lasselsberger: „Wir haben es 
hier mit einem Verdrängungs-
markt zu tun: ein harter Mit-
bewerb, viele neue Kleinröster, 

aggressive große industrielle  Rö-
ster, Großkonzerne mit enormem 
Kapital, die in den Kaff eemarkt 
eingestiegen sind. Aber gerade 
diese Herausforderungen nehmen 
wir als CultCaff e immer wieder an 
und das Unternehmen wächst mit 
der Aufgabe.“ 

Der Umsatz konnte im vergan-
genen Jahr um 18 Prozent auf 
600.000 Euro gesteigert werden. 
Lasselsberger, die gemeinsam mit 
Walter Schweifer die Geschicke 
des Unternehmens leitet, hat aber 
nicht nur den arabischen Raum im 
Visier. Für 2015 steht der Ausbau 
des Marktes in Oberösterreich, 
Salzburg und dem angrenzenden 
bayrischen Markt am Programm.  
Auch der Webshop ist neu:  

 www.cultcaff e.at

V.l.: Simon Plener, Reinhard Gugler, Franz-Josef Pichler, Michaela Zeilinger, Michael Löscher, 
Andrea Weichselbaumer, Peter Schoderböck, Peter Gottwald, Stefan Blumauer, Stefan Pfeff er, 
Doris Bracher, Dietmar Wieser, Adrian Bracher und Waldemar Pöchhacker. Foto: zVg

Die Cult-
Caff ee Ge-
schä� sfüh-
rer Walter 
Schweifer 
und Silvia 
Lasselsber-
ger.
 Foto: zVg
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Lehrlingsseminare 
in den WK-Bezirksstellen
Investieren Sie in die Weiterbildung Ihrer Lehrlinge, denn sie sind Ihre Fachkrä� e 
von morgen! Die Volkswirtscha� liche Gesellscha�  bietet in Zusammenarbeit mit der 
Wirtscha� skammer NÖ auch heuer wieder viele Möglichkeiten zur Weiterbildung von 
Lehrlingen und Lehrlingsausbildern an. Um die wirtscha� liche, soziale und persönliche 
Kompetenz zu stärken, stehen den Interessenten verschiedene Seminare zur Auswahl:

 Seminar Termin Kosten Ort
Der Lehrling auf dem Weg zur Fachkra�  16. März 2015 € 100,- WK Amstetten
Karriere mit Lehre 23. März 2015 € 100,- WK Amstetten
Benehmen „On Top“ 8. April 2015 € 125,- WK Amstetten
Motivation 15. April 2015 € 125,- WK Amstetten
Telefontraining 17. März 2015 € 120,- WK Scheibbs
Der Lehrling als Berufseinsteiger 14. April 2015 € 100,- WK Scheibbs
Der Lehrling auf dem Weg zur Fachkra�  28. April 2015 € 100,- WK Scheibbs
Karriere mit Lehre 12. Mai 2015 € 100,- WK Scheibbs
Karriere mit Lehre 20. April 2015 € 100,- WK St. Pölten
Konfl iktmanagement 5. Mai 2015 € 125,- WK St. Pölten
Benehmen „On Top“ 9. April 2015 € 125,- WK Tulln
Karriere mit Lehre 7. Mai 2015 € 100,- WK Tulln
Verkaufstechniken 28. Mai 2015 € 120,- WK Tulln
Motivation 18. Juni 2015 € 125,- WK Tulln

Seminarzeiten für Lehrlinge: 8.30 – 16.30 Uhr; Seminarzeiten für Ausbilder: 9 – 17 Uhr
Nähere Informationen zu den Seminaren und Anmeldung unter: www.vwg.at
Rückfragen: Regina Schraik T 01/5330871–13, Karin Streimetweger T 01/5330871–14
Die Seminare werden bis zu 75 % durch die WKNÖ gefördert.  www.lehre-foerdern.at F
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St. Veit (Bezirk Lilienfeld):
Trafi kübernahme durch Martin Hinterhölzl

Das Familienunternehmen Trafi k 
Hinterhölzl geht an die nächste 
Generation über. Martin Hinter-
hölzl übernimmt die Trafi k in St. 
Veit und führt so die Unterneh-
mertradition im Hause Hinter-
hölzl bereits in vierter Generation 

weiter. Es gratulieren seitens 
der Wirtscha� skammer Niederö-
sterreich Bezirksvertrauensmann 
der Trafi kanten Werner Hofbauer 
und  WK-Bezirksstellenleiterin 
Alexandra Höfer und wünschten 
viel Erfolg.

V.l.: Werner Hofbauer, Alexandra Höfer, Martin und Gabi Hinterhölzl. 
 Foto: Bst

Susanna Fink - Seminare, 
Coachings und Moderationen
• Moderation von Veranstaltungen
• Keynotes
• Präsentation, Selbstmarketing
• Rede- & Au� rittscoaching
• Persönlichkeitstraining
• Kommunikations- & Rhetorik-
training
• Interview- & Kameratraining
• Farb- & Imagecoaching
• wingwave®-Coaching

Susanna Fink ist seit 15 Jahren 
spezialisiert auf Rhetorik, Kom-
munikation, Menschenkenntnis, 
Au� reten und Persönlichkeit. Sie 
lebt das, wovon sie spricht und 
begleitet mit ihrem Know-how und 
ihrer langjährigen Erfahrung Un-
ternehmerInnen, Führungskrä� e 
und PolitikerInnen auf ihrem Weg 
nach oben. 
Gemeinsam mit Mag. Karl Fink 
(Unternehmer, Unternehmensbe-
rater, Trainer) bietet sie außerdem 
speziell für UnternehmerInnen Ge-
samt-Pakete an – wie z.B. die „Alt-
ausseer Seminar-Tage“ – bei de-

nen die TeilnehmerInnen ihr ganz 
persönliches Seminarprogramm 
aus verschiedensten Modulen der 
Persönlichkeitsbildung und der Be-
triebswirtscha�  zusammenstellen 
– individuell, wie eben die Anlie-
gen der UnternehmerInnen sind! 

Information:

Alle Infos zu Seminaren und 
Coachings von Susanna Fink 
unter www.susanna-fi nk.at 

 oder T 0676 88 780 342
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Datum Messe Veranstaltungsort

März

26.03.-29.03. Pool + Garden Messe Tulln

26.03.-29.03. Kulinar Tulln Messe Tulln

April

10.04.-11.04. WEIN & GENUSS Krems Dominikanerkirche 
Krems

10.04.-11.04. bike - austria Tulln Messe Tulln

16.04.-19.04. WISA - Wirtscha� smesse VAZ St. Pölten

23.04.-23.04. Jobmesse 2015 
„mission:success“

FH Wr. Neustadt

24.04.-26.04. Frühling Vital - Das Forum für 
Gesundheit, Vitalität und Genuss

ArenaNova Wr. Neustadt

24.04.-26.04. Marchfeld Messe Messeplatz Strasshof

Mai

16.05.-17.05. Oldtimer Messe Messe Tulln

22.05.-31.05. St. Pöltner Volksfest Stadt St. Pölten

Juni

04.06.-07.06. BIOEM - Messe f. Energie und 
Umwelt

Messe Großschönau

10.06.-12.06. Horti Austria - Fachmesse für 
Gartenbau, Gemüse- u. Obstbau

Messe Tulln

12.06.-14.06. Im Grünen - 
Garten- und Floristikausstellung

Schlosspark Haindorf
bei Langenlois

Juli

02.07.-05.07. Wieselburger Messe 
INTER-AGRAR

Messe Wieselburg

August/
September

08.08.-08.08. 30. Oldtimer- und Teilemarkt VAZ St. Pölten

22.08.-23.08. Frauenmesse Schloss Tribuswinkel

27.08.-31.08. Int. Gartenbaumesse Messe Tulln

29.08.-30.08. WISPA - Spannberger 
Wirtscha� stage

Spannberg

27.08.-06.09. Wachauer Volksfest Stadtpark Krems

 Messekalender

Datum Messe Veranstaltungsort

September

04.09.-06.09. Hausbaumesse Krems Krems Österreichhallen

05.09.-06.09. Haustier Aktuell ArenaNova Wr. Neustadt

11.09.-13.09. 51. Wimpassinger Messe Messe Wimpassing

24.09.-25.09. Welche Schule mit 14? - Bil-
dungsmesse Westl. Weinviertel

Veranstaltungszentrum
Z 2000 Stockerau

25.09.-27.09. Bau & Energie Messe Messe Wieselburg

26.09.-27.09. Du & das Tier Messe Tulln

Oktober

01.10.-04.10. Apropos Pferd ArenaNova Wr. Neustadt

03.10.-04.10. WIST 2015 - Stockerauer 
Wirtscha� smesse

Veranstaltungszentrum
Z 2000 Stockerau

08.10.-10.10. Schule & Beruf - Infomesse Messe Wieselburg

15.10.-17.10. Jobmania - Berufsinfomesse ArenaNova Wr. Neustadt

24.10.-26.10. Gesund & Wellness Messe Tulln

24.10.-26.10. Hausbaumesse Hollabrunn Sporthalle Hollabrunn

24.10.-26.10. TREND-MESSE Sporthalle/Stadtsaal 
Waidhofen a. d. Thaya

November

06.11.-06.11. BIL 15 - 
Berufsinformationsmesse

Neue Mittelschule 
Hainfeld

15.11.-16.11. BIO Österreich - Spezialmesse 
für Bio-Produkte

Messe Wieselburg

25.11.-28.11. Austro Agrar Messe Tulln

26.11.-27.11. Bildungsmeile - 2 Tage der off e-
nen Lehrwerkstätten

Ausbildungsbetriebe 
Korneuburg/Stockerau

Alle Angaben ohne Gewähr! 

Alle Messen in NÖ auf einen Blick unter: 
wko.at/noe/messen oder scannen 
Sie den QR-Code, um direkt zur Liste zu gelangen.

St. Pölten:
Junge Wirtscha�  besucht Hofer-Niederlassung

Beim Besuch der Hofer-Niederlas-
sung in Loosdorf vermittelte Ver-
waltungsleiter Christian Delis die 
Unternehmensphilosophie und 
die geschichtliche Entwicklung 
mit den wichtigsten Meilenstei-
nen. 

Im Anschluss an die Einführung 
konnten die jungen Unterneh-
mer auch mit dem Logistikleiter 
von Hofer, Gustav Dax, bei einer 
ausführlichen Führung durch das 
Logistikzentrum hinter die Kulis-
sen blicken. Von der Anlieferung, 
der Kontrolle, der Lagerung bis 
zur Zuteilung auf die einzelnen 
Filialen und die Bereitstellung 
für die Auslieferung konnten 

alle Schritte im Logistikprozess 
durchgegangen und auch au� re-
tende Fragen kompetent beant-
wortet werden. 

Vom seit 2004 in Betrieb ge-
gangenen Logistik-Standort in 
Loosdorf werden aktuell etwa 
60-70 Filialen zwischen Linz und 
Wien bis zu zweimal täglich mit 
den Waren beliefert. 

Junge Wirtscha�  Vorsitzender 
Anton Mayringer freute sich nach 
dem Betriebsbesuch über die po-
sitiven Rückmeldungen der Teil-
nehmer, dass auch einmal hinter 
die Kulissen eines der größten Lo-
gistikzentren der Region geblickt 
werden konnte.

V.l.: Bezirksvorsitzender der Jungen Wirtscha�  Anton Mayringer, Paul 
Hofstetter, Ulrike Minichshofer, Christian Delis (Leiter Verwaltung 
Zweigniederlassung Loosdorf), Gustav Dax (Leiter Logistik Zweignie-
derlassung Loosdorf). Foto: Bst
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Schönbühel/Obertrum (Bezirk Melk):
Harald Stumpfer erfolgreicher Biersommelier

Der Wachauer Gastwirt Harald 
Stumpfer aus Schönbühel schloss 
im BIER.Kultur.Haus in Obertrum 
einen Kurs zum Biersommelier 
erfolgreich ab. 

Nach einer Woche intensiver 
Theorie, Bierverkostungen und 
praktischem Brauen wurden die 
Teilnehmer von Experten in die 
Besonderheiten des Bieres einge-

weiht und bestens geschult. Die 
intensive Prüfung wurde vom Ge-
schä�sführer Ewald Pöschko und 
Braumeister Johannes Leitner 
der Braucommune Freistadt (OÖ) 
abgenommen. 

„Ich freue mich schon darauf, 
meinen Gästen Frage und Antwort 
in Sachen Bier zu stehen“, so Ha-
rald Stumpfer. 

V.l.: Diplom Sommelier Jens Luckart, Biersommelier Harald Stumpfer, 
Diplom Sommelier Axel Kiesbye, Braumeister Johannes Leitner und der 
Geschä�sführer der Braukommune Freistadt Ewald Pöschko.
 Foto: augen-blicke.at

Klein-Pöchlarn (Bezirk Melk):
Café Mistlbacher eröffnete weitere Filiale

Johannes und Eva Mistlbacher 
führen den seit 1885 bestehen-
den Familienbetrieb in Klein 
Pöchlarn. Zum Stammhaus im 
Zentrum von Klein Pöchlarn und 
zur bereits bestehenden Filiale in 
Melk konnte eine weitere, modern 
gestaltete Filiale in Klein Pöch-
larn eröffnet werden. Unter den 
zahlreichen Gästen der feierlichen 
Eröffnung stellte sich auch die 

WK-Bezirksstellenobfrau Herta 
Mikesch ein. „Firmen wie die 
Bäckerei und Konditorei Mistl-
bacher sind durch ihre ständige 
Weiterentwicklung als Familien-
unternehmen ein großes Vorbild 
in der Region“, so Herta Mikesch. 

Sie gratulierte der Familie 
Mistlbacher und den Mitarbeitern 
und wünschte für die Zukun� 
alles Gute.

St. Pölten:
NDU-Studierende auf der Weltleitmesse der Konsumgüter in Frankfurt

Die „Ambiente“ in Frankfurt gilt 
als Weltleitmesse für Konsum-
güter. In diesem Jahr besuchten 
auch Studierende der New Design 
University (NDU) aus St. Pölten  
diese Leistungsschau. 

Auf Einladung des Familien-
unternehmens „Miraplast“ aus 
Würmla (Tullnerfeld) – bekannt 
durch Frischhalteboxen aus 
Kunststoff – informierten sich 
die Studiosi des Bachelorstudien-
gangs „Design, Handwerk & ma-
terielle Kultur“ über die neuesten 
Trends.  

Wie es dazu kam? Auf der Su-
che nach innovativen Ideen trat 
Miraplast Geschä�sführer und 
Eigentümer Markus Brunnthaler 
mit der New Design University 
(NDU) in Kontakt. Unter dem Mot-
to „Frischhalten mit Funktion“ 
sollten innovative Konzepte zur 
Neuinterpretation der klassischen 
Frischhaltebox aus Kunststoff ent-
wickelt werden. 

Da sich diese Aufgabenstellung 
punktgenau in den Studien-
plan des Bachelorstudiengangs 

„Design, Handwerk und materi-
elle Kultur“ und dessen Materi-
alschwerpunkt „Kunststoff“ im 
Wintersemester 2014/15 fügte, 
wurden die Studierenden mit der 
Aufgabenstellung betraut.

Es entstanden eine Reihe von 
Entwurfskonzepten, von denen 

zwei in die Produktentwicklung 
von „Mirahome“ übernommen 
wurden und die im Februar das 
erste Mal eben auf der Welt-
leitmesse für Konsumgüter, der 
„Ambiente“ in Frankfurt, dem 
internationalen Fachpublikum 
vorgestellt wurden.

„Ich danke Miraplast, dass mei-
ne Produktidee umgesetzt und 
bei der Weltleitmesse ,Ambiente‘ 
in Frankfurt ausgestellt wurde. 
Als Nachwuchs-Designerin ist 
das eine großartige Möglichkeit“, 
freut sich Lena Zach, Studentin an 
der NDU.

V.l.: Herta Mikesch, Johannes Mistlbacher mit Tochter Mirjam, Eva 
Mistlbacher mit Tochter Anja, Bürgermeister Johannes Weiß, Gregor 
Eibner und Vizebürgermeister Anton Steininger. Foto: Bst

V.l.: David Lederhofer 
(Verkauf Miraplast) 
Edissa Catovic (NDU Stu-
dentin), Lena  Zach (NDU 
Studentin) und Wolfgang 
Rachholz (Verkaufsleiter).
 Foto: NDU
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Bau-Sprechtage

DO, 19. März, an der BH Amstetten,  
von 8.30 bis 12 Uhr.  
Anmeldung: 07472/9025, DW 21110  
bzw. 21289 (für Wasserbau).  

FR, 10. April, an der BH Lilienfeld, Haus 
B,1. Stock, Zimmer Nr. 36 (B.1.36) , 
von 8 bis 11 Uhr.  Anmeldung unter 
02762/9025, DW 31235.  

FR, 27. März, an der BH Melk, Abt Karl-
Straße 25a, Besprechungszimmer Nr. 
02.013 im 2. Stock, von 8 bis 12 und 
13 bis 15 Uhr. Anmeldung erforder-
lich unter 02752/9025/32240.

MO, 30. März, an der BH Scheibbs, 
Schloss, Stiege II, 1. Stock, Zimmer 26 
bzw. 34, von 9 bis 11.30 Uhr.  Anmel-
dung unter 07482/9025, DW 38239.

FR, 24. März, an der BH St. Pölten,  
am Bischo�eich 1, von 14 bis 16 Uhr.  
Anmeldung: 02742/9025, DW 37229.

FR, 20. März, an der BH Tulln, Hauptplatz 
33, Zimmer 212 , von 8.30 - 12 Uhr. 
Anmeldung: 02272/9025,  
DW 39201 oder 39202//39286

Mehr Informationen zur optimalen Vorberei-
tung der Unterlagen für den Bau-
sprechtag: Wirtscha�skammer Nie-
derösterreich – Abteilung Umwelt, 
Technik und Innovation (UTI) Tel. 
02742/851, DW 16301.

Flächenwidmungspläne

In den Gemeinden finden immer wieder 
Änderungen der Raumordnung (Flächen-
widmung) statt. Der Entwurf liegt bis zum 
angegebenen Zeitpunkt im jeweiligen Ge-
meindeamt zur Einsicht und zur schri�lichen 
Stellungnahme auf:
Haunoldstein (Bez. St. Pölten) 20. April 
Herzogenburg (Bez. STP) 16. März
Königstetten (Bez. TU)  17. März

Betriebsanlagengenehmigung
Jede Betriebsanlage braucht für ihren Betrieb 
eine Genehmigung. Zur Unterstützung aller 
im Zusammenhang mit der Betriebsanlagen-

genehmigung au�retenden Herausforderun-
gen bietet die WKNÖ Sprechtage an. 
Die nächsten Termine: 

DI, 17.3., WK Wr. Neustadt, T 02622/22108
DO, 26.3., WK Horn, T 02982/2277
DI, 31.3., WK Amstetten, T 07472/62727
DO, 2.4., WK St. Pölten, T 02742/310320
MI, 8.4., WK Hollabrunn, T 02952/2366

Mehr Informationen und Anmeldung unter 
wko.at/noe/bag oder bei den durchführen-
den WKNÖ-Bezirksstellen.

Sprechtage der SVA

Die Sprechtage der Sozialversicherungsan-
stalt der Gewerblichen Wirtscha� finden zu 
folgenden Terminen in der jeweiligen Wirt-
scha�skammer-Bezirksstelle statt:
Amstetten DI, 17. März (8 -12/13 - 15 Uhr)
Lilienfeld  DO, 19. März (8 -12/13 - 15 Uhr)
Melk  MI, 18. März (8 -12/13 - 15 Uhr)
Scheibbs MO, 16. März (8 -12/13 - 15 Uhr)
Tulln   MO, 5. März (8 -12/13 - 15 Uhr))

Sprechtage der Sozialversicherung in der 
Servicestelle St. Pölten:
MO bis DO von 7.30 bis 14.30 Uhr, FR von 
7.30 - 13.30 Uhr, 3100 St. Pölten, Daniel 
Gran-Straße 48, T 05 0808 - 2771 oder 
2772, Service.St.Poelten@svagw.at
Alle Informationen unter www.svagw.at

Infos & Termine Regional

Eva Gonaus
Mödling, Tulln, Wien Umgebung (KO, PU, SW)
T 0676/82831791
E eva.gonaus@wknoe.at

Salvator Jäger
Bruck/Leitha, Gänserndorf, Korneuburg, Mistelbach
T 0676/82831796
E salvator.jaeger@wknoe.at

Claus Michael Nagl
Baden, Neunkirchen, Wr. Neustadt
T 0676/82831795
E claus-michael.nagl@wknoe.at

Wolfgang Hoffer
Amstetten, Lilienfeld, Scheibbs, St. Pölten
T 0676/82831794 
E wolfgang.hoffer@wknoe.at 

Markus Schreiner 
Melk, Gmünd, Zwettl 
T 0676/82831793 
E markus.schreiner@wknoe.at

Rolf Werner
Horn, Hollabrunn, Krems, Waidhofen/Thaya
T 0676/82831792
E rolf.werner@wknoe.at

Bezirksstellen im Internet 

 � wko.at/noe/amstetten
 � wko.at/noe/lilienfeld
 � wko.at/noe/melk
 � wko.at/noe/stpoelten
 � wko.at/noe/scheibbs
 � wko.at/noe/tulln
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Neugründungen in der Region

Amstetten

Adelberger Daniela, 
(Fotografen), Haag

Aflenzer Edgar, 
(Metalltechnik für Metall- und Ma-
schinenbau), St. Valentin

Agentur Ritt GmbH, 
(Handel mit Getreide und Getreide-
schälprodukten, Handel mit Zucht-, 
Nutz- und Schlachtvieh, Handel mit 
Wein und Weinmost, Spirituosen, 
Obstwein u. -most, Unternehmens-
beratung, Vinotheken, Einzelhandel 
mit Lebensmitteln, Großhandel mit 
Lebensmitteln, Großhandel mit Obst, 
Gemüse, Kartoffeln und Zwiebeln), 
Amstetten

Agentur Sigmund KG, 
(Privatgeschäftsvermittl. im Bereich 
Tourismus,Freizeitwirt., Reisebetreuer 
(Reiseleiter, Reisebegleiter)), Ernst-
hofen

Aigner Roswitha, 
(Einzelhandel mit Lebensmitteln), 
Ybbsitz

Amberger Christian, 
(Fotografen), Amstetten

BAU3 OG, 
(Betonwarenerzeuger, Verspachteln 
von Gipskartonwänden, Bauwerksab-
dichter), Amstetten

CNC Zerspanungstechnik GmbH, 
(Metalltechnik für Metall- und Ma-
schinenbau), Amstetten

DenizBank AG, 
(Alle Aktienbanken, Bankgesellschaf-
ten m.b.H. und Bankiers), Amstetten

Duracak Adis, 
(Baumeister), Strengberg

Feng Xianli, 
(Kaffeerestaurants), Amstetten

Fichtinger Julia, 
(Fotografen), Amstetten

Fillaus Monika, 
(Humanenergetiker, Tierenergetiker, 
Lebensraum-Consulting), Ennsdorf

Findt Christian, 
(Metalltechnik für Metall- und Ma-
schinenbau), Haidershofen

Fraisl Martin, 
(Tippgeber im Bereich der Versiche-
rungsagenten), Wolfsbach

Grafeneder Sandra, 
(Fotografen), Waidhofen an der Ybbs

Haider Bernd, 
(Handel mit Hausrat und Küchengerä-
ten, Haushaltswaren, Einzelhandel mit 
Lebensmitteln), Amstetten

HAMIRA KG, 
(Lagerei), St. Valentin

Heger Werenfrid Dr., 
(Großhandel mit Lebensmitteln, Ein-
zelhandel mit Lebensmitteln, Handel 
mit Medizinprodukten), Amstetten

Helm Renate, 
(Einzelhandel mit Lebensmitteln), 
Ybbsitz

Hillinger Gerda, 
(Humanenergetiker, Lebensraum-
Consulting), Amstetten

Hinterberger Lukas, 
(Handel mit Automobilen, Motorrä-
dern inkl.Bereifung,Zubehör), Sonn-
tagberg

Holzer Melanie, 
(Modellieren von Fingernägeln (Na-
gelstudio - Teilgewerbe)), St. Peter in 
der Au

Karner Sandra, 
(Einzelhandel mit Lebensmitteln), 
Waidhofen an der Ybbs

Kerschbaumer Johannes, 
(Gasthäuser), Waidhofen an der Ybbs

Krizek Marnela, 
(Handel mit technischen und industri-
ellem Bedarf, Handel mit Computern 
und Computersystemen, Handel mit 
Bauelementen und Flachglas, Handel 
mit Raumausstattungswaren und 
Heimtextilien, Handel mit Baustoffen, 
Elektrohandel, Handel mit Möbeln, 
Büromöbeln, Handel mit Holz), St. 
Pantaleon-Erla

Lackner Herbert, 
(Handel mit Baustoffen, Handel mit 
Holz), Amstetten

Leiminger Markus, 
(Werbegrafik-Designer, Fotografen), 
Haag

Marek Manuela, 
(Buffets aller Art (einschließlich Tank-
stellenbuffets)), Amstetten

Marx Elisabeth, 
(sonstige Berechtigungen im Bereich 
Bekleidungsgewerbe), Neuhofen an 
der Ybbs

Mayerhofer Christian Mag., 
(Handel mit Wein und Weinmost, 
Spirituosen, Obstwein u. -most), St. 
Georgen am Ybbsfelde

Neubauer Roswitha, 
(Kantinen, Werksküchen, Mensabe-
triebe), Amstetten

Öllinger Margit, 
(Tippgeber im Bereich der Versiche-
rungsagenten), Neustadtl an der 
Donau

Petsch Rosa, 
(Einzelhandel mit Lebensmitteln), 
Waidhofen an der Ybbs

Plank Reinhard, 
(Agrarunternehmer), Sonntagberg

Polt Martin, 
(Masseure), St. Peter in der Au

Punzhuber Sandra, 
(Modellieren von Fingernägeln (Nagel-
studio - Teilgewerbe)), Wolfsbach

Ramsner Martin DI (FH), 
(Fotografen), Kematen an der Ybbs

Reiter Bernhard, 
(IT-Dienstleistung), Neuhofen an der 
Ybbs

Rosenberger Barbara, 
(Werbeagentur), Haag

Schauer Max, 

(Schutzhütten), Hollenstein an der 
Ybbs

Schoder Martin, 
(Handelsagenten), Strengberg

Simon Szilveszter, 
(Handel mit Automobilen, Motorrä-
dern inkl.Bereifung,Zubehör), St. Peter 
in der Au

Stadler Siegfried, 
(Zusammenbau von Möbelbausätzen, 
Handel mit Eisen, Stahl, NE-Metallen 
und Halbfertigprodukten, Handel mit 
Bauelementen und Flachglas), Am-
stetten

Stöckl Oliver, 
(Vers.makler sowie Berater in Versi-
cherungsangelegenheiten), Amstetten

Swoboda Jürgen, 
(Tippgeber im Bereich der Versiche-
rungsagenten, Vers.makler sowie 
Berater in Versicherungsangelegen-
heiten), Waidhofen an der Ybbs

Tauer Herbert, 
(Handel mit sonstigen landwirtschaft-
lichen Produkten, Agrarunternehmer), 
Kematen an der Ybbs

Üblacker Patrick, 
(Unternehmungen zur Wartung von 
KFZ (Servicestationen), Einzelhandel 
mit Mopeds und Motorrädern, Handel 
mit Automobilen, Motorrädern inkl.
Bereifung,Zubehör, Handel mit Motor-
booten einschl. Zubehör und Ersatz-
teilen), Aschbach-Markt

Vidovic Sladjana, 
(Einzelhandel mit Mopeds und Mo-
torrädern, Handel mit Automobilen, 
Motorrädern inkl.Bereifung,Zubehör, 
IT-Dienstleistung, Einzelhandel 
mit KFZ-Bestandteilen,KFZ-
Zubehör,Serviceeinr.), St. Valentin

Wagner Monika, 
(Handel mit Edelmetallen,Edelmetallw
aren,Edelsteinen,Perlen), Biberbach

Wagner Sandra, 
(Fotografen), Sonntagberg

Wagner-Pammer Astrid, 
(Versandhandel), Zeillern

Weitersberger Klaus-Dieter, 
(Heizungstechnik, Gas- und Sanitär-
technik), St. Pantaleon-Erla

Wiegmann Frank Dipl.-Ing. (FH), 
(Unternehmensberatung), Waidhofen 
an der Ybbs

Scheibbs

ENSMANtec GmbH, 
(Gemischtwarenhandel/Mehrfachsor-
timent, uneingeschr. Handel, Handel 
mit Landmaschinen, Handel mit tech-
nischen und industriellem Bedarf), 
Purgstall an der Erlauf

Fahrnberger Erika, 
(Humanenergetiker), Göstling an der 
Ybbs

Fröschl Mario, 

(IT-Dienstleistung), St. Georgen an 
der Leys

Glösmann Montage GmbH, 
(Tischler, Handel mit Baustoffen), 
Steinakirchen am Forst

Haselberger Bettina, 
(Friseure), Purgstall an der Erlauf

Irha Peter, 
(Forstunternehmer), Lunz am See

Juchem Chiara, 
(Fotografen), Wieselburg

Kornfeld Anita, 
(Humanenergetiker, Werbegrafik-
Designer), Scheibbs

Kreutzer Alexandra Renate, 
(Masseure, Heilmasseure), Scheibbs

Leichtfried Monika, 
(Kaffeehäuser), Lunz am See

Leutner Martin, 
(Tischler), Reinsberg

Maier Christian Roman, 
(Erdbeweger (Deichgräber), Verleiher 
von Baumaschinen), Gaming

Pumhösel Christine, 
(Warenpräsentatoren), Scheibbs

Resch Montagen GmbH, 
(Zusammenbau von Möbelbausätzen), 
Gresten

Scharner Herbert, 
(Handelsagenten), Wang

Schaufler Angelika, 
(Humanenergetiker), Steinakirchen 
am Forst

Schnabl Heidemarie, 
(Warenpräsentatoren), St. Anton an 
der Jeßnitz

Sukup-Kaderka Thomas, 
(Hausbetreuungstätigkeiten (Haus-
besorger, Hausservice), Bauwerksab-
dichter), Oberndorf an der Melk

Theuretzbacher Martin, 
(Tippgeber im Bereich der Versiche-
rungsagenten, Vers.makler sowie 
Berater in Versicherungsangelegen-
heiten), Wolfpassing

Vidovic Nenad, 
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbe-
sorger, Hausservice), Unternehmun-
gen zur Wartung von KFZ (Servicesta-
tionen)), Wieselburg-Land

Wattaul Jochen, 
(Hilfs- und Nebenbetriebsunterneh-
mungen im Bereich Verkehr), Wiesel-
burg

Winter Georg, 
(Forstunternehmer), Gaming

Zehetner Andreas Peter, 
(Fotografen), Scheibbs

Melk

Aichinger Tamara, 
(Warenpräsentatoren), Petzenkirchen

Alle Neugründungen in  
Niederösterreich auf einem Blick:  
wko.at/noe/gruendungen oder scannen  
Sie den QR-Code um direkt zur Liste zu gelangen.
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Benesch Bettina,
(Werbeagentur), Klein-Pöchlarn

Burgpizza OG,
(freie Gewerbe Verabreich.v.Speisen 
u.Ausschank v.Getränken), 
Ybbs an der Donau

Ertl Johannes,
(Erzeugung kunstgewerblicher Gegen-
stände), Pöggstall

Gnedt Christian,
(Kehr-, Wasch- und Räumdienste, Win-
terdienste), Neumarkt an der Ybbs

Groißböck Martin,
(Wertpapiervermittler), Bergland

Hofegger Josef,
(Tippgeber im Bereich der Versiche-
rungsagenten), St. Leonhard am Forst

Hofmann Martin,
(freie Gewerbe Verabreich.v.Speisen 
u.Ausschank v.Getränken, Einzelhandel 
mit Lebensmitteln), Schollach

Hold Manfred,
(Gasthäuser, Handel mit Automobilen, 
Motorrädern inkl.Bereifung,Zubehör, 
Einzelhandel mit Lebensmitteln), 
Artstetten-Pöbring

Klipel Nadine,
(Hausbetreuungstätigkeiten (Haus-
besorger, Hausservice)), Ybbs an der 
Donau

Mayrhofer Herbert,
(Kaffeerestaurants), Petzenkirchen

Morocz Edina,
(Perückenmacher, 
Haarverarbeiter(Haarverlängerung,-
verdicht.)), Melk

Neumann Michaela Mag.,
(Tierenergetiker, Humanenergetiker), 
Schönbühel-Aggsbach

Onkel Mikes Garage GmbH,
(Versandhandel), Hürm

Osmani Arsim,
(Verspachteln von Gipskartonwänden), 
Ybbs an der Donau

Putz- und Fassaden GmbH,
(Abfallsammler und -behandler, Verlei-
her von Baumaschinen, Vermieten von 
KFZ ohne Beistellung eines Lenkers, 
Baugewerbetreibender, eingeschränkt 
auf sonstige Gebiete, Handel mit Bau-
stoffen), Mank

Riegler Georg,
(Verleiher von Baumaschinen, Handel 
mit Eisen, Stahl, NE-Metallen und 
Halbfertigprodukten, Gerüstverleiher, 
Handel mit Baustoffen, Handel mit 
Holz), Pöchlarn

Schlögl Lukas,
(Handel mit Eisen, Stahl, NE-Metallen 
und Halbfertigprodukten, Handel mit 
Hausrat und Küchengeräten, Haus-
haltswaren, Floristen (Blumenbinder 
und Blumeneinzelhändler)), Loosdorf

Schramel Katharina,
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), Ybbs 
an der Donau

Schreyl Bianca Mag. oec,
(Sonstige Beauftragte, Berater, Be-
reitsteller, Informanten), Melk

Schwärzler Christian Mag.,
(Sägewerksunternehmungen, Export-, 
Import-, Transit- und Binnenmarkt-

handel, Handel mit Holz), Münichreith-
Laimbach

Steinacker Hubert,
(Fitnesstrainer, alle sonstigen Gewer-
be- und Handwerksunternehmungen), 
Ybbs an der Donau

Tiefenböck Andrea,
(Humanenergetiker, IT-Dienstlei-
stung), Melk

Wallner Michael Baumeister,
(Baumeister), Emmersdorf an der 
Donau

Zöchbauer Reinhard,
(Handel mit Reifen, Unterneh-
mungen zur Wartung von KFZ 
(Servicestationen), Einzelhandel 
mit KFZ-Bestandteilen,KFZ-
Zubehör,Serviceeinr.), Texingtal

Lilienfeld

Augenzentrum Windbüchler 
GmbH,
(Kontaktlinsenoptiker, Augenoptiker), 
Traisen

Buder Hannes,
(freie Gewerbe Verabreich.v.Speisen 
u.Ausschank v.Getränken), Traisen

Daxböck Rene Martin,
(Forstunternehmer), Kleinzell

Gruber Franz,
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbe-
sorger, Hausservice)), St. Veit an der 
Gölsen

Gruber Günther Rene,
(Warenpräsentatoren), Lilienfeld

Gündogdu Göksal,
(Handel mit Automobilen, Motorrä-
dern inkl.Bereifung,Zubehör), Traisen

Hinterhölzl Martin,
(Tabakfachgeschäft), St. Veit an der 
Gölsen

Koschade Markus,
(Handelsagenten), St. Veit an der 
Gölsen

Scharaditsch Sieglinde,
(Handel mit Bekleidung und Textilien), 
Hainfeld

Simetsberger Philipp Alexander,
(Kraftfahrzeugtechnik, Handel mit 
Automobilen, Motorrädern inkl.
Bereifung,Zubehör), Eschenau

St. Pölten

Auer Josef,
(Warenpräsentatoren), St. Pölten

Bachinger Natascha,
(Friseure), Asperhofen

Baumann Helmut Ing.,
(IT-Dienstleistung), Prinzersdorf

Binder Pools & Wellness GmbH,
(Heizungstechnik, Gemischtwarenhan-
del/Mehrfachsortiment, uneingeschr. 
Handel, Elektrohandel, Handelsgewer-
be, die nicht einem anderen Hdl.-FV 
angehören, Lüftungstechnik), Wil-
helmsburg

Bora Ahmet,
(Handel mit Automobilen, Motorrä-
dern inkl.Bereifung,Zubehör, Unter-
nehmungen zur Wartung von KFZ 
(Servicestationen), Handel mit Rei-

fen), Nußdorf ob der Traisen

Boudar Stefan,
(Handel mit Sportartikeln, Versand-
handel, Handelsgewerbe, die nicht 
einem anderen Hdl.-FV angehören), 
Schwarzenbach an der Pielach

Bruno Witzmann GmbH,
(Handel mit Automobilen, Motor-
rädern inkl.Bereifung,Zubehör, Im-
bissstuben, Jausenstationen, Milch-
trinkstuben), St. Pölten

Chowaniec Sebastian Zygmunt,
(sonstige Berechtigungen im Bereich 
Bauhilfsgewerbe), Neulengbach

DenizBank AG,
(Alle Aktienbanken, Bankgesellschaf-
ten m.b.H. und Bankiers), St. Pölten

Dlugosz Wojciech Lukasz,
(Verspachteln von Gipskartonwänden), 
Neustift-Innermanzing

Eibner Sabine,
(Einzelhandel mit Lebensmitteln), 
Eichgraben

Eichinger Gregor,
(Fotografen), Kirchstetten

Feyertag Andrea,
(Tierenergetiker, Humanenergetiker, 
Lebensraum-Consulting), Neuleng-
bach

Filzwieser Christian,
(IT-Dienstleistung), St. Pölten

Graf Karin,
(Friseure), Herzogenburg

Grießler Claudia,
(Warenpräsentatoren), St. Margare-
then an der Sierning

Gschwendner Andreas,
(Versandhandel), Pyhra

HAAI Telekommunikations GmbH,
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), St. Pölten

Haftner Kerstin,
(Weinlokale, Weinschenken, Heurigen-
buffets), Obritzberg-Rust

Haiderer Janine,
(Kosmetiker, Modellieren von Finger-
nägeln (Nagelstudio - Teilgewerbe)), 
Wilhelmsburg

Haidinger-Zinner, MSc Silvia,
(Unternehmensberatung), Maria-
Anzbach

Hartner Vera,
(Werbeagentur), Hafnerbach

Haumer Natalie,
(Warenpräsentatoren), Traismauer

Heger Lorenz,
(Event-Marketer, Organisation und 
Vermittlung von Veranstaltungen, 
Kongressen), Neulengbach

Heigl Elisabeth,
(Warenpräsentatoren), Weißenkirchen 
an der Perschling

Heindl Lukas-Leo,
(Tippgeber im Bereich der Versiche-
rungsagenten, Vers.makler sowie 
Berater in Versicherungsangelegen-
heiten), Rabenstein an der Pielach

Hell Thomas,
(Elektrotechnik), Statzendorf

Hoffmann Sebastian Peter Dipl.-
Ing. (FH),
(Messerschmiede, Schleifen von 
Schneidwaren, Erzeugung kunstge-
werblicher Gegenstände), Kirchstetten

Hörenswert GmbH,
(Hörgeräteakustiker, Handel mit opti-
schen und feinmechanischen Geräten), 
St. Pölten

Jäger Katrin,
(Massagen nach ganzheitlich in sich 
geschlossenen Systemen), Nußdorf ob 
der Traisen

Jedlicka Rene,
(Versandhandel), St. Pölten

Kahlfuss Christian,
(Fotografen), Weinburg

Karabulut Filiz,
(Handel mit Parfümeriewaren), St. 
Pölten

Keppel Alfred,
(Handel mit Altwaren), Neidling

Kohlmayer Hubert,
(freie Gewerbe Verabreich.v.Speisen 
u.Ausschank v.Getränken, Einzelhandel 
mit Lebensmitteln), St. Pölten

Köllner Sabrina,
(Erzeugung kunstgewerblicher Gegen-
stände), St. Pölten

Loquens Claudia,
(Modellieren von Fingernägeln (Nagel-
studio - Teilgewerbe)), St. Pölten

Madonna Michele,
(Restaurants), St. Pölten

Makaewa Zulaj,
(Änderungsschneiderei), St. Pölten

Mühlbauer Gerhard,
(Humanenergetiker, Lebensraum-
Consulting, Unternehmensberatung, 
Tierenergetiker, Fitnesstrainer), 
Brand-Laaben

Müllner Sandra,
(Handel mit Parfümeriewaren, Handel 
mit Wasch- und Haushaltswaren), St. 
Pölten

My Way Auer KG,
(Kaffeehäuser), Rabenstein an der 
Pielach

Nickel Kai,
(Werbegrafik-Designer), Traismauer

Novak Günter Mag.,
(Unternehmensberatung), St. Pölten

Nutz Fatima Nora,
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), Wil-
helmsburg

Plitzner Josef,
(Handel mit Spielwaren, Organisation 
und Vermittlung von Veranstaltungen, 
Kongressen, Gemischtwarenhandel/
Mehrfachsortiment, uneingeschr. 
Handel), Eichgraben

Pokorny Karl Johann,
(Handelsagenten), St. Pölten

Prisching Karl-Heinz Ing.,
(IT-Dienstleistung), Nußdorf ob der 
Traisen

Röthler Elisabeth,
(Maschinstricker, Handstricker, Erzeu-
gung kunstgewerblicher Gegenstände, 
Handsticker), Eichgraben
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Sandor Calin-Gheorghe,
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbe-
sorger, Hausservice)), Eichgraben

Schneier Rosa,
(Handelsagenten), Weinburg

Schrattenholzer Matthias,
(IT-Dienstleistung), St. Pölten

Seidl Ingo,
(Humanenergetiker), St. Pölten

Shao Xuemei,
(Restaurants), St. Pölten

SL Sicherheitstechnik GmbH,
(Errichter von Alarmanlagen, Sicher-
heitseinrichtungen), Haunoldstein

Steindl Johannes,
(Tabakfachgeschäft), St. Pölten

Stelzhammer Andrea,
(Gasthäuser), Inzersdorf-Getzersdorf

Stiefsohn Dominik,
(Fleischer, Einzelhandel mit Lebens-
mitteln, Fleischer, Einzelhandel mit 
Lebensmitteln), Prinzersdorf

Stiegler Werner,
(Kälte- und Klimatechnik, wie Kältean-
lagentechniker), Altlengbach

Stöckl Marianne,
(Heilmasseure), Statzendorf

Taschler Monika,
(Warenpräsentatoren), Frankenfels

Tischlerei Grubner GmbH,
(Tischler), Hofstetten-Grünau

Wecht Oliver,
(Handel mit Computern und Compu-
tersystemen), St. Pölten

Wenninger Maximilian,
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbe-
sorger, Hausservice)), Neulengbach

Zöchbauer Reinhard,
(Tippgeber im Bereich der Versiche-
rungsagenten, Vers.makler sowie 
Berater in Versicherungsangelegen-
heiten), Hofstetten-Grünau

Tulln

Bogner Martin,
(Tippgeber im Bereich der Versiche-
rungsagenten, Vers.makler sowie 
Berater in Versicherungsangelegen-
heiten), Judenau-Baumgarten

Brenner Regina,
(Werbegrafik-Designer), Tulln an der 
Donau

Dreßler Gustav Viktor Dr.,
(Warenpräsentatoren), Sitzenberg-
Reidling

Geistlinger-Lechner Lieselotte,
(Humanenergetiker), Tulbing

Hacker Maximilian,
(Erzeugung von Spielzeug aller Art), 
Atzenbrugg

Hoda GmbH,
(Handel mit Möbeln, Büromöbeln, 
Elektrohandel), Grafenwörth

isd GmbH,
(Handel mit Medizinprodukten, Her-
steller von Arzneimitteln), Tulbing

jemp GmbH,
(Versandhandel, Handel mit Möbeln, 
Büromöbeln), St. Andrä-Wördern

Kaut Bernhard,
(Aufstellung u.Montage v. Ständer-
wänden u.mobilen Trennwänden, 
Wagner), St. Andrä-Wördern

Kerschbaum Helmut,
(Sicherheitsfachkräfte und sicher-
heitstechnische Zentren), Siegharts-
kirchen

Laber Andreas Herbert,
(Handel mit technischen und industri-
ellem Bedarf), Sieghartskirchen

Lebel Michaela,
(Humanenergetiker), Tulln an der 
Donau

List Stefan,
(Kaffeerestaurants), Großweikersdorf

Lohner Herbert Ing.,
(Unternehmensberatung), Absdorf

Marschik Jürgen Mag. oec,
(Unternehmensberatung), Sitzenberg-
Reidling

Maurer Wolfgang,

(Lüftungstechnik, Heizungstechnik), 
Sieghartskirchen

Maywald Katharina,
(Sonstige Beauftragte, Berater, Be-
reitsteller, Informanten), St. Andrä-
Wördern

Moldaschl Andreas,
(Rauchfangkehrer), Kirchberg am 
Wagram

NACHTCLUB RELAX LTD,
(Bars, Tanzlokale, Diskotheken), Tulln 
an der Donau

Niederberger Daniel,
(Warenpräsentatoren), Atzenbrugg

Otzlberger Roman,
(Versandhandel), Atzenbrugg

Pilz Harald Dipl.-Ing.,Mag.,
(Unternehmensberatung), Tulln an der 
Donau

Seidel Oxana,
(IT-Dienstleistung), Tulln an der Donau

Smrzek Denise,
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), St. 
Andrä-Wördern

Wojtasik Pamela Anna,
(Konzessionierte Unternehmungen - 
grenzüberschreitend), Absdorf

Yildirim Metin,
(Imbissstuben, Jausenstationen, 
Milchtrinkstuben), Zwentendorf an der 
Donau
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Moorbad Harbach (Bezirk Gmünd): 
Traditioneller Heringsschmaus für den guten Zweck

Unter dem Motto „Frühlingserwa-
chen“ genossen zahlreiche Gäste 
Köstlichkeiten rund um Fische 
und Meeresfrüchte im Moorbad 
Harbach.

Landeshauptmann Erwin Pröll 
mit Gattin Elisabeth zählte ebenso 
wie die Abgeordneten zum Na-
tionalrat Martina Diesner-Wais 
und Konrad Antoni zu den Gästen. 
Weiters konnte Xundheitswelt-
Geschä� sführerin Karin Wei-
ßenböck neben ihren Eltern, 
Gesellscha� er-Vertreter Manfred 
Pascher mit Gattin Margarete 
auch Chris Lohner und die Be-
zirkshauptmänner Johann Böhm 
(Gmünd) und Michael Wider-
mann (Zwettl) begrüßen.

Auch die Partnerbetriebe des 
Moorheilbades Harbach waren 
mit  Geschä� sführerin Doris Wal-
ter (Gesundheits- und Kurhotel 
Badenerhof und Gesundheitsre-

sort Königsberg Bad Schönau) 
und Fritz Weber (Herz-Kreislauf-
Zentrum Groß Gerungs) vertreten. 

Gastronomie-Leiter Josef Fi-
scher-Ankern servierte mit sei-
nem Team Köstlichkeiten aus dem 
Meer, aber auch Regionales „aus 
Wald und Flur“, Konditormeister 
Kurt Steininger sorgte für das 
Dessertbuff et. 

Der Reinerlös der Veranstal-
tung in der Höhe von 5.000 Euro 
und die während der Veranstal-
tung gesammelten über 1.600 Eu-
ro wurden wie jedes Jahr für einen 
guten Zweck gespendet. 

Heuer geht der Erlös an die Fa-
milie des im Vorjahr im Alter von 
29 Jahren verstorbenen Therapie-
leiters des Lebens.Resort Otten-
schlag, Andreas Waglechner. Er 
hinterlässt seine Lebensgefährtin 
Silvia Kendlbacher mit zwei Kin-
dern (2 und 4 Jahre). 

Waidhofen an der Thaya: 
Neuübernahme von Topolino

Sandra Eichler übernahm das 
Topolino in Waidhofen/Thaya von 
Michael und Petra Schmidtmayer.

Zahlreiche Besucher kamen zur 
Eröff nung. Sandra Eichler gehört 

bereits seit zwölf Jahren zum To-
polino Team und leistet mit ihrem 
Schritt in die Selbstständigkeit 
einen wichtigen Beitrag zur guten 
Gastroszene. 

Zwettl: 
Lagerhaus baut Fertighäuser

Mit der Marke „w4massiv“ bietet 
das Lagerhaus Zwettl drei vor-
geplante Häusertypen (Modern, 
Klassik und Panorama) aus Zie-
geln oder Massivholzmauern an, 
aber auch eine individuelle Pla-
nung ist möglich. Der komplette 
Bau dieser massiven Fertighäuser 
erfolgt durch die zehn Meisterab-
teilungen des Lagerhauses. Die 
Werbekampagne für w4massiv, 

die von der Firma Werbepro-
fi  Zwettl ausgearbeitet wurde, 
startete am 11. März. Unter an-
derem wurden 400.000 Flaschen 
Zwettler Export mit „w4massiv 
Etiketten“ gebrandet. Für Hilfe 
bei der Finanzierung des Eigen-
heimes steht bei der Aktion die 
Raiff eisenbank Region Waldvier-
tel zur Verfügung. Nähere Infos: 
 www.lagerhaus-zwettl.at 

V.l.: Chris Lohner, Gesellscha� er-Vertreter Manfred Pascher, Geschä� s-
führerin Karin Weißenböck und Landeshauptmann Erwin Pröll mit Gat-
tin Elisabeth. Foto: Xundheitswelt

V.l.: Fabian, Manuel, Sandra und Edgar Eichler. Foto: zVg

V.l.: Josef Kitzler, Herbert Auer, Johannes Eckharter, Ernst Müllner, Dir. 
Hans Bayr, Johannes Friedl, Peter Traxler, Anton Dirnberger und Rudi 
Damberger. Foto: zVg
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Horn: 
Neuer Geschä�sführer im Autohaus Waldviertel

Ende Juli übernimmt Stephan 
Mayr (r.) vom derzeitigen Ge-
schä�sführer Robert Peter die 
Leitungsfunktion im Autohaus 
Waldviertel. 

„Mein vorrangiges Ziel ist es, 
an die bisherigen Erfolge des Au-
tohauses anzuknüpfen und noch 
mehr zufriedene Kunden zu ge-
winnen“, sagte Stephan Mayr, der 
seit Beginn dieses Jahres im Auto-
haus Waldviertel in Horn tätig ist. 
Nach zwölf Jahren erfolgreicher 
Aufbauarbeit wird Robert Peter 
Ende Juli in den Ruhestand treten. 

„Es gibt mir ein gutes Gefühl, 
dass ein engagierter, junger Ma-
nager, der bereits über profunde 
Kenntnisse der Branche verfügt, 
meine Nachfolge antreten und die 
Erfolgsgeschichte des Autohaus 

Waldviertel weiter fortschreiben 
wird“, streut Peter seinem Nach-
folger Rosen.

Nach Abschluss des Studiums 
an der FH Krems, Studiengang 
Unternehmensführung & E-Busi-
ness-Management, war er drei 
Jahre in der Unternehmensbera-
tung tätig und ab 2008 bei Porsche 
Austria in Salzburg, wo er in den 
Bereichen Businessmanagement 
sowie in der Vertriebssteuerung 
arbeitete.

Das Autohaus Waldviertel, das 
jährlich mehr als tausend Neuwa-
gen der Marken VW, Audi, SEAT 
und Skoda verkau� und über 5.000 
Kunden im Service- und Karosse-
riebereich betreut, erzielt einen 
Umsatz von rund 30 Millionen 
Euro.  Foto: Nön/Kornell

Horn/Waidhofen an der Thaya: 
Riegl High-Tech Laser Scanner bei „Tatort“

Das Horner High-Tech Unterneh-
men RIEGL Laser Measurement 
Systems hat das ideale Equipment 
für die millimetergenaue Tatort-
vermessung. 

Im Zuge der Dreharbeiten für 
den ORF-Krimi „Tatort“ stellte 
die Firma RIEGL erstmals einen 
3D Laser Scanner zur Verfügung. 
Gedreht wurde der jüngste Kri-
mi mit Harald Krassnitzer und 

Adele Neuhauser im Juni 2014 
in der traumha�en Landscha� 
des Waldviertels und beruht auf 
einer wahren Begebenheit. Die 
Folge „Grenzfall“ wurde nun 
am vergangenen Sonntag ausge-
strahlt und ist sieben Tage auf 
der Video-Plattform ORF-TVthek 
(http://TVthek.ORF.at) als Video-
on-Demand und auch als Live-
Stream abrufbar.

Zwettl: 
Regionalveranstaltung von FiW-Waldviertel

„Power sucht Frau – Überneh-
men Sie Führung – Erreichen 
Sie Ihre Ziele“ lautete das Motto 
bei der Veranstaltung von Frau 
in der Wirtscha� (FiW) Zwettl 
zu der FiW-Bezirksvorsitzende 
Anne Blauensteiner in die WK-
Bezirksstelle lud. Die Vortragende 
Anke van Beekhuis weiß, „Frauen 
können ihre beruflichen Ziele und 

Wünsche umsetzen, doch viele 
wagen es einfach nicht. Über-
triebene Selbstkritik ist bei den 
Frauen der Karrierekiller Num-
mer Eins.“ Sie zählte Gründe auf, 
die Frauen daran hindern, strate-
gisch geplante und zielorientierte 
Schritte zu machen und gab Tipps, 
wie man die Ziele erreicht und die 
Kommunikation verbessert.

Horn: 
„Story“ Steininger feiert Jubiläum

Sein 10-jähriges Wirte-Jubiläum 
feierte Josef „Story“ Steininger 
mit Stamm- und Ehrengästen. 
Der Betreiber des Poststüberls, 
bekannt für seine humorvolle Art, 
ist längst zur „Institution“ gewor-

den. Als Gratulanten stellten sich  
Stadtchef Jürgen Maier, dessen 
Vorgänger Alexander Klik und 
WK-Bezirksstellenleiterin Sabina 
Müller mit einer Ehrenurkunde 
der Wirtscha�skammer NÖ ein.

„Tatort“ Dreharbeiten im Thayatal bei der Ruine Kollmitz (v.l.): Adele 
Neuhauser (Bibi Fellner), Andreas Hofstötter (Firma RIEGL) und Harald 
Krassnitzer (Moritz Eisner) (im Bild von links) mit dem 3D Laser Scan-
ner im Hintergrund. Foto: RIEGL

V.l.: Anne Blauen-
steiner, Anke van 
Beekhuis, Pauline 
Gschwandtner und 
Gabriele Gaukel.
 Foto: BSt

V.l Bürgermei-
ster Jürgen 
Maier, Josef 
Steininger, 
Alexander Klik, 
WK-Bezirks-
stellenleiterin 
Sabina Müller, 
Simona Adlero-
va und Walter 
Loidolt.  Foto: Nön/

 Kalchhauser
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Termine Regional

Bau-Sprechtage

FR, 27. März, an der BH Gmünd,  
Schremser Str. 8, von 8.30 -12 Uhr.  
Anmeldung T  02852/9025-  
DW 25216, 25217 bzw. 25218.  

FR, 20. März, an der BH Waidhofen/Th., 
Aignerstraße 1, 2. Stock, 
von 9 - 12 Uhr. Anmeldung unter  
T  02952/9025-40230. 

DO, 19. März, an der BH Horn,  
Frauenhofner Str. 2, 8.30 - 12 Uhr.  
Anmeldung unter T  02982/9025. 

FR, 20. März, an der BH Zwettl,  
Am Statzenberg 1, 8.30 -11.30 Uhr.  
Anmeldung T  02822/9025-42241. 

DO, 26. März, an der BH Krems,  
Drinkweldergasse 15, 8 - 11 Uhr   
Anmeldung unter T  02732/9025- 
DW 30239 oder 30240.

DI, 17. März, am Magistrat Stadt Krems, 
Gaswerkgasse 9, 8 - 12 Uhr.  
Anmeldung T  02732/801-425.

MI, 25. März, an der BH Hollabrunn,  
Mühlgasse 24, 1. Stock, 8 - 12 Uhr.  
Anmeldung unter T  02952/9025- 
DW 27236 oder DW 27235. 

FR, 26. März, an der BH Mistelbach, 
Hauptplatz 4-5, Zi. A 306:  
8.30 - 12 Uhr. Anmeldung unter  
T  02572/9025-33251. 

FR, 20. März, an der BH Korneuburg, 
Bankmannring 5, 1. Stock, Zi. 112, von 
8 - 12 Uhr. Anmeldung unter T  
02262/9025- DW 29238 od. 29239 
bzw. DW 29240 

FR, 27. März, an der BH Gänserndorf, 
Schönkirchner Str. 1, Zi. 124,  
von 8 - 13 Uhr. Anmeldung: T  
02282/9025/ DW 24203 oder 24204.

Infos zur optimalen Vorbereitung:  
WKNÖ – Abt. Umwelt / Technik / Innovation: 
Harald Fischer, T  02742/851-16301

Sprechtage der SVA

Die nächsten Sprechtage der Sozialversiche-
rungsanstalt der Gewerblichen Wirtscha� 
(SVA) finden zu folgenden Terminen in der 
jeweiligen WK-Bezirksstelle statt:

Gmünd: 8. April (8 - 12/13 - 15 Uhr)
Waidhofen/T: 7. April (8 - 12/13 - 15 Uhr) 
Horn: 7. April (8 - 12/13 - 15 Uhr) 
Zwettl: 8. April (8 - 12/13 - 15 Uhr) 
Krems: 18. März (8 - 12/13 - 15 Uhr)
Hollabrunn: 13. April (8 - 12/13 - 15 Uhr) 
Mistelbach: 15. April (8 - 12/13 - 15 Uhr) 
Korneuburg: 14. April (8 - 11 Uhr)
Stockerau: 30. März (13 - 15 Uhr)
Gänserndorf: 2. April (8 - 12/13 - 15 Uhr)

Alle Informationen unter: www.svagw.at

Flächenwidmungspläne

In den Gemeinden finden immer wieder 
Änderungen der Raumordnung (Flächen-
widmung) statt. Der Entwurf liegt bis zum 
angegebenen Zeitpunkt im jeweiligen Ge-
meindeamt zur Einsicht und schri�lichen 
Stellungnahme auf.

Gemeinde Horn 20. März
Großebersedorf (Bez. Mistelbach)  16. April
Marktgemeinde Stetteldorf/Wagram
(Bezirk Korneuburg) 24. März

Obmann-Sprechtag

In Gänserndorf jeden DI von 9 - 11 Uhr in 
der WK-Bezirksstelle. Anmeldung wird erbe-
ten unter T  02282/2368.

Betriebsanlagengenehmigung

Jede Betriebsanlage braucht für ihren Be-
trieb eine Genehmigung. Zur Unterstützung 
aller im Zusammenhang mit der Betriebsan-
lagengenehmigung au�retenden Herausfor-
derungen bietet die Wirtscha�skammer NÖ 
Sprechtage an. 

Die nächsten Termine: 
DI, 17.3., WK Wr. Neustadt, T 02622/22108
DO, 26.3., WK Horn, T 02982/2277
DI, 31.3., WK Amstetten, T 07472/62727
DO, 2.4., WK St. Pölten, T 02742/310320
MI, 8.4., WK Hollabrunn, T 02952/2366

Mehr Informationen und Anmeldung unter:
wko.at/noe/bag oder bei den durchführen-
den WKNÖ-Bezirksstellen.

Bezirksstellen im Internet 

wko.at/noe/gmuend
wko.at/noe/waidhofen-thaya

wko.at/noe/horn
wko.at/noe/zwettl 
wko.at/noe/krems

wko.at/noe/hollabrunn
wko.at/noe/mistelbach
wko.at/noe/korneuburg

wko.at/noe/gaenserndorf

Hollabrunn: 
Seminar „Frauenstimmen können mehr“

Das Motto des Seminars von Frau in der Wirtscha� (FiW) in der 
WK-Bezirksstelle war eindeutig: „Frauenstimmen können mehr“. FiW-
Bezirksvertreterin Silvia Schuster konnte zahlreiche Unternehmerinnen 
aus dem ganzen Bezirk begrüßen. Gemeinsam mit Seminarleiterin Lisa 
Leeb wurden im Seminar die verbalen und nonverbalen Kommunikati-
onsebenen von Frauen erkundet. 
Durch eine Einführung in das Thema und Übungen zum Mitmachen 
konnten die Teilnehmerinnen einiges über ihre Persönlichkeit und ih-
re Wirkung auf andere erfahren. Die Moderatorin Lisa Leeb ist unter 
anderem für Radio, Werbung und als freiberufliche Schauspielerin und 
Sängerin tätig. Sie konnte den Teilnehmerinnen eine Vielzahl an wert-
vollen Tipps und Tricks für den täglichen Gebrauch mitgeben. 
Im Bild: FiW-Vorsitzende Silvia Schuster, Vortragende Lisa Leeb und 
WK-Bezirksstellenleiter Julius Gelles mit den Seminarteilnehmerinnen.
 Foto: Elisabeth Elser 
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Hollabrunn: 
Automesse „Autopur“

Zum siebenten Mal fand die 
Hollabrunner Automesse in den 
Autohäusern Brantner, Eissner, 
Hager, Lagerhaus, Sauberer, 
Scheibelhofer, Stenzl und Weber 
statt. Insgesamt wurden 20 Auto-
marken präsentiert. Die meisten 
Betriebe waren mit dem Interesse 
zufrieden.

„Eine Bilanz über diese für die 
gesamte Branche sehr wichtige 
Impulsveranstaltung zum Saison-
beginn kann erst in einigen Wo-
chen gezogen werden“, resümiert 
Gernot Eissner, Sprecher der Hol-
labrunner Autohäuser. „Bis dahin 
wird sich zeigen, inwieweit sich 
gezeigtes Interesse in Verkaufs-
zahlen umsetzen ließ.“  Foto: BSt

Guntersdorf (Bezirk Hollabrunn): 
Eröffnung Massagepraxis Christina Lendl

Christiane Lendl eröffnete ihre 
Massagepraxis – eine „Oase für 
Körper und Seele“ in Guntersdorf.

Christiane Lendl arbeitet seit 
mittlerweile mehr als zehn Jahren 
im Bereich Massage und bietet 
neben der klassischen Massage 
verschiedene Methoden an. 

Wichtig dabei ist für sie, den 
Menschen als „Ganzes“ zu be-
trachten. 

Zur Eröffnung ihrer neuen Mas-
sagepraxis gratulierten herzlich 
Elisabeth Hausgnost und Bürger-
meister Roland Weber.
 www.lendl-massage.at

V.l.: Rudi Gehringer, Christiane Lendl, Bürgermeister Roland Weber und 
Elisabeth Hausgnost. Foto: Elisabeth Hausgnost

Susanna Fink - Seminare, 
Coachings und Moderationen
• Moderation von Veranstaltungen
• Keynotes
• Präsentation, Selbstmarketing
• Rede- & Au�rittscoaching
• Persönlichkeitstraining
• Kommunikations- & Rhetorik-
training
• Interview- & Kameratraining
• Farb- & Imagecoaching
• wingwave®-Coaching

Susanna Fink ist seit 15 Jahren 
spezialisiert auf Rhetorik, Kom-
munikation, Menschenkenntnis, 
Au�reten und Persönlichkeit. Sie 
lebt das, wovon sie spricht und 
begleitet mit ihrem Know-how und 
ihrer langjährigen Erfahrung Un-
ternehmerInnen, Führungskrä�e 
und PolitikerInnen auf ihrem Weg 
nach oben. 
Gemeinsam mit Mag. Karl Fink 
(Unternehmer, Unternehmensbe-
rater, Trainer) bietet sie außerdem 
speziell für UnternehmerInnen Ge-
samt-Pakete an – wie z.B. die „Alt-
ausseer Seminar-Tage“ – bei de-

nen die TeilnehmerInnen ihr ganz 
persönliches Seminarprogramm 
aus verschiedensten Modulen der 
Persönlichkeitsbildung und der Be-
triebswirtscha� zusammenstellen 
– individuell, wie eben die Anlie-
gen der UnternehmerInnen sind! 

Information:

Alle Infos zu Seminaren und 
Coachings von Susanna Fink 
unter www.susanna-fink.at 

 oder T 0676 88 780 342 
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Leobendorf (Bezirk Korneuburg): 
Unternehmer für Unternehmer: 
Sylvia Fürhauser

„Ich bin ein sehr kommunikativer 
Mensch und arbeite gerne am 
Kunden“, sagt die engagierte Fri-
seurmeisterin Sylvia Fürhauser, 
die seit 15 Jahren mit Sylvias 
Frisurenstube und fünf Mitarbei-
tern an der Stockerauerstraße in 
Leobendorf selbstständig ist. 

Seit 2012 vertritt sie auch die 
Anliegen ihrer Branchenkollegen 
im Bezirk in der Funktion der 
Bezirksvertrauensfrau der Friseu-
re. „Regelmäßiger Gedankenaus-
tausch bei Bezirksstammtischen 
und andere Treffen mit meinen 
Kollegen sind mir sehr wichtig, 
um die Neuigkeiten der Fachgrup-
pe weiterzutragen und auch von 
den Problemen meiner Kollegen 
zu hören!“

Der „Geld Zurück“ Bonuspass 
ist heuer eine der neuesten Aktio-
nen der Fachgruppe, bei der alle 
Friseure, die an mindestens fünf 

aufgelisteten Veranstaltungen in 
einem Jahr teilgenommen haben, 
eine Ermäßigung durch die Lan-
desinnung erhalten. Neuerungen 
und österreichweite Vereinheitli-
chungen bei der Meisterprüfung 
wurden ebenfalls erwirkt. Seit 
Jahren schon erhalten die Mitglie-
der bei Bedarf von der Landesin-
nung kostenlos vorgedruckte Gut-
scheine, Kundenpässe, Schirme 
und den Evaluierungsleitfaden 
zugesandt.

Fürhauser: „Karriere mit Sche-
re“ ist unser Slogan für den 
Lehrberuf. Viele meiner Kollegen 
und ich freuen uns, wenn wir 
ambitionierte und wissbegierige 
Lehrlinge ausbilden dürfen!“

Sylvia Fürhauser, Bezirksvertrau-
ensfrau Innung Friseure. Foto: BSt

Stockerau (Bezirk Korneuburg): 
Möbelgeschä� in neuer Hand

Einen neuen Besitzer hat das 
Küchen- und Wohnstudio am 
Bahnhofplatz in Stockerau. Tho-
mas Bernt, gelernter Innenraum-
gestalter, hat das Geschä� von 
Gerhard Konecny übernommen.

Konecny, der das Geschä� ab 
2007 führte, genießt seit Anfang 
des Jahres den wohlverdienten 
Ruhestand. Somit bleibt die jahr-
zehntelange Tradition, dass es ein 
Möbelgeschä� am Bahnhofplatz 

gibt, für die Stockerauer erhal-
ten. Und nicht nur für sie, denn 
das Geschä� hat treue Kunden 
vom Weinviertel bis nach Wi-
en. Schwerpunkt sind: Küchen, 
Küchengeräte, Sitzmöbel sowie 
Möbel nach Maß für Vor-, Wohn- 
und Kinderzimmer. Bernt wird 
sich mit großem Engagement 
bemühen, die Einrichtungswün-
sche seiner Kunden wahr werden 
zu lassen.

Goldgeben (Bezirk Korneuburg): 
Auf Besuch bei Franz Vogl Landtechnik 

Seniorchef Franz Vogl gründete 
1964 die Landwirtscha�smaschi-
nen-Reparatur-Werkstätte mit 
dem Spezialgebiet Massey Fergu-
son Traktoren und Geräte. 

1995 übernahm Franz Vogl 
jun. das Familienunternehmen. 
Mit laufenden Innovationen und 
Erweiterungen des Maschinenbe-
standes bietet er seinen Kunden 
flexible Metallverarbeitung, In-
standsetzungen und Spezialanfer-
tigungen an. 

Bestes Beispiel für flexible 
Lösungen ist der Umbau eines 
Traktors für einen gehbehinder-
ten Menschen. Vogl baute dafür 
Multifunktionshebel anstelle von 
Fußbetätigungen und eine elek-
trohydraulische Hebebühne für 
den Rollstuhl ein.

Das Familienunternehmen hat 
außerdem schon viele Lehrlinge 
ausgebildet und sorgt seit über 
50 Jahren für Arbeitsplätze in der 
Region. 

Hollabrunn: 
Doppelte Prämierung für Steinmetz Hasenkopf 

Beim jährlich von der Bundesin-
nung der Österreichischen Stein-
metze vergebenen Designpreis 
konnte sich die Firma Hasenkopf 
doppelt freuen: Der Steinmetzbe-
trieb gewann in den Bereichen 
Innen- und Außenraumraumge-
staltung.

Prämiert wurde die Gestal-
tung von Küche, Badezimmer/
Wellnessbereich, Innenraum- und 
Außenraumgestaltung mit Na-
turstein. Als Bewertungskriterien 
wurden die innovative Gestal-
tung, sowie technische und hand-
werkliche Ausführung herangezo-
gen. Gernot Hasenkopf reichte  ein 
Projekt ein, das er in zwei Jahren 

in der Schweiz durchführte: ein 
Chalet wurde in ein Hotel bzw. 
eine Privatklinik umgestaltet. Der 
Großteil der Steinmetzarbeiten 
wurde von Hasenkopf durchge-
führt. „Es waren mehrere 1000m², 
die wir innen und außen verlegt 
haben: Böden und Stiegen, Terras-
sen, Fassaden sowie Fenster- und 
Türumrandungen verbunden mit 
Säulen und Arkaden. Auch bei der 
Planung waren wir beteiligt. Der 
Au�raggeber kannte uns schon 
von einem früheren in Österreich 
durchgeführten Projekt“, so Ger-
not Hasenkopf. In Spitzenzeiten 
waren über 40 Mitarbeiter ein-
gesetzt. 

V.l.: Thomas 
Bernt (l.) 
übernahm 
das Küchen-
studio am 
Bahnhofplatz 
von Gerhard 
Konecny.
 Foto: Ernst

V.l.: WK-Bezirksstellenobmann Peter Hopfeld, Johann Hahn, Franz Vogl 
jun., Alexander Prigl, Nora Kopelent, Bernd Zeinzinger, Ilse Vogl, Robert 
Haselberger, Silvia Pohl,  Michael Ehn, Vizepräsident Christian Moser 
und Franz Vogl sen. (sitzend). Foto: zVg
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Neugründungen in der Region

Gmünd

Adler Heike, 
(Erzeugung kunstgewerblicher Gegen-
stände), Schrems

Arnhof Sascha, 
(Vers.makler sowie Berater in Versi-
cherungsangelegenheiten, Tippgeber 
im Bereich der Versicherungsagen-
ten), Heidenreichstein

Böhm Mathias, 
(Zusammenbau von Möbelbausätzen, 
Forstunternehmer), Litschau

Fida Birgit, 
(Warenpräsentatoren),  
Heidenreichstein

Folice OG, 
(Werbegrafik-Designer, Allgemeines 
Handelsgewerbe - ohne Sortiments-
bekanntgabe, Autokosmetiker, Werbe-
mittelhersteller), Großdietmanns

Haude Roland, 
(Gasthäuser), Waldenstein

Knapp Stephan, 
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), 
Waldenstein

Schulner Katrin, 
(Handel mit Sportartikeln), Weitra

Siegl Walter, 
(Humanenergetiker), Heidenreichstein

Waidhofen/Thaya

Buttura Claudia Susanna, 
(Humanenergetiker, Warenpräsenta-
toren), Waidhofen an der Thaya

Fida Gregor Ing., 
(Vermieten von KFZ ohne Beistellung 
eines Lenkers), Waidhofen an der 
Thaya

Gusenbauer Sabine, 
(Organisation und Vermittlung von 
Veranstaltungen, Kongressen),  
Waidhofen an der Thaya

Hofstetter Christine, 
(Handsticker), Vitis

Philipsky Claudia (Jänner 2015), 
(Kosmetiker, Fußpfleger), Kautzen

Zwinz Michaela, 
(Warenpräsentatoren), Waidhofen/T.

Zwettl

Denk Christian, 
(Versicherungsagenten), Echsenbach

Floh Gerhard, 
(Kehr-, Wasch- und Räumdienste, Win-
terdienste), Groß Gerungs

Grötzl Andreas, 
(Mechatroniker für Elektromaschinen-
bau und Automatisierung), Zwettl

Haghofer Roswitha, 
(Erzeugung kunstgewerblicher Gegen-
stände), Rappottenstein

Hahn Josef, 
(Handel mit Automobilen, Motor-
rädern inkl.Bereifung,Zubehör, 
Handel mit Reifen, Einzelhandel 
mit KFZ-Bestandteilen,KFZ-
Zubehör,Serviceeinr.), Zwettl

Hemberger Petra Maria, 
(Handel mit Papier-, Schreibwaren 
und Bürobedarf, Papiereinzelhandel 
im Rahmen einer Trafik, Einzelhan-
del mit Lebensmitteln, Handel mit 
Spielwaren, Buch- und Medienhandel, 
Zeitungs- und Zeitschriftenhandel, 
Tabakverkaufsstelle verbunden mit 
sonstigem Gewerbe), Langschlag

Kerschbaummayr Peter, 
(Gasthäuser, Einzelhandel mit Lebens-
mitteln, Bäcker), Arbesbach

Kühböck Karin, 
(Heilmasseure), Echsenbach

Liedl Christine, 
(Handel mit Parfümeriewaren),  
Martinsberg

Prock Marianne, 
(Unternehmungen zur Wartung von 
KFZ (Servicestationen), Handel mit 
Automobilen, Motorrädern inkl.
Bereifung,Zubehör, Handel mit Land-
maschinen), Zwettl

Rabl Andreas Ernst, 
(Tischler), Zwettl

Rauch Johann, 
(Forstunternehmer), Zwettl

Spiegl Paula, 
(Handel mit Bekleidung und Textilien, 
Handel mit Hausrat und Küchenge-
räten, Haushaltswaren, Handel mit 
Schuhen, Einzelhandel mit Lebensmit-
teln, Gasthäuser, Tabakverkaufsstelle 
verbunden mit sonstigem Gewerbe), 
Altmelon

TPH Bausysteme GmbH, 
(Handel mit Bauelementen und Flach-
glas), Zwettl

Waldhäusl Stefan, 
(Errichtung, Vermietung u.Betreuung 
v.Beleuchtung,Beschallung), Zwettl

Wallner Thomas, 
(Kraftfahrzeugtechnik, Handel mit 
Automobilen, Motorrädern inkl.Berei-
fung, Zubehör), Arbesbach

Weichselbaum Hubert, 
(Export-, Import-, Transit- und Bin-
nenmarkthandel), Arbesbach

Zeilinger Manfred, 
(Einzelhandel mit Mopeds und Motor-
rädern, Gewerbe und Handwerk - noch 
nicht zugeordneter Berufszweig, Ein-
zelhandel mit KFZ-Bestandteilen,KFZ-
Zubehör,Serviceeinr., Handel mit 
Automobilen, Motorrädern inkl.
Bereifung,Zubehör), Allentsteig

Horn

Bayer Eva, 
(Einzelhandel mit Lebensmitteln), 
Irnfritz-Messern

Canis Tiernahrungs GmbH & Co 
KG, 
(Handel mit Heimtieren und zoologi-
schen Artikeln), Horn

Genger Günter, 
(Forstunternehmer), Horn

Götz Henriette, 
(Fußpfleger, Kosmetiker), Gars am 
Kamp

Hohenecker Philipp, 
(Versicherungsagenten), Eggenburg

Kleiß Bettina, 
(Massagen nach ganzheitlich in sich 
geschlossenen Systemen), Straning-
Grafenberg

Nebenführ Verena, 
(Warenpräsentatoren),  
Sigmundsherberg

RZ-Hebinger GmbH, 
(Handel mit Automobilen, Motorrä-
dern inkl.Bereifung,Zubehör, Einzel-
handel mit KFZ-Bestandteilen,KFZ-
Zubehör,Serviceeinr., Kraftfahrzeug-
technik, Handelsagenten, Handel mit 
Reifen, Unternehmungen zur Wartung 
von KFZ (Servicestationen), Buffets 
aller Art (einschließlich Tankstellen-
buffets)), Horn

Scholda Gustav Dr., 
(Gasthäuser), Gars am Kamp

Vater Andreas, 
(Versicherungsagenten),  
Gars am Kamp

Woisetschläger Nina, 
(Warenpräsentatoren), Horn

Krems

Brückner Sandra, 
(Modellieren von Fingernägeln (Na-
gelstudio - Teilgewerbe)), Krems an 
der Donau

Deak Alexander, 
(Werbeagentur), Krems an der Donau

DenizBank AG, 
(Alle Aktienbanken, Bankgesellschaf-
ten m.b.H. und Bankiers), Krems an 
der Donau

Hackl Patrick, 
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), 
Krems an der Donau

Harrer Jens, 
(Handel mit Reifen, Kraftfahrzeug-
technik), Krems an der Donau

Kaufmann Anita, 
(Änderungsschneiderei), Rohrendorf 
bei Krems

Klaffel Doris Elisabeth, 
(Humanenergetiker), Gedersdorf

Krottenthaler Jürgen, 
(Handelsagenten), Langenlois

Mold Helmut, 
(Handel mit Wein und Weinmost, Spi-
rituosen, Obstwein u. -most),  
Langenlois

Music Tamara, 
(Handel mit Baustoffen, Handel mit 
Bauelementen und Flachglas),  
Senftenberg

NACHTCLUB RELAX LTD, 
(Bars, Tanzlokale, Diskotheken), 
Krems an der Donau

Riegler Beatrix Ing., 
(Massagen nach ganzheitlich in sich 
geschlossenen Systemen), Lengenfeld

Rohrböck Andreas, 
(Werbegrafik-Designer),  
Krems an der Donau

Schaeffer Karl, 
(Metalltechnik für Land- und Bauma-
schinen, Handel mit technischen und 
industriellem Bedarf, Kraftfahrzeug-
technik, Handel mit Maschinen und 
Präzisionswerkzeugen, Handel mit 
Landmaschinen), Grafenegg

Schrammel Günther, 
(Einzelhandel mit Mopeds und Motor-
rädern, Handel mit Motorbooten ein-
schl. Zubehör und Ersatzteilen, Handel 
mit Automobilen, Motorrädern inkl.
Bereifung,Zubehör, Mechatroniker für 
Elektromaschinenbau und Automati-
sierung), Rohrendorf bei Krems

Schwaiger Günther Mag. Dr., 
(Unternehmensberatung),  
Krems an der Donau

Starkl Rene, 
(Humanenergetiker),  
Hadersdorf-Kammern

Steinbauer Sabine, 
(Warenpräsentatoren),  
Lichtenau im Waldviertel

Taxpointner Elisabeth, 
(Tierenergetiker, Humanenergetiker), 
Rastenfeld

Trautenberger Daniela, 
(Massagen nach ganzheitlich in sich 
geschlossenen Systemen),  
Krems an der Donau

Wagner Elke, 
(Masseure), Krems an der Donau

Winkler Doris, 
(Handelsgewerbe, die nicht einem an-
deren Hdl.-FV angehören),  
Furth bei Göttweig

Zeppelzauer Gabriele, 
(Einzelhandel mit Lebensmitteln), 
Spitz

Zöchling Ilse, 
(Elektrohandel), Langenlois

Zotlöterer Elisabeth Mag., 
(Humanenergetiker),  
Krems an der Donau

Hollabrunn

Brandl Christine, 
(Kehr-, Wasch- und Räumdienste, Win-
terdienste), Göllersdorf

Eicher-Böck OG, 
(Kaffeehäuser), Hollabrunn

Glavas Valentin, 
(Gewerbe und Handwerk - noch nicht 
zugeordneter Berufszweig, Maler und 
Anstreicher), Göllersdorf

Grabl Sabine, 
(Erzeugung kunstgewerblicher Gegen-
stände), Hollabrunn

Graf Harald, 
(Gästewagengewerbe, Gasthäuser), 
Zellerndorf

Alle Neugründungen in  
Niederösterreich auf einem Blick:  
wko.at/noe/gruendungen oder scannen  
Sie den QR-Code um direkt zur Liste zu gelangen.
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Gruber Christoph, 
(Handelsgewerbe, die nicht einem 
anderen Hdl.-FV angehören, Versand-
handel), Retz

Hahn Nicole, 
(Kosmetiker, Fußpfleger), Ziersdorf

Harrer Erich, 
(Versicherungsagenten), Hollabrunn

Hartl Birgit, 
(Warenpräsentatoren), Hollabrunn

Hörmann Georg Gabriel, 
(Fotografen), Hollabrunn

Kapfenberger Astrid, 
(Humanenergetiker), Maissau

Kemeter Reinhard, 
(Handelsgewerbe, die nicht einem 
anderen Hdl.-FV angehören, Land-
schaftsgärtner (Garten- und Grünflä-
chengestalter)), Ziersdorf

Kienast Nicole, 
(Fußpfleger), Haugsdorf

Kohl Anita, 
(Lebens- und Sozialberater (psycholo-
gische Berater)), Ziersdorf

Pichler Günter, 
(Holzbaugewerbetreibender, einge-
schr. auf ausführende Tät.), Maissau

Silberbauer Herbert, 
(Handel mit Holz, Forstunternehmer), 
Pulkau

Spindler Daniela Mag., 
(Unternehmensberatung), Retz

Thal Beatrice, 
(Lebens- und Sozialberater (psycholo-
gische Berater)), Retz

Korneuburg

Albrecht Sonja, 
(Erzeugung kunstgewerblicher Gegen-
stände), Harmannsdorf

Anderlik Karin, 
(Humanenergetiker), Hagenbrunn

Andre Richard, 
(Handel mit Sportartikeln, Handel mit 
Bekleidung und Textilien, Handel mit 
Schuhen), Korneuburg

Bernt Thomas, 
(Elektrohandel, Handel mit Möbeln, 
Büromöbeln), Stockerau

Eckhardt Renee, 
(Warenpräsentatoren), Stockerau

Eder Bernhard, 
(Fotografen), Harmannsdorf

Elkatec Consult Engineering 
Ges.m.b.H., (Installationstechnik, 
Elektrotechnik), Langenzersdorf

Felber Annita, 
(Handelsagenten), Bisamberg

Hager Christine, 
(Werbegrafik-Designer), Langenzersdorf

Hofbauer Christian, 
(Fotografen), Langenzersdorf

Inführ Getränke, Eis und Tiefkühl-
kost GmbH, (Erz. alkoholfreier Geträn-
ke inkl.Mineral- u.Tafelwassererz., 
Großhandel mit Lebensmitteln, Han-
del mit Wein und Weinmost, Spiritu-
osen, Obstwein u. -most), Stockerau

Jandrasits Alfred, (IT-Dienstleistung, 
Unternehmensberatung), Korneuburg

Köbl Silvia, 
(Büroservice), Leitzersdorf

Köllner Hannes, 
(Handelsgewerbe, die nicht einem an-
deren Hdl.-FV angehören), Ernstbrunn

Mayer Johannes Franz DI, 
(Kehr-, Wasch- und Räumdienste,  
Winterdienste), Großmugl

Molzer Markus DI, 
(Vermessungswesen), Stetten

Nowak Wolfgang Mag., 
(Einzelhandel mit Lebensmitteln,  
Tabakfachgeschäft), Leobendorf

Pfeifer Christian, 
(Werbegrafik-Designer, alle sonstigen 
Gewerbe- und Handwerksunterneh-
mungen, Forstunternehmer), Stockerau

Riepl Thomas, 
(Kehr-, Wasch- und Räumdienste, Win-
terdienste), Ernstbrunn

Ryba Natascha, 
(Immobilienmakler), Bisamberg

Sares Isabella, 
(Warenpräsentatoren), Hagenbrunn

Schödl Astrid, 
(Marktfahrer), Ernstbrunn

Simon Martina, 
(Warenpräsentatoren), Stetten

Steindl Sabine, 
(Friseure), Stockerau

Gänserndorf

Array Data Gesellschaft m.b.H., 
(Handel mit Computern und Compu-
tersystemen), Deutsch-Wagram

Bauch Andreas, 
(Warenpräsentatoren), Gänserndorf

Blattner Miriam, 
(Kleidermacher), Hohenau/March

breyer services gmbh, 
(Mechatroniker für Elektronik, Büro- 
und EDV-Systemtechnik, Unterneh-
mensberatung), Velm-Götzendorf

Dreher Thomas Dipl. -Wirt.Ing., 
(IT-Dienstleistung), Groß-Enzersdorf

DROGERIE KOVACIC OG, 
(Ezhdl. Arzneimitteln,Drogeriewaren, 
Giften u.Chemikalien, Gemischtwa-
renhandel/Mehrfachsortiment, unein-
geschr. Handel, Einzelhandel mit Le-
bensmitteln, Handel mit Wasch- und 
Haushaltswaren, Handel mit Parfüme-
riewaren), Groß-Enzersdorf

Ehringer Tatjana, 
(Büroservice), Angern an der March

elektroquick kg, 
(Elektrotechniker), Leopoldsdorf im 
Marchfelde

Ertl Manuela, 
(Heilmasseure, Masseure), Jedenspeigen

Feiertag Marius Calin, 
(Verspachteln von Gipskartonwänden), 
Untersiebenbrunn

Führer Günter Ing., 
(IT-Dienstleistung), Strasshof an der 
Nordbahn

Gaida Bernhard, 
(Warenpräsentatoren),  
Gänserndorf

Gatterer Christoph Ing., 
(Handel mit Automobilen, Motorrä-
dern inkl. Bereifung,Zubehör),  
Markgrafneusiedl

Gössinger Karin, 
(Warenpräsentatoren),  
Groß-Schweinbarth

Grubesic Gwendolina, 
(Warenpräsentatoren),  
Marchegg

Gruß Christian, 
(Tippgeber im Bereich der Versiche-
rungsagenten, Vers.makler sowie 
Berater in Versicherungsangelegen-
heiten), Marchegg

H&K Novacek OG, 
(Handel mit Baustoffen, Keramiker, 
Elektrotechnik, Elektrohandel),  
Engelhartstetten

Hager David, 
(IT-Dienstleistung),  
Prottes

Hoffmann Manuel, 
(Handel mit Automobilen, Motorrä-
dern inkl.Bereifung,Zubehör, Handel 
mit Bekleidung und Textilien),  
Strasshof an der Nordbahn

Holubek Monika, 
(Lebensraum-Consulting, Humanen-
ergetiker),  
Markgrafneusiedl

Huber Werner, 
(Handel mit Bekleidung und Textilien), 
Deutsch-Wagram

Ing. Friedrich Mikulics Agrarhan-
del Ges.m.b.H., 
(Handel mit sonstigen landwirt-
schaftlichen Produkten, Handel mit 
Treib- und Schmierstoffen, Handel mit 
Getreide und Getreideschälprodukten, 
Handel mit Treib- und Schmierstof-
fen, Handel mit Baustoffen, Handel 
mit Chemikalien, Einzelhandel mit 
Lebensmitteln, Handel mit festen, 
mineralischen oder biogenen Brenn-
stoffen, Handel mit Futtermitteln, 
Handel mit festen, mineralischen oder 
biogenen Brennstoffen, Handel mit 
Baustoffen, Handel mit Getreide und 
Getreideschälprodukten, Einzelhandel 
mit Lebensmitteln, Handel mit Chemi-
kalien, Handel mit Futtermitteln, Han-
del mit sonstigen landwirtschaftlichen 
Produkten, Handel mit Baustoffen, 
Handel mit sonstigen landwirtschaft-
lichen Produkten, Einzelhandel mit 
Lebensmitteln, Handel mit Treib- und 
Schmierstoffen, Handel mit Futtermit-
teln, Handel mit festen, mineralischen 
oder biogenen Brennstoffen, Handel 
mit Getreide und Getreideschälpro-
dukten), Untersiebenbrunn, Weiken-
dorf, Eckartsau

Jobst Karin, 
(Massagen nach ganzheitlich in sich 
geschlossenen Systemen), Weikendorf

Jurakova Eva, 
(Organisation und Vermittlung von 
Veranstaltungen, Kongressen),  
Engelhartstetten

KALCON IMMO GmbH, 
(Baumeister), Deutsch-Wagram

Koc Hasan, 
(Kleintransportgewerbe - mit be-
schränkter KFZ-Anzahl, Erdbeweger 
(Deichgräber)), Raasdorf

Krottendorfer Thomas, 
(Tätowierer), Deutsch-Wagram

Linhart Helmut, 
(Handelsagenten), Deutsch-Wagram

Luidold Christoph, 
(Handel mit Sportartikeln, Handel mit 
Eisen, Stahl, NE-Metallen und Halbfer-
tigprodukten), Hohenau an der March

Mandl Rudolf, 
(Kleintransportgewerbe - mit be-
schränkter KFZ-Anzahl), Velm-Göt-
zendorf

Möckl Franz, 
(Fotografen), Markgrafneusiedl

Obala Rene, 
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), An-
gern an der March

Paar Sabine, 
(Einzelhandel mit Lebensmitteln, 
Großhandel mit Lebensmitteln), Groß-
Enzersdorf

Pajan Peter, 
(Gasthäuser), Orth an der Donau

Pfundner Anna, 
(Fitnesstrainer), Zistersdorf

PROFLIESEN GmbH, 
(Baumeister), Weiden an der March

Schinkowitz Andrea, 
(Vers.makler sowie Berater in Versi-
cherungsangelegenheiten, Tippgeber 
im Bereich der Versicherungsagen-
ten), Lassee

Schneider Andrea Dr., 
(Einzelhandel mit Lebensmitteln), 
Groß-Enzersdorf

Schuster Karin, 
(Warenpräsentatoren), Hohenrup-
persdorf

Seidl Horst, 
(Werbegrafik-Designer), Hohenrup-
persdorf

Siegl Peter MMag., 
(Unternehmensberatung), Gänserndorf

SILBASTAN KG, 
(Kleintransportgewerbe - mit be-
schränkter KFZ-Anzahl), Gänserndorf

Strnad Roland, 
(Werbeagentur), Groß-Enzersdorf

Tanzer Patrick Ing., 
(Fotografen), Untersiebenbrunn

Tuncsik Vilmos, 
(Unternehmungen zur Wartung von 
KFZ (Servicestationen)), Gänserndorf

Votzi Sylvia, 
(Einzelhandel mit Lebensmitteln, Ver-
arbeiter v.Obst- u.Gemüse inkl. Obst-u.
Gemüsekonservierer, Handel mit 
Leder-, Galanterie- und Bijouteriewa-
ren), Lassee

Wagner-Winkelbauer Verena, 
(Floristen (Blumenbinder und Blumen-
einzelhändler)), Deutsch-Wagram

Weinhofer Maria, 
(Warenpräsentatoren),  
Weiden an der March
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Mistelbach

Abalaesei Constantin, 
(Verspachteln von Gipskartonwänden), 
Bernhardsthal

Bauer Andrea, 
(Friseure), Ladendorf

Beck Barbara, 
(Farb- und Typberater), Wolkersdorf

Bernold Georg Mag., 
(Elektrotechniker), Laa an der Thaya

Brunhuber Barbara Mag., 
(Informationsdienste(Sammeln, Wei-
tergeben allg.zugängl.Infos)), Asparn 
an der Zaya

connexo GmbH, 
(IT-Dienstleistung, Handel mit Maschi-
nen und Präzisionswerkzeugen, Ver-
sandhandel), Laa an der Thaya

Deko Sabine Ullram OG, 
(Werbearchitekt), Fallbach

Ebner-Ebenauer GmbH, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Poysdorf

Fitzko Gernot, 
(Lagerei, Kleintransportgewerbe - mit 
beschränkter KFZ-Anzahl), Wolkersdorf 

G&G US-Factory GmbH, 
(Handel mit Automobilen, Motorrädern 
inkl.Bereifung,Zubehör), Gaweinstal

Gabler-Zahnt Ulrike, 
(Humanenergetiker), Laa an der Thaya

Herbst Matthias, 
(Gasthäuser), Laa an der Thaya

Hinterer Stephan, 
(IT-Dienstleistung, Handel mit Com-
putern und Computersystemen), Mi-
stelbach

Jakisch Daniela, 
(Handel mit Leder-, Galanterie- und 
Bijouteriewaren), Laa an der Thaya

Kemminger Sabrina, 
(Warenpräsentatoren), Mistelbach

Koch Mario, 
(Handel mit Leder-, Galanterie- und 
Bijouteriewaren), Gaweinstal

Kotzab Thomas, 
(Elektrohandel), Wolkersdorf

Krutis Maria, 
(Erdbeweger (Deichgräber)), Fallbach

Lazaridis Ioannis, 
(Einzelhandel mit Lebensmitteln), 
Mistelbach

Lehner Erwin, 
(Handel mit Holz, Handel mit Eisen, 
Stahl, NE-Metallen und Halbfertigpro-
dukten), Staatz

Malki Karim, 
(Wärme-, Kälte-, Schall- und Brand-
dämmung), Fallbach

Mennella Giovanni Alessandro, 
(Karosseriebauer einschließl.Karosse-
riespengler u.-lackierer), Wolkersdorf

Müller Carina, 
(Einzelhandel mit Lebensmitteln), Laa 
an der Thaya

Platschka BSc Roland Ing. Mag., 
(Handel mit Waffen, Munition und 
Sprengmittel, Waffengewerbe (Büch-
senmacher), wie Erzeugung, Bearbei-
tung usw), Mistelbach

Scharinger Ronald, 
(Zusammenbau von Möbelbausätzen, 
Aufstellung u.Montage v. Ständer-
wänden u.mobilen Trennwänden, 
Elektrohandel, Handel mit Möbeln, 
Büromöbeln, alle sonstigen Gewer-
be- und Handwerksunternehmungen), 
Gnadendorf

Schlögl Christian, 
(Kehr-, Wasch- und Räumdienste, Win-
terdienste), Fallbach

Schmuttermeier Daniela, 
(Versandhandel), Poysdorf

Stawik Patrick, 
(Kehr-, Wasch- und Räumdienste, Win-
terdienste), Poysdorf

Strebl Johannes, 
(Imbissstuben, Jausenstationen, 
Milchtrinkstuben, Einzelhandel mit Le-
bensmitteln), Neudorf bei Staatz

Weindl Gerhard, 
(Kehr-, Wasch- und Räumdienste, Win-
terdienste), Wilfersdorf

Strasshof (Bezirk Gänserndorf): 
Bundespräsident schmeckt „Geier Brot“

Die „Ideenbäckerei Geier“ ist seit 
Jahren bei der „Weinviertel DAC–
Gala“ in der Wiener Hofburg. 

Jetzt gab es eine Premiere: Bun-
despräsident Heinz Fischer kam 
persönlich zum Stand und kostete 
das aktuelle „Fastenbrot“. 

„Ihre Gattin kau� immer bei 
uns ein“, meinte Chef Alfred 
Geier zum Bundespräsidenten. 
Dieser nahm gleich den Ball auf 
und meinte: „Ja, zu einer guten 
Weinverkostung gehört ja nicht 
nur der Wein, sondern auch gutes 
Brot.“ Offensichtlich schmeckt 
dem österreichischen Bundesprä-
sidenten das Geier-Brot!

V.l.: Alfred Geier, Bäcker-
meister Michael Strauss 
und Bundespräsident 
Heinz Fischer. 
 Foto: Michael Kress/PRofi-Press

Mistelbach: 
Natürliche Fotografie vor der Haustüre

Schon als Kind nutzte Simone 
Frittum jede Gelegenheit, um mit 
einer Analogkamera ihre schön-
sten Kindheitserinnerungen fo-
tografisch festzuhalten. Eine Lei-
denscha�, die sie bis heute nicht 
mehr los ließ! 

Jetzt eröffnete sie ihr eigenes 
Fotostudio in der Mistelbacher 
Franz Josef-Straße 14/1. Spe-
zialisiert hat sich Frittum auf 

die natürliche Fotografie von 
Familien, Schwangeren, Babys 
und Neugeborenen. Vorzugsweise 
arbeitet sie im Freien, wo sie ver-
sucht, jede Jahreszeit bildlich zu 
transportieren. „Mit meinen Fotos 
möchte ich möglichst authentisch 
viele Momente einfangen, die un-
vergessen bleiben sollen“, erklärt 
Frittum ihre Arbeitsweise.
 www.simonefrittum.com

Gänserndorf: 
Einladung: Elektrotechnikseminar für Monteure

Am 9. April findet um 16:30 Uhr 
ein Elektrotechnikseminar in der 
WK-Bezirksstelle Gänserndorf für 
Monteure, die elektrische Anla-
gen überprüfen, statt. Themen 
sind unter anderem: Anlagenbuch, 
Nullung, FI-Schutzschalter, neue 
ÖVE/ÖNORM Vorschri�en, Arbei-
ten unter Spannung. 

Die Teilnehmer (begrenzte An-
zahl!) können sich bis  24. März für 
das Seminar anmelden: 
F 02282/2368-30499 
E gaenserndorf@wknoe.at der 
Bezirksstelle melden. 
Kosten: Euro 40 Euro pro Per-
son (inkl. Imbiss und Getränk).  
Weitere Infos unter: 02282/2368

V.l.: WK-
Bezirksstel-
lenleiter Klaus 
Kaweczka, 
Manuela Stagl, 
Bezirksstel-
lenausschuss-
mitglied Erich 
Stubenvoll, 
Rebecca Stagl, 
Simone und 
Peter Frittum, 
Katharina 
Schlemmer und 
Luka Markovic.
 Foto: Schönmann
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Baden:
Die vierte „Project-Trophy“ an der HAK

Zum vierten Mal fand in der Han-
delsakademie Baden die „Project-
Trophy“ statt, bei der sich die 
besten Maturaprojekte einer Jury 
sowie Eltern und Au� raggebern 
präsentierten. 

Insgesamt fünf Projektgruppen 
aus den beiden Maturaklassen 
der 5ak und 5bk stellten sich 
dem Wettbewerb. Die Jury setzte 
sich aus Roman Dopler, Vorstand 
der Sparkasse Baden, und WK-
Bezirksstellenleiter Andreas Mar-
quardt zusammen. Die praxisbe-
zogenen Projekte der Einreicher 
reichten von Marketingkonzepten 
über die Reorganisation von EDV-
Netzwerken bis hin zu Markt-
analysen für einen Winzer oder 
der Erstellung einer Datenbank. 
Der erste Preis, gesponsert von 

der Sparkasse Baden, ging an das 
Projekt „Sirius“, die einen neuen 
Internetau� ritt für eine Photovol-

taikfi rma kreierte. Unternehmen 
aus dem Bezirk Baden, die sich 
für eine Kooperation  im nächsten 

Jahr interessieren, können sich bis 
Ende März 2015 an die Handels-
akademie Baden wenden.

Direktor Bertram Zottl (l.), 
WK-Bezirksstellenleiter An-
dreas Marquardt (2.v.l.) und 
Roman Dopler, Vorstandsdi-
rektor der Sparkasse Baden 
(r.) beglückwünschten das 
Siegerteam der Project-Tro-
phy. Foto: zVg

Mödling:
textilberatung.at eröff net 

Das Büro von textilberatung.at 
wurde in der Mödlinger Fußgän-
gerzone in der Kaiserin Elisabeth-
straße eröff net. Geschä� sführer 
Claus Bretschneider: „Besonders 
in diesen wirtscha� lich schwie-
rigen Zeiten ist es enorm wichtig 
einen verlässlichen Partner zu 
haben. Unser Unternehmen steht 
der gesamten europäischen Be-
kleidungs- und Textilindustrie 

beratend und auch aktiv zur Seite 
– auch bei der Umsetzung von Pro-
duktionen und der Auswahl der 
richtigen Partner in Zentral- und 
Osteuropa.“ 

Bretschneider hat Erfahrung als 
Designer und Produzent hochwer-
tiger Sportswear-Brands sowie 
das Know-how von Textilproduk-
tion für Ministerien, Organisatio-
nen, etc.

Perchtoldsdorf (Bezirk Mödling):
Violinschlüssel-Brille für den Song Contest

V.l.: Claus Bretschneider, Monika Hodek, Pfarrer Richard Posch, Bgm. 
Hans-Stefan Hintner und Manuela Bretschneider. Fotos: CMB GmbH

Die „Schau-Schau Manu-
faktur“ für handgefertigte 
Brillen entwickelte eine 
spezielle Brille für den 
Song Contest. Kontakt für 
Interessierte unter: www.
schau-schau.at  Foto: zVg
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Mönichkirchen (Bezirk Neunkirchen):
Skitag der Friseure Wr. Neustadts und Neunkirchens 

Auf Einladung des Bezirksin-
nungsmeisters der Friseure, Hein-
rich Bacher, trafen sich die Friseu-
re der Bezirke Neunkirchen und 
Wr. Neustadt mit Gästen, ihren 
Mitarbeitern und Freunden zu 
einem gemeinsamen Schitag. 

Mit dabei war auch Landesin-
nungsmeister Reinhold Schulz, 
Bundesinnungsmeister a.D. Horst 
Hofmann, der Bezirksinnungs-
meister von Mödling und Wien 
Umgebung Kurt Chellaram, Lan-

desinnungsausschussmitglied 
Wolfgang Loidl mit Gattin, der 
Obmann der Meistervereinigung 
Wr. Neustadt, Walter Grössinger 
mit Gattin, die „Friseursenioren“ 
Hans Weinberger mit Enkelin 
Laura, Josef Haller und der frü-
here Gebietsleiter von der Firma 
Schwarzkopf, Erich Hentschl.

Mittags trafen sich die Skifahrer 
im Berggasthof Mönichkirchner 
Schwaig, bei Barbara und Andreas 
Raml, zum „Apres Ski“.  Foto: zVg

Würflach (Bezirk Neunkirchen):
Neue Kosmetik-Lounge eröffnet 

Seit Anfang März  gibt es in der 
Würflacher Wellness Welt in 
der Badgasse 110 die Kosmetik-
Lounge von Sabine Tratter. 

Das Studio der seit über 23 Jah-
ren tätigen Kosmetikerin ist ihr 
„Herzensprojekt“. Sabine Tratter 
war lange Jahre im Kosmetik-
Außendienst tätig und hat dabei 
große Erfahrung gesammelt und 
viel Neues kennen gelernt. Ihren 
Kunden möchte sie nun bestes 
Service an einem Ort der Entspan-
nung und des Wohlfühlens bieten. 

Auf ihrem Programm stehen 
umfassende Kosmetik- und Well-
nessbehandlungen, hochwertige 
Kosmetikprodukte ohne Paraffine, 
Silikone oder Parabene. Moderne 
Geräte für die apparative Kosme-
tik stehen bereit. Außerdem gibt 
es sowohl Teenie-Behandlungen 
zum Sonderpreis als auch spe-
zielle Abendöffnungszeiten für 
Berufstätige. 
Nähere Informationen unter: 
www.facebook.com/kosmetik-
lounge.sabine  Foto: Wellenhofer

Theresienfeld (Bezirk Wiener Neustadt):
Zehn Jahre Energetikerin

Rozalia Schimek feiert dieses Jahr ihr zehnjähriges Firmenjubiläum. Die 
Frau in der Wirtscha� Bezirksvertreterin Anita Stadtherr (l.) überreichte 
ihr im Rahmen einer Firmenfeier die Jubiläumsurkunde der Wirtscha�s-
kammer NÖ. Fotos: zVg

Susanna Fink - Seminare, 
Coachings und Moderationen
• Moderation von Veranstaltungen
• Keynotes
• Präsentation, Selbstmarketing
• Rede- & Au�rittscoaching
• Persönlichkeitstraining
• Kommunikations- & Rhetorik-
training
• Interview- & Kameratraining
• Farb- & Imagecoaching
• wingwave®-Coaching

Susanna Fink ist seit 15 Jahren 
spezialisiert auf Rhetorik, Kom-
munikation, Menschenkenntnis, 
Au�reten und Persönlichkeit. Sie 
lebt das, wovon sie spricht und 
begleitet mit ihrem Know-how und 
ihrer langjährigen Erfahrung Un-
ternehmerInnen, Führungskrä�e 
und PolitikerInnen auf ihrem Weg 
nach oben. 
Gemeinsam mit Mag. Karl Fink 
(Unternehmer, Unternehmensbe-
rater, Trainer) bietet sie außerdem 
speziell für UnternehmerInnen Ge-
samt-Pakete an – wie z.B. die „Alt-
ausseer Seminar-Tage“ – bei de-

nen die TeilnehmerInnen ihr ganz 
persönliches Seminarprogramm 
aus verschiedensten Modulen der 
Persönlichkeitsbildung und der Be-
triebswirtscha� zusammenstellen 
– individuell, wie eben die Anlie-
gen der UnternehmerInnen sind! 

Information:

Alle Infos zu Seminaren und 
Coachings von Susanna Fink 
unter www.susanna-fink.at 

 oder T 0676 88 780 342 
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Neugründungen in der Region

Wien Umgebung

2G Personalleasing KG, 
(Personaldienstleister (Arbeitskräfte-
überlasser)), Schwechat

Al Jaafari-Amza Serihan, 
(Versandhandel), Maria-Lanzendorf

Alasa Bojan, 
(Entrümpler), Purkersdorf

Arion Gavrila, 
(Handel mit Eisen, Stahl, NE-Metallen 
und Halbfertigprodukten), (Handel mit 
Baustoffen), (Metalltechnik für Me-
tall- und Maschinenbau), Schwadorf

Bauer Lisa Marie, 
(Fitnesstrainer), Mauerbach

Beer Michael Mag., 
(IT-Dienstleistung), Fischamend

Bender Katharina, 
(Lebensraum-Consulting), Kloster-
neuburg

Bitzer Jörg Friedmar, 
(Unternehmensberatung), Mauerbach

Bosin Manuela, 
(Humanenergetiker), Gerasdorf bei 
Wien

Canis Tiernahrungs GmbH & Co 
KG, 
(Handel mit Heimtieren und zoologi-
schen Artikeln), Gerasdorf bei Wien

Char Camelia-Irina, 
(Warenpräsentatoren), Schwechat

DAS HILFT! GmbH, 
(Werbeagentur), (Unternehmensbe-
ratung), (Versandhandel), (Sonstige 
Beauftragte, Berater, Bereitsteller, 
Informanten), Klosterneuburg

Edelmann Dominik, 
(Kleintransportgewerbe - mit be-
schränkter KFZ-Anzahl), (Erdbe-
weger (Deichgräber)), (Handel mit 
Automobilen, Motorrädern inkl.
Bereifung,Zubehör), Ebergassing

Eibler Leopold Ing., 
(IT-Dienstleistung), Schwadorf

Essbüchl Peter, 
(Forstunternehmer), (Erdbeweger 
(Deichgräber)), (Hausbetreuungstätig-
keiten (Hausbesorger, Hausservice)), 
Himberg

Essbüchl Rainer, 
(IT-Dienstleistung), (Mechatroniker 
für Elektronik, Büro- und EDV-System-
technik), Gerasdorf bei Wien

Exordium Media & Consult GmbH, 
(Unternehmensberatung), Leopolds-
dorf

Fötsch Beatrix, 
(Adressenverlage und Direktwerbe-
unternehmen), (sonst. Berecht. im 
Bereich Immobilien-, Vermögenstreu-
händer), Klosterneuburg

Giefing Sven, 
(Metalltechnik für Metall- und Ma-
schinenbau), Klosterneuburg

Göschelbauer Vertriebs- & Pro-
duktions GmbH, 
(Handel mit Baustoffen), Gerasdorf 

bei Wien

Gulyas Zsolt Gyula, 
(Handel mit Automobilen, Motorrä-
dern inkl.Bereifung,Zubehör), (Ge-
werbe und Handwerk - noch nicht 
zugeordneter Berufszweig), Kloster-
neuburg

Gürtler, BA Gabriele B.A., 
(Lieferküchen, Partyservice, Catering, 
Mietkoch), (Lebens- und Sozialberater 
(Ernährungsberater)), Leopoldsdorf

Hassan Bayoumi Dr., 
(Marktfahrer), Pressbaum

Hecht Markus Daniel, 
(Tippgeber im Bereich der Versiche-
rungsagenten), (Vers.makler sowie 
Berater in Versicherungsangelegen-
heiten), Purkersdorf

Hierweck Rudolf, 
(Metalltechnik für Metall- und Ma-
schinenbau), (Handel mit Eisen, Stahl, 
NE-Metallen und Halbfertigproduk-
ten), (Handel mit Bauelementen und 
Flachglas), Schwechat

Hoch Daniela, 
(Lebensraum-Consulting), (Tierener-
getiker), (Humanenergetiker), Kloster-
neuburg

Höffle Sabrina, 
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), 
Maria-Lanzendorf

Hofmeister Ernst Dipl.-Ing. (FH), 
(Baumeister), Gablitz

IGB-Baumanagement GmbH, 
(Baugewerbetreibender, eingeschr. 
auf ausführende Tätigkeiten), Tull-
nerbach

Iszovitz Stefan Ing., 
(Handel mit Bekleidung und Textilien), 
(Posamentierer), Lanzendorf

JoDa Baumeister GmbH, 
(Baumeister), Moosbrunn

Kaltenegger Uta Theodora, 
(Massagen nach ganzheitlich in sich 
geschlossenen Systemen), Kloster-
neuburg

Klein Eva Maria, 
(Tippgeber im Bereich der Versiche-
rungsagenten), (Vers.makler sowie 
Berater in Versicherungsangelegen-
heiten), Purkersdorf

Kocourek Claudia, 
(Gasthäuser), Fischamend

Kommer Daniela, 
(Warenpräsentatoren), Fischamend

Kubo Sachiko Mag., 
(Organisation und Vermittlung von 
Veranstaltungen, Kongressen), Klo-
sterneuburg

Linko Christian, 
(Kaffeerestaurants), Gablitz

Ljubic David, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Gablitz

Malloth, M.A. Patricia, 
(Immobilienverwalter), (Immobilien-
makler), Leopoldsdorf

MAM Frozen GmbH, 

(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Gerasdorf 
bei Wien

Martin Andreas, 
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), Klo-
sterneuburg

Moschny Michael, 
(Warenpräsentatoren), (Fitnesstrai-
ner), Schwechat

Moser Michaela-Christina Bakk., 
(Immobilienmakler), Purkersdorf

Nafile Nihat, 
(Handel mit Automobilen, Motorrä-
dern inkl.Bereifung,Zubehör), (Un-
ternehmungen zur Wartung von KFZ 
(Servicestationen)), Gerasdorf bei 
Wien

Nepita Erich, 
(Unternehmensberatung), Kloster-
neuburg

Northup Peter Leigh, 
(IT-Dienstleistung), Klosterneuburg

Özdemir Taxi & Mietwagen KG, 
(Taxigewerbe), Schwechat

pardConsult GesmbH & Co KG, 
(Unternehmensberatung), Gablitz

Petz Susanne Mag., 
(Werbeagentur), Leopoldsdorf

praesentatio werbetechnik gmbh, 
(Werbearchitekt), Gerasdorf bei Wien

Premium Lifestyle Beauty Ver-
triebs & SPA GmbH, 
(Export-, Import-, Transit- und Bin-
nenmarkthandel), (Handel mit Parfü-
meriewaren), Himberg

Premium Lifestyle World Event & 
Marketing GmbH, 
(Reisebüros mit vollem Berechti-
gungsumfang), Himberg

Radinger Silvia, 
(Warenpräsentatoren), Schwechat

Rauhofer Christoph, 
(Vers.makler sowie Berater in Versi-
cherungsangelegenheiten), (Tippgeber 
im Bereich der Versicherungsagen-
ten), Gerasdorf bei Wien

REI Services & Management 
GmbH, 
(Unternehmensberatung), Schwechat

Relinger Stephan Sebastian, 
(Tippgeber im Bereich der Versiche-
rungsagenten), (Vers.makler sowie 
Berater in Versicherungsangelegen-
heiten), Tullnerbach

Rutzenholzer Stephan, 
(IT-Dienstleistung), (Gemischtwaren-
handel/Mehrfachsortiment, uneinge-
schr. Handel), Schwechat

Scheida Ursula, 
(Humanenergetiker), Leopoldsdorf

Schindler Michaela, 
(IT-Dienstleistung), Tullnerbach

Schmölzer Wolfgang, 

(Einzelhandel mit Lebensmitteln), 
(Handel mit Sportartikeln), (Fitness-
trainer), Purkersdorf

Schreiber Marcus, 
(Handelsagenten), Mauerbach

Schwarz Thomas, 
(Hausbetreuungstätigkeiten (Haus-
besorger, Hausservice)), Maria-
Lanzendorf

Setnicka Rene, 
(Unternehmungen zur Wartung von 
KFZ (Servicestationen)), Gablitz

Sommer Wolfgang, 
(Gasthöfe mit Beherbergung ab 9 Gä-
stebetten), Purkersdorf

Steiner Nicole, 
(Lebens- und Sozialberater (psycholo-
gische Berater)), Ebergassing

Stepan Christian, 
(Handelsagenten), Klosterneuburg

Streimelweger Daniela, 
(Fußpfleger), Pressbaum

Svehla Martin, 
(Kälte- und Klimatechnik, wie Kälte-
anlagentechniker), (Elektrotechniker), 
Klosterneuburg

Toth Attila Alfred, 
(Zeichenbüros (Zeichnungen nach voll-
ständig vorgegeb.Angaben)), Gramat-
neusiedl

Trischitz Caroline, 
(Fußpfleger), Fischamend

Tschanun Tosca Mag., 
(Sonstige Berechtigungen im Bereich 
Freizeit-, Sportbetriebe), Himberg

Vegericht Susanne, 
(Organisation und Vermittlung von 
Veranstaltungen, Kongressen), 
(Durchführung von Veranstaltungen), 
Schwadorf

Wanek Robert, 
(Handelsagenten), Schwechat

Waxhofer Martina, 
(Fußpfleger), (Modellieren von Finger-
nägeln (Nagelstudio - Teilgewerbe)), 
Fischamend

Wocelka Katharina, 
(Fotografen), Gablitz

Ziegler Siegfried, 
(Zeichenbüros (Zeichnungen nach 
vollständig vorgegeb.Angaben)), Klo-
sterneuburg

Zipfel Paoulina Vladimirova Dipl.-
Ing., 
(Tischler), (Handel mit Möbeln, Büro-
möbeln) ,Schwechat

Bruck/Leitha

AMELIN-PETSCHKA OG, 
(Restaurants), Götzendorf an der 
Leitha

Canis Tiernahrungs GmbH & Co 
KG, (Handel mit Heimtieren und zoo-
logischen Artikeln), Bruck/Leitha

Alle Neugründungen in  
Niederösterreich auf einem Blick:  
wko.at/noe/gruendungen oder scannen  
Sie den QR-Code um direkt zur Liste zu gelangen.
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Feurer Leopold Anton, 
(Humanenergetiker), Bruck an der 
Leitha

Hums Martina Mag. (FH), 
(Lebens- und Sozialberater (psycholo-
gische Berater)), Sommerein

Kobliha Peter, 
(Tätowierer),  
Sommerein

Kocian Vladimir, 
(Fotografen), Hainburg a.d. Donau

Kondel Anton, 
(Handel mit Bekleidung und Textilien), 
Hainburg a.d. Donau

Krammer Sabine, 
(Warenpräsentatoren), Prellenkirchen

Krawczyk Schlosser Joanna Mag., 
(Humanenergetiker), (Tierenergetiker), 
Petronell-Carnuntum

Moro Michael, 
(Humanenergetiker), Höflein

Nakowitsch Dominik, 
(Immobilienmakler), (Handel mit 
Baustoffen), (Handel mit Baustoffen), 
Scharndorf

Nemenyi Andras, 
(Buch- und Medienhandel), Bruck an 
der Leitha

Piskin Sevgi, 
(Handel mit Computern und Compu-
tersystemen), Bruck an der Leitha

Prinz Margot, 
(Humanenergetiker), Bruck an der 
Leitha

Priskomatis Paris, 
(Großhandel mit Lebensmitteln), Hain-
burg a.d. Donau

Rankovic Daniel, 
(Mietwagengewerbe), Enzersdorf an 
der Fischa

Schwarzott Philipp, 
(Versicherungsagenten), Bruck an der 
Leitha

Topalovic Martina, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), (Humanen-
ergetiker), Hainburg a.d. Donau

Winger Nathalie, 
(Tierpflegesalons, Tierpensionen, Tier-
betreuer u. Tiertrainer), (Lebensraum-
Consulting), (Humanenergetiker), 
(Tierenergetiker), Götzendorf an der 
Leitha

Mödling

Arbeiter Thomas Ing. Mag., 
(Vers.makler sowie Berater in Versi-
cherungsangelegenheiten), Gießhübl

Beck Sylvia, 
(Massagen nach ganzheitlich in sich 
geschlossenen Systemen), Perchtolds-
dorf

Belkovic Toni, 
(Elektrotechniker), Mödling

Berberovic Salih, 
(Errichter von Alarmanlagen, Sicher-
heitseinrichtungen), Brunn am Gebirge

Beste Ulrike Mag. (FH), 
(Unternehmensberatung), Gießhübl

BNI Niederösterreich KG, 
(Unternehmensberatung), Kaltenleut-
geben

Bouchal Robert, 
(Fotografen), Maria Enzersdorf

Bruckberger Oliver, 
(Verarbeiter v.Obst- u.Gemüse inkl. 
Obst-u.Gemüsekonservierer), Gaaden

Dallio Johanna Maria Mag., 
(Lebens- und Sozialberater (Ernäh-
rungsberater)), Gumpoldskirchen

DenizBank AG, 
(Alle Aktienbanken, Bankgesellschaf-
ten m.b.H. und Bankiers), Mödling

DST - Trockenbau KG, 
(Stuckateure und Trockenausbauer), 
Brunn am Gebirge

Eber Eva Maria Mag., 
(IT-Dienstleistung), (Massagen nach 
ganzheitlich in sich geschlossenen Sy-
stemen), Maria Enzersdorf

e-compact GmbH, 
(Elektrotechniker), (Personaldienst-
leister (Arbeitskräfteüberlasser)), 
(Baumeister spezialisiert auf Planung, 
Berechnung und Leitung), Wr. Neudorf

edelcorner KG, 
(Handel mit Schuhen), (Durchführung 
von Veranstaltungen), (Handel mit 
Leder-, Galanterie- und Bijouterie-
waren), (Handel mit Bekleidung und 
Textilien), Mödling

experts4you Personalagentur 
GmbH, 
(Personaldienstleister (Arbeitskräfte-
überlasser)), Breitenfurt bei Wien

Fiedler Jürgen, 
(Elektrohandel), Perchtoldsdorf

Fischer, MSc Oliver Dipl.-Ing., 
(Maschinenbau), Mödling

Floquet Peter Mag., 
(Unternehmensberatung), Perchtolds-
dorf

Forizs Sandor, 
(Marktfahrer), Kaltenleutgeben

FOSBURY KG, 
(IT-Dienstleistung), (Event-Marketer), 
Guntramsdorf

Fuchs Barbara Mag., 
(Unternehmensberatung), Kaltenleut-
geben

Fürchtegott Barbara Mag., 
(Public-Relations-Berater), Maria 
Enzersdorf

Georgieva Milena MA Mag., 
(Handelsgewerbe, die nicht einem 
anderen Hdl.-FV angehören), (Waren-
häuser), (Versandhandel), Brunn am 
Gebirge

Gilani Syed Shahzad, 
(Kleintransportgewerbe - mit unbe-
schränkter KFZ-Anzahl), Mödling

Guo Yingying, 
(Restaurants), Mödling

Hackenberg Alexander, 
(Metalltechnik für Metall- und Maschi-
nenbau), Hinterbrühl

Hazler Martina, 
(Lebens- und Sozialberater (psycholo-
gische Berater)), Mödling

Hellrigl Patricia, 
(Lebensraum-Consulting), (Human-
energetiker), (Tierenergetiker), Maria 
Enzersdorf

Helmreich Georg Ing., 
(Baumeister), Mödling

Huschauer Florian, 
(Vers.makler sowie Berater in Versi-
cherungsangelegenheiten), (Tippgeber 
im Bereich der Versicherungsagen-
ten), Laxenburg

JOHNNY SERVIS GmbH, 
(Gerüstverleiher), (Allgemeines 
Handelsgewerbe - ohne Sortiments-
bekanntgabe), (Verleiher von Bauma-
schinen), Mödling

Karner Andre, 
(IT-Dienstleistung),  
Mödling

Kieser Iris, 
(Humanenergetiker), (Lebensraum-
Consulting), (Tierenergetiker), 
Perchtoldsdorf

Kirchmayr David, 
(Fitnesstrainer), Guntramsdorf

Koc Yavuz Selim, 
(Buffets aller Art (einschließlich 
Tankstellenbuffets)), (Allgemeines 
Handelsgewerbe - ohne Sortiments-
bekanntgabe), Wiener Neudorf

Königsmaier Lisa Mag. Dr., 
(Humanenergetiker), Mödling

Krenn Rudolf, 
(Handel mit Leder und Schuhzubehör), 
(Handel mit Bekleidung und Textilien), 
(Handel mit Schuhen), Münchendorf

Kurz-Wagner Alice Christine Mag., 
(Werbetexter), Brunn am Gebirge

Leithäusl Johanna, 
(Lebens- und Sozialberater (psycholo-
gische Berater)), Perchtoldsdorf

Maier Cornelia, 
(Warenpräsentatoren), Brunn am 
Gebirge

Mainz Laila-Josephine, 
(Werbeagentur), Brunn am Gebirge

Mayer Thomas, 
(Betrieb eines Tonstudios),  
Guntramsdorf

Mayr Roman, 
(Rauchfangkehrer), Maria Enzersdorf

Mesaric Goranka Mag. (FH), 
(Humanenergetiker),  
Brunn am Gebirge

Miedler Patrick, 
(Unternehmungen zur Wartung von 
KFZ (Servicestationen)), Vösendorf

Müller Wilhelm Ing., 
(Warenpräsentatoren), Perchtoldsdorf

Napravnik Kurt, 
(freie Gewerbe Verabreich.v.Speisen 
u.Ausschank v.Getränken),  
Guntramsdorf

Neubauer Leonardo, 
(Immobilienmakler),  
Guntramsdorf

Neumann Christian, 
(Gartenpflege bzw. eingeschränkte 
Gewerbeumfänge), Brunn am Gebirge

Novotny Anika, 
(Großhandel mit Blumen), Guntrams-
dorf

Ostin Axel, 
(Werbeagentur), Perchtoldsdorf

Panik Group GmbH, 
(Kleintransportgewerbe - mit unbe-
schränkter KFZ-Anzahl), Mödling

PELCO-HÖRGERÄTE GmbH, 
(Hörgeräteakustiker), Mödling

Perchacki Stefan Ing. Mag., 
(IT-Dienstleistung), Brunn am Gebirge

Prazak Robert, 
(Multimedia-Agentur), Mödling

Pribil Ingrid, 
(Vermietung von Fahrrädern u. Sport-
artikeln oder Sportgeräten), Mödling

Pribitzer Klaudia, 
(Personaldienstleister (Arbeitskräfte-
überlasser)), Vösendorf

Primez Melanie Evelyne, 
(Gemischtwarenhandel/Mehrfachsor-
timent, uneingeschr. Handel), Brunn 
am Gebirge

Reicher Markus, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), (alle sonsti-
gen Gewerbe- und Handwerksunter-
nehmungen), Maria Enzersdorf

Riedl Gregor Dr., 
(Unternehmensberatung), Mödling

Rieger-Körbisch Ulrike, 
(Humanenergetiker), Maria Enzersdorf

Schaaf Stephan, 
(Public-Relations-Berater), Mödling

Schlager Karl, 
(Spengler), Perchtoldsdorf

Schmid Andrea, 
(Humanenergetiker), Mödling

Schultz Roland Ing., 
(Immobilienmakler), Gumpoldskirchen

Schuster Stefan, 
(IT-Dienstleistung), Guntramsdorf

Spitz Gerald Ing., 
(Handelsagenten), Wiener Neudorf

Sramek Gabriele, 
(Massagen nach ganzheitlich in sich 
geschlossenen Systemen), Hinterbrühl

Stekovits Helmut Dipl.-Ing. (FH), 
(Unternehmensberatung), (Elektro-
technik), Laxenburg

Szabo Roland, 
(Kleintransportgewerbe - mit unbe-
schränkter KFZ-Anzahl), Guntramsdorf

Szalachy Martina Dr., 
(Werbeagentur), (Gewerbe und Hand-
werk - noch nicht zugeordneter Be-
rufszweig), (Public-Relations-Berater), 
Mödling

Trofer, MSc Birgit Mag. Dr., 
(Unternehmensberatung), Bieder-
mannsdorf

Walenta Kirsten Mag., 
(Unternehmensberatung), Gießhübl

Wallner Christian Ing., 
(Unternehmensberatung), Perchtolds-
dorf
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Walser-Unger Reinhard, 
(Handel mit Automobilen, Motorrä-
dern inkl.Bereifung,Zubehör), (Han-
delsagenten), (Handel mit Farben, 
Lacken und Anstreicherbedarf), (Ein-
zelhandel mit KFZ-Bestandteilen,KFZ-
Zubehör,Serviceeinr.), Mödling

Walter Christoph, BA, 
(Public-Relations-Berater), Maria 
Enzersdorf

Weber Michael, 
(IT-Dienstleistung), Laab im Walde

Wukovits Christina, 
(Handel mit Maschinen und Präzi-
sionswerkzeugen), (Handel mit Ed
elmetallen,Edelmetallwaren,Edels
teinen,Perlen), (Handel mit Uhren, 
Uhrenbestandteilen und Uhrmacher-
bedarf), (Handel mit Uhren, Uhrenbe-
standteilen und Uhrmacherbedarf), 
Perchtoldsdorf Perchtoldsdorf

Zhou Fuli, 
(Restaurants), Brunn am Gebirge

Baden

„Weidenkunst“ Mag.Ing. J. Karc-
zewski KG, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), (Land-
schaftsgärtner (Garten- und Grünflä-
chengestalter)), Traiskirchen

Aicher IT-Consulting GmbH, 
(IT-Dienstleistung), Traiskirchen

Allmann Roland, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Bad Vöslau

Baranowski Martin Ing., 
(Kraftfahrzeugtechnik), Kottingbrunn

Birkner Andrea, 
(Masseure), Baden

Canis Tiernahrungs GmbH & Co 
KG, 
(Handel mit Heimtieren und zoologi-
schen Artikeln), Baden

CAPANOGLU GmbH, 
(Fleischer), (Allgemeines Handelsge-
werbe - ohne Sortimentsbekanntga-
be), (Bäcker), Leobersdorff

Chiciuc KG, 
(Metalltechnik für Metall- und Ma-
schinenbau), (Reparatur von Schuhen), 
Traiskirchen

Connect Student OG, 
(IT-Dienstleistung), Hernstein

DenizBank AG, 
(Alle Aktienbanken, Bankgesellschaf-
ten m.b.H. und Bankiers), Baden

Dickmann Marina, 
(Einzelhandel mit Lebensmitteln), 
(Bäcker), Kottingbrunn

E.S.L. World GmbH, 
(Gewerbe und Handwerk - noch 
nicht zugeordneter Berufszweig), 
(Errichtung, Vermietung u.Betreuung 
v.Beleuchtung,Beschallung), (Allge-
meines Handelsgewerbe - ohne Sorti-
mentsbekanntgabe), (Kaffeehäuser), 
Berndorf

Egger Daniel, 
(Fotografen), Enzesfeld-Lindabrunn

Eggler Cornelia, 
(Einzelhandel mit Lebensmitteln), 

Leobersdorf

Elshafey Mohamed, 
(Imbissstuben, Jausenstationen, 
Milchtrinkstuben), Baden

Elzbieta Augustin Gesellschaft 
m.b.H., 
(Handel mit Eisen, Stahl, NE-Metallen 
und Halbfertigprodukten), (Handel mit 
Baustoffen), Klausen-Leopoldsdorf

Esche Angelika, 
(Erzeugung kunstgewerblicher Ge-
genstände), (Warenpräsentatoren), 
Oberwaltersdorf

Fadinger Manuel, 
(Versandhandel), Bad Vöslau

Galavics Martin Johannes, 
(Versicherungsagenten), Leobersdorf

Gärtner Alexander, 
(Imbissstuben, Jausenstationen, 
Milchtrinkstuben), Traiskirchen

Gaubmann Gerald, 
(Mechatroniker für Maschinen- und 
Fertigungstechnik), Enzesfeld-Linda-
brunn

Glatzl Ernst, 
(Betrieb eines Musiklabels), Traiskir-
chen

Gmainer Lisa Christina, 
(Tierpflegesalons, Tierpensionen, Tier-
betreuer u. Tiertrainer), Mitterndorf 
an der Fischa

Graf Michael Harald, 
(Mechatroniker für Elektromaschinen-
bau und Automatisierung), Tattendorf

GST Company GesmbH, 
(Konzessionierte Unternehmungen - 
innerstaatlich), Baden

Gutmann Roland Mag., 
(IT-Dienstleistung), (Unternehmensbe-
ratung), Pottendorf

Hauswerker Service GmbH, 
(sonstige Berechtigungen im Bereich 
Bauhilfsgewerbe),(Hausbetreuungstät
igkeiten (Hausbesorger, Hausservice)), 
Trumau

Hoffmann Michael, 
(IT-Dienstleistung), Blumau-Neurißhof

Hoffmann Susanne Mag. aBSc, 
(IT-Dienstleistung), Enzesfeld-Linda-
brunn

Johannes Lechner Installationen 
GmbH, 
(Heizungstechnik), (Lüftungstechnik), 
(Gas- und Sanitärtechnik), Pottenstein

Kaceli Vjollca, 
(Modellieren von Fingernägeln (Nagel-
studio - Teilgewerbe)), Baden

Kaspar Martin, 
(Errichtung, Vermietung u.Betreuung 
v.Beleuchtung,Beschallung), Baden

Kern Jürgen, MBA Dr., 
(Handelsgewerbe, die nicht einem an-
deren Hdl.-FV angehören), Baden

Keskin Saban, 
(Elektrohandel), Baden

Klepp & Co Armaturen Handels-
GmbH, 
(Handel mit Eisen, Stahl, NE-Metallen 
und Halbfertigprodukten), Traiskir-
chen

Konrad Patrick, 
(Handel mit Bekleidung und Textilien), 
(Handel mit Sportartikeln), (Handel 
mit Schuhen), Ebreichsdorf

Kuncic Franz Ing., 
(Unternehmungen zur Wartung von 
KFZ (Servicestationen)), Leobersdorf

Laister Robert, 
(sonst. Berecht. im Bereich Immobili-
en-, Vermögenstreuhänder), Ebreichs-
dorf

Lazic Sanja, 
(Versandhandel), Baden

Lechner Gerd Kurt, 
(Ankündigungsunternehmen), Bern-
dorf

Leo TECH GmbH, 
(Gas- und Sanitärtechnik), Ebreichs-
dorf

Lindner Jennifer, 
(Büroservice), Bad Vöslau

Nagl Roman, 
(Heizungstechnik), (Gas- und Sanitär-
technik), Altenmarkt an der Triesting

Neuhold Edith Maria, 
(Lebens- und Sozialberater (psycholo-
gische Berater)), Alland

Nimmerrichter Manfred, 
(Unternehmensberatung), Leobersdorf

Nowotny Bettina, 
(Visagisten), Traiskirchen

Orthner Anita Mag., 
(Werbetexter), Heiligenkreuz

Pater Simone, 
(Warenpräsentatoren), Enzesfeld-
Lindabrunn

Pauzenberger Barbara, 
(IT-Dienstleistung), Kottingbrunn

Pechek Karl Heinz, 
(Vers.makler sowie Berater in Versi-
cherungsangelegenheiten), (Versiche-
rungsagenten), Pfaffstätten

PLANETA-Hebetechnik GmbH, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Ebreichs-
dorf

Polndorfer Manfred, 
(Elektrohandel), Trumau

Püreschitz Robert, 
(Gasthöfe mit Beherbergung ab 9 Gä-
stebetten), Seibersdorf

PYRO WITTMANN Aircraft Con-
sulting & Technical Support 
GmbH, 
(Luftfahrzeugtechniker), Traiskirchen

Rath Sabine, 
(Büroservice), Bad Vöslau

Reischer Thomas, 
(Handelsagenten), Berndorf

Rosner Beate Mag., 
(Handelsagenten), (Handelsgewerbe, 
die nicht einem anderen Hdl.-FV ange-
hören), Reisenberg

Sakotnik Gregor Max Mag., 
(Vers.makler sowie Berater in Versi-
cherungsangelegenheiten), Tattendorf

sauer.inside Gesellschaft mit be-
schränkter Haftung, 

(Handel mit Raumausstattungswaren 
und Heimtextilien), (Innenarchitektur), 
(Handel mit Möbeln, Büromöbeln), 
Traiskirchen

Schaupp Johann, 
(Forstunternehmer), Altenmarkt an 
der Triesting

Scheer Christian, 
(Werbungsvertreter), Kottingbrunn

Schieh Elisabeth, 
(Versandhandel), Blumau-Neurißhof

Schindler Melanie, 
(Humanenergetiker), Baden

Simon Ottilia, 
(Bars, Tanzlokale, Diskotheken), Trais-
kirchen

Singh Paramjit, 
(Würstelstände und Kebab-Stände), 
Traiskirchen

Slim Lady OG, 
(Fitnessbetriebe (Fitnessstudios, Fit-
nesscenter)), Baden

Stangl Beate, 
(Kaffeekonditoreien), (Allgemeines 
Handelsgewerbe - ohne Sortiments-
bekanntgabe), Weissenbach an der 
Triesting

Strametz Michael Dipl.-Ing. (FH), 
(IT-Dienstleistung), Berndorf

Tejeda Pupo Elianela, 
(Erzeugung kunstgewerblicher Gegen-
stände), Leobersdorf

Umgeher Franziska, 
(Gasthäuser), Weissenbach an der 
Triesting

Weiß Barbara, 
(Handel mit Bekleidung und Textilien), 
(Handel mit Leder-, Galanterie- und 
Bijouteriewaren), Baden

Windbichler Andreas, 
(Fitnesstrainer), Alland

Yüce Mustafa, 
(Kleintransportgewerbe - mit be-
schränkter KFZ-Anzahl), Berndorf

Zebedin Bernhard, 
(IT-Dienstleistung), Baden

Wr. Neustadt

AkustikTune GmbH, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Winzendorf-
Muthmannsdorf

Barnert Rudolf, 
(Bewachungsgewerbe), Wiener Neu-
stadt

Bieber Ernst Ing., 
(Bodenleger (umfassend Bodenleger, 
Belagsverleger, usw.)), Weikersdorf 
am Steinfelde

Boca Gheorghe, 
(Hausbetreuungstätigkeiten (Haus-
besorger, Hausservice)), (Verspach-
teln von Gipskartonwänden), (Kehr-, 
Wasch- und Räumdienste, Winterdien-
ste), (Gewerbe und Handwerk - noch 
nicht zugeordneter Berufszweig), Wie-
ner Neustadt

Boca Ioan Nica, 
(Verspachteln von Gipskartonwänden), 
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbe-
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sorger, Hausservice)), (Kehr-, Wasch- 
und Räumdienste, Winterdienste), 
(Gewerbe und Handwerk - noch nicht 
zugeordneter Berufszweig), Wiener 
Neustadt

Boday Ferenc Tamas, 
(Handel mit Spielwaren), Wiener Neu-
stadt

Buchhas Gisela, 
(Tierenergetiker), (Humanenergetiker), 
Katzelsdorf

CAPANOGLU GmbH, 
(Bäcker), (Fleischer), (Allgemeines 
Handelsgewerbe - ohne Sortiments-
bekanntgabe), Wiener Neustadt

Ceri Erkan, 
(Mechatroniker für Elektromaschi-
nenbau und Automatisierung), Wiener 
Neustadt

Chen Guangshi, 
(Restaurants), Wiener Neustadt

Dag Hava, 
(Einzelhandel mit Lebensmitteln), 
Wiener Neustadt

DenizBank AG, 
(Alle Aktienbanken, Bankgesellschaf-
ten m.b.H. und Bankiers), Wiener 
Neustadt

Feyertag Alfred, 
(Tischler), Weikersdorf am Steinfelde

Fischer Maria, 
(Humanenergetiker), Bad Schönau

Franklin Railway Services GmbH, 
(Personaldienstleister (Arbeitskräfte-
überlasser)), Markt Piesting

Fruth Sabine, 
(Organisation und Vermittlung von 
Veranstaltungen, Kongressen), (Ein-
zelhandel mit Lebensmitteln), (Wa-
renpräsentatoren), (Durchführung von 
Veranstaltungen), (Organisation, Ver-
anstaltung und Betrieb von Messen), 
Hohe Wand

Fürpass Petra Mag. rer. soc. oec., 
(Warenpräsentatoren), Katzelsdorf

Fürtös Piroska, 
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbe-
sorger, Hausservice)), Bad Erlach

Gal Radu, 
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbe-
sorger, Hausservice)), (Kehr-, Wasch- 
und Räumdienste, Winterdienste), 
Wiener Neustadt

Gradwohl Stefan, 
(Handel mit Landmaschinen), (Handel 
mit Automobilen, Motorrädern inkl.
Bereifung,Zubehör), (Metalltech-
nik für Land- und Baumaschinen), 
(Handel mit Reifen), (Einzelhan-
del mit KFZ-Bestandteilen,KFZ-
Zubehör,Serviceeinr.), Hollenthon

Griesinger Hans Rainer Dr., 
(Lebens- und Sozialberater (psycholo-
gische Berater)), (Unternehmensbera-
tung), Wiener Neustadt

Grünauer Kerstin, 
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), 
Ebenfurth

HAAI Telekommunikations GmbH, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Wiener 
Neustadt

Hofer Michael, 
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), 
Miesenbach

HUALONG GmbH, 
(Restaurants), Ebenfurth

Ivic Mario, 
(Elektrotechniker), Ebenfurth

Kohl Jennifer, 
(Fotografen), Sollenau

Lang Margit, 
(Humanenergetiker), Lanzenkirchen

Lipp Martina, 
(Warenpräsentatoren), (Einzelhandel 
mit Lebensmitteln), Theresienfeld

List Christian, 
(Vers.makler sowie Berater in Ver-
sicherungsangelegenheiten), Bad 
Fischau-Brunn

Meng Gustav Dr., 
(Einzelhandel mit Lebensmitteln), 
(Gemischtwarenhandel/Mehrfachsor-
timent, uneingeschr. Handel), Kirch-
schlag in der Buckligen Welt

Narnhofer Martin, 
(Werbegrafik-Designer), Wiener Neu-
stadt

Ofenböck Nicole, 
(Warenpräsentatoren), Lanzenkirchen

Pal Istvan, 
(Werbemittelverteiler), Wiener Neu-
stadt

Piribauer Roswitha, 
(Fußpfleger), Wiesmath

Pirringer Astrid, 
(Erzeugung kunstgewerblicher Ge-
genstände), (Handel mit Leder-, Ga-
lanterie- und Bijouteriewaren), Bad 
Fischau-Brunn

Popp Karl, 
(Versicherungsagenten), Wiener Neu-
stadt

Pötsch Franz Wolfgang Mag. (FH), 
(IT-Dienstleistung), Lanzenkirchen

Pöttschacher Ralf, 
(Warenpräsentatoren), Zillingdorf

Ragossnig Reinhold, 
(Versicherungsagenten), Wiener Neu-
stadt

Romic Sandra, 
(Erzeugung kunstgewerblicher Gegen-
stände), (Handel mit Leder-, Galante-
rie- und Bijouteriewaren), Winzendorf-
Muthmannsdorf

Schicker Christian, 
(Handel mit Baustoffen), (Handel mit 
Holz), (Handel mit Bauelementen und 
Flachglas), Lanzenkirchen

Schrammel Martin, 
(Versandhandel), Wiener Neustadt

Schreiner Bianca, 
(Büroservice), (Warenpräsentatoren), 
Markt Piesting

Schreiner Wolfgang, 
(Büroservice), Markt Piesting

Schrenk Christa, 
(Warenpräsentatoren), Sollenau

SEMIS-Autoimport KG, 
(Handel mit Automobilen, Motorrä-

dern inkl.Bereifung,Zubehör), Wiener 
Neustadt

Senft Maria, 
(Humanenergetiker), Wiesmath

Seprocon GmbH, 
(Berufsdetektive), (Unternehmens-
beratung), (Bewachungsgewerbe), 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Weikersdorf 
am Steinfelde

Sert, Mba Tayfun, 
(Humanenergetiker), (Durchführung 
von Veranstaltungen), (Organisation 
und Vermittlung von Veranstaltungen, 
Kongressen), (Organisation, Veran-
staltung und Betrieb von Messen), 
Wiener Neustadt

Sichkarova Yuliya, 
(Versandhandel), Ebenfurth

Spitzer Erich Ing. Mag., 
(Unternehmensberatung), Pernitz

Stangl Florian, 
(Humanenergetiker), Wiener Neustadt

Strebinger Dominik, 
(Lebens- und Sozialberater (sportwis-
senschaftliche Berater)), Walpersbach

Szücs-Szabo Sara, 
(IT-Dienstleistung), Wiener Neustadt

Thür Roman, 
(Elektrotechnik), Wiener Neustadt

Uher Birgit, 
(Einzelhandel mit Lebensmitteln), Lan-
zenkirchen

Wappel Petra, 
(Warenpräsentatoren), Bad Erlach

Weidinger Gabriele, 
(Masseure), Wiener Neustadt

Zellermayer Christiane, 
(Büroservice), Hohe Wand

Zmaritz Doris, 
(Futtermittelerzeuger), Eggendorf

Neunkirchen

Apollo beim Karlwirt OG, 
(Restaurants), Scheiblingkirchen-
Thernberg

Auer Jürgen, 
(Versicherungsagenten), Neunkirchen

Binder Markus, 
(Versicherungsagenten), Neunkirchen

Buchleitner Stefan, 
(Kehr-, Wasch- und Räumdienste, 
Winterdienste), Scheiblingkirchen-
Thernberg

Ekhart Eugenie, 
(Massagen nach ganzheitlich in sich 
geschlossenen Systemen), Mönich-
kirchen

Ellmauer Therese Mag. (FH), 
(Gasthöfe mit Beherbergung ab 9 Gä-
stebetten), Grafenbach-St. Valentin

Enzenberger Sabine, 
(Maler und Anstreicher),(Erzeugung 
kunstgewerblicher Gegenstände), 
(Handel mit Bekleidung und Textilien),  
Scheiblingkirchen-Thernberg

Fasching Birgit, 
(Warenpräsentatoren), Ternitz

Fessel Marina, 
(Erzeugung kunstgewerblicher Gegen-
stände), Grafenbach-St. Valentin

Füby Bernhard, 
(Holzbau-Meister), Wartmannstetten

Hillmaier Stefanie, 
(Tierenergetiker), (Pferde- und Reit-
trainer, Reitschulen), Breitenau

Hinterreither Martina, 
(Handel mit Leder-, Galanterie- und 
Bijouteriewaren), Ternitz

Höller Martina, 
(Fußpfleger), Warth

Horn Gregor, 
(Mechatroniker für Elektromaschinen-
bau und Automatisierung), (Handels-
agenten), Pitten

Irschik Thomas, 
(IT-Dienstleistung), Ternitz

Johnscher Michael, 
(Handelsagenten), Schottwien

Langer Martina, 
(Büroservice), Neunkirchen

Lechner Claudia, 
(Fußpfleger), Puchberg am Schnee-
berg

Lechner Peter, 
(Kleintransportgewerbe - mit be-
schränkter KFZ-Anzahl), Gloggnitz

List Helga, 
(Kaffeehäuser), Ternitz

Macheiner Alfred, 
(Tischler), Grünbach am Schneeberg

Marth Rene, 
(Fotografen), Würflach

Miller Maria, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Semmering

Mühlberger Wolfgang, 
(Marktfahrer), Neunkirchen

NOTSTATION / Österreichisches 
Wohnheim für Menschen in Not, 
(Gasthöfe mit Beherbergung ab 9 Gä-
stebetten), Grafenbach-St. Valentin

Petras Johann Ing., 
(Unternehmensberatung), Feistritz am 
Wechsel

Pinkl Claudia, 
(Humanenergetiker), Neunkirchen

Prober Florian, 
(Versicherungsagenten), Neunkirchen

Riegler Melanie, 
(Masseure), (Heilmasseure), Kirchberg 
am Wechsel

Rottensteiner Peter, 
(Gasthöfe mit Beherbergung ab 9 Gä-
stebetten), Payerbach

Schober Corinna, 
(Warenpräsentatoren), Neunkirchen

Schuster Oliver, 
(IT-Dienstleistung), Willendorf

Schwaiger Herbert, 
(Handel mit Maschinen und Präzisi-
onswerkzeugen), (Handelsagenten), 
(Handel mit Computern und Compu-
tersystemen), Reichenau an der Rax
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Neunkirchen

ApolSonnbauer Angelina Mag., 
(Tierpflegesalons, Tierpensionen, Tier-
betreuer u. Tiertrainer), Pitten

Spies Johann, 
(Unternehmensberatung), (Kunststoff-
verarbeiter), Neunkirchen

Stampfl Rene, 
(Tischler), Zöbern

Steinbauer Petra, 
(Warenpräsentatoren), Feistritz am 
Wechsel

Tanzer Bettina, 
(Humanenergetiker), St. Egyden am 
Steinfeld

Velek Herbert, 
(Kleintransportgewerbe - mit be-
schränkter KFZ-Anzahl), Grafenbach-
St. Valentin

Weihs Barbara, 
(Humanenergetiker), Willendorf

Weninger Hubert, 
(Tapezierer und Dekorateure), Neun-
kirchen

Neunkirchen:
MediaShop eröffnet ersten Shop 

„Durch die Präsenz vor Ort können 
wir die Kunden von der Qualität 
der Produkte noch besser über-
zeugen“, so die Geschä�sführerin 
der MediaShop Holding GmbH 
Katharina Schneider bei der Er-
öffnung des MediaShop an der 
Schwarzottstraße 2a. 

Bei Eröffnungsangeboten, 
Glücksrad-Gewinnspiel und ei-
nem Meet & Greet der beiden 
bekannten Teleshopping TV Stars 
Pepi Rössler und Anneliese Rei-
cher konnten sich die Besucher  
von den Produkten überzeugen. 
WK-Bezirksstellenausschuss-
mitglied Thomas Geldner und 
WK-Bezirksstellenleiter Josef 
Braunstorfer gratulierten seitens 
der WKNÖ und wünschten viel 
Erfolg.

Semmering (Bezirk Neunkirchen):
Tourismusschulen: 25 Jahre Partnerscha� mit den USA 

Die Tourismusschulen Semme-
ring sind für ihre internationalen 
Schulpartnerscha�en bekannt.

In Europa und darüber hinaus 
pflegen die Semmeringer regel-
mäßige Kontakte mit Lehrern und 
Schülern anderer, internationaler 
Tourismusschulen. 

Die älteste dieser Partner-
scha�en ist jene mit dem ECC, 

dem Elgin Community College 
in der Nähe von Chicago. Beim 
diesjährigen Besuch im Rahmen 
eines „amerikanischen Abends“ 
feierte man den 25. Geburtstag 
dieser langjährigen Partner- und 
Freundscha�.

Im vollen Restaurant der Tou-
rismusschulen konnten Direktor 
Jürgen Kürner und Fachvorstand 

Thomas Gasteiner zahlreiche Eh-
rengäste begrüßen: Allen voran 
Bürgermeister Horst Schröttner, 
der Mark Bosanac, dem Lehrer aus 
den USA, eine Anerkennungsur-
kunde überreichte.

Auf der Menükarte standen 
dabei – stilecht – ein klassischer 
Caesar Salad, Riesengarnelen auf 
„Südstaaten Art“, eine Papri-

kaschaumsuppe mit Jakobsmu-
scheln, geschmortes Strip-Loin-
Steak und karamellisierte Äpfel 
und Birnen mit Vanilleeis. 

Natürlich wurden zu den Spei-
sen von den Schülern der 3 
AHL unter der Leitung von Otto 
Frigyesi und Fachlehrer Ernst 
Binder auch amerikanische Weine 
gereicht. 

V.l.: Pepi Rössler, Thomas Geldner, Anneliese Reicher, Katharina Schnei-
der und WK-Bezirksstellenleiter Josef Braunstorfer. Foto: zVg

Viel Freude gab es beim „amerikanischen Abend“ zur Feier der 25-jähri-
gen Partnerscha� (v.l.): Fachvorstand Thomas Gasteiner, die Lehrer Mi-
chele Wagner und Mark Bosanac von der Partnerschule, Direktor Jürgen 
Kürner, Fachlehrer Ernst Binder und Otto Frigyesi. Fotos: zVg

Bürgermeister Horst Schröttner (r.) überreichte eine Urkunde der 
Gemeinde Semmering an Mark Bosanac (l.) von der amerikanischen 
Partnerschule. Direktor Jürgen Kürner (2.v.r.) und Fachvorstand Thomas 
Gasteiner gratulierten. 
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Bau-Sprechtage

DO, 26. März, an der BH Baden, 
Schwartzstraße 50, von  8 - 15.30 
Uhr. Anmeldung unter 02252/9025, 
DW 22202.

MI, 1. April, an der BH Bruck/Leitha, 
Fischamender Straße 10, von 8 - 12 
Uhr.  Anmeldung unter 02162/9025, 
DW 23230 bzw. 23235

MI, 25. März an der BH Wien-Umgebung, 
Außenstelle Gerasdorf, Kuhngasse 2, 
von 8.30 - 11 Uhr. Voranmeldung er-
forderlich: 02243/9025, DW 26229.

DO, 19. März an der BH Wien-Umgebung, 
Außenstelle Klosterneuburg,
Leopoldstraße 21, von 8 - 11.30 Uhr. 
Voranmeldung erforderlich unter 
02243/9025, DW 26277 und 26299.

FR, 20. März an der BH Mödling, 
Bahnstraße 2, 3. Stock, Zimmer 338; 
von 8 bis 12 Uhr.  Anmeldung unter 
02236/9025 DW 34238

FR, 27. März, an der BH Neunkirchen, Pei-
schingerstr. 17, 2. Stock; 
von 8 bis 12 Uhr.  

Anmeldung unter  02635/9025, DW 
35235 bis 35238 

DO, 16. April, an der BH Wien Umgebung, 
Außenstelle Schwechat; Hauptplatz 4, 
Zi. 202, von 8 bis 11.30 Uhr.  
Anmeldung unter  02243/9025,
DW 26277 und 26229

FR, 27. März, an der BH Wiener Neustadt, 
Ungargasse 33, 1. Stock, Zi. 1.12, von 
8 bis 12 Uhr.  
Anmeldung unter 02622/9025, DW 41 
239 bis 41 244.

Beratungen beim Gebietsbauamt V in 
Mödling, Bahnstr. 2 (BH); 
jeden Dienstag von 8 - 12 Uhr und 
nach Vereinbarung von 16 - 18 Uhr 
Anmeldungen unter: T  02236/9025, 
DW 45502; F  02236/9025-45510 
oder E  post.gba5@noel.gv.at

Technische Beratungen in Anlagenverfah-
ren werden an Dienstagen von 8 - 
12 Uhr auch beim NÖ Gebietsbau-
amt II, 2700 Wiener Neustadt, Grazer 
Str. 52, T 02622/27856, angeboten.

Infos zur optimalen Vorbereitung der
Unterlagen für die Bau-Sprechtage: 

WKNÖ – Abteilung Umwelt, Technik und In-
novation, T 02742/851/16301.

Betriebsanlagengenehmigung

Jede Betriebsanlage braucht für ihren Be-
trieb eine Genehmigung. Zur Unterstützung 
aller im Zusammenhang mit der Betriebsan-
lagengenehmigung au� retenden Herausfor-
derungen bietet die WKNÖ Sprechtage an. 
Die nächsten Termine: 

DI, 17.3., WK Wr. Neustadt, T 02622/22108

DO, 26.3., WK Horn, T 02982/2277
DI, 31.3., WK Amstetten, T 07472/62727
DO, 2.4., WK St. Pölten, T 02742/310320
MI, 8.4., WK Hollabrunn, T 02952/2366

Mehr Informationen und Anmeldung unter 
wko.at/noe/bag oder bei den durchführen-
den WKNÖ-Bezirksstellen.

Flächenwidmungspläne

In den Gemeinden fi nden immer wieder 
Änderungen der Raumordnung (Flächen-
widmung) statt. Der Entwurf liegt bis zum 
angegebenen Zeitpunkt im jeweiligen Ge-
meindeamt zur Einsicht und schri� lichen 
Stellungnahme auf.
Grafenbach-St. Valentin (Bez. NK)  16. April
Gumpoldskirchen (Bez. BN) 27. März
Würfl aach (Bez. NK)  8. April
Höfein (Bez. NK)  14. April

Sprechtage der SVA

Die nächsten Sprechtage der Sozialversiche-
rungsanstalt der Gewerblichen Wirtscha�  
(SVA) fi nden zu folgenden Terminen in der 
jeweiligen WK-Bezirksstelle (bzw. in der 
Stadtgemeinde Hainburg, SVA Baden) 
statt:

Baden: 24. März (7 - 12 /13 - 14.30 Uhr)
Bruck/Leitha: 26. März (8 - 12/13 - 15 Uhr)
Hainburg (Stadtg.): 1. April (8 - 11 Uhr)
Klosterneuburg: 20. März. (8 - 12 Uhr)
Mödling: 27. März (8 - 12 Uhr)
Neunkirchen: 25. März (7 - 12/13 - 14.30 Uhr)
Purkersdorf  31. März (8 - 11 Uhr) 
Schwechat: 3. April (8 - 12 Uhr)
Wr. Neustadt:  23. März (7 - 12/13 - 14.30 Uhr)
Alle Informationen zu den Sprechtagen der 
der Sozialversicherungsanstalt der Gewerbli-
chen Wirtscha�  unter:  www.svagw.at 

Bezirksstellen im Internet 

wko.at/noe/baden
wko.at/noe/bruck

wko.at/noe/klosterneuburg
wko.at/noe/moedling

wko.at/noe/neunkirchen
wko.at/noe/purkersdorf
wko.at/noe/schwechat

wko.at/noe/wr.neustadt

Infos & Termine Regional

Datum Messe Veranstaltungsort

März

13.03.-15.03. Wunderwelt Modellbau VAZ St. Pölten

15.03.-15.03. Stockerauer Autosonntag Stockerauer Autohäuser

26.03.-29.03. Pool + Garden Messe Tulln

26.03.-29.03. Kulinar Tulln Messe Tulln

April

10.04.-11.04. WEIN & GENUSS Krems Dominikanerkirche 
Krems

10.04.-11.04. bike - austria Tulln Messe Tulln

16.04.-19.04. WISA - Wirtscha� smesse VAZ St. Pölten

23.04.-23.04. Jobmesse 2015 
„mission:success“

FH Wr. Neustadt

24.04.-26.04. Frühling Vital - Das Forum für 
Gesundheit, Vitalität und Genuss

ArenaNova Wr. Neustadt

24.04.-26.04. Marchfeld Messe Messeplatz Strasshof

Mai

16.05.-17.05. Oldtimer Messe Messe Tulln

 Messekalender
Datum Messe Veranstaltungsort

22.05.-31.05. St. Pöltner Volksfest Stadt St. Pölten

Juni

04.06.-07.06. BIOEM - Messe f. Energie und 
Umwelt

Messe Großschönau

10.06.-12.06. Horti Austria - Fachmesse für 
Gartenbau, Gemüse- u. Obstbau

Messe Tulln

12.06.-14.06. Im Grünen - 
Garten- und Floristikausstellung

Schlosspark Haindorf
bei Langenlois

Juli

02.07.-05.07. Wieselburger Messe 
INTER-AGRAR

Messe Wieselburg

VVVVVV

Alle Messen in NÖ auf einen Blick unter: 
wko.at/noe/messen oder scannen 
Sie den QR-Code, um direkt zur Liste zu gelangen.
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Alarmanlagen

www.s3alarm.at 

Tel. 01/982 29 22

www.BSAlarm.at
Tel. 0800/90 90 90

Angebote

BETRIEBSAUSFLÜGE Neue Ideen 
für Ihre Mitarbeiter- und Kundene-
vents. Individuell und originell.
02732/982 89 
kontakt@bewusst-anders.at, 
www.bewusst-anders.at

Baufi rma mit 50-jähriger Bauerfah-
rung bietet zu reduzierten Preisen, ob 
klein oder groß Baumeister, Zimme-
rer- u. Spenglerarbeiten an. Besichti-
gung sowie Anbot kostenlos. 
Tel. 0664/244 00 28 
oder 0664/891 41 43

Anhänger

HUMER Anhänger die Qualitäts-
marke, ich berate Sie gerne. 
Hr. Bernhard, 0664/609 494 06

Buchhaltung

BUCHHALTUNG/ LOHNVERRECH-
NUNG !KOSTENGÜNSTIG! 0699/ 
115 11 319, www.tomabuch.at

Geschäftliches

BAUMEISTER als gewerberechtli-
cher Geschä� sführer für Wien und 
Niederösterreich frei! Gehalt nach 
Kollektivvertrag Beschä� igungsgrup-
pe A4 (10 Jahre).
Kontakt: baumeister@eni-bau.at

Kaufe

KAUFE jede MODELLEISENBAHN 
0664/847 17 59

Nutzfahrzeuge

Suche LKW´s und Lieferwagen, Bj. 
1965 bis 2010, KFZ-Rauch, 
0664/234 59 89

Kaufe PKW, Busse, Nutzfahrzeuge, 
Unfall- und defekte Fahrzeuge ab 
Bj. 97, KFZ Edlmann, 
Tel. 0664/196 99 12

Suche

NACHFOLGER gesucht Aus Al-

tersgründen suchen wir einen 

Nachfolger für unsere gut vernetzte 

HandelsGes.m.b.H. für Gusswaren (hi-

storische Lichtmaste für Straßenbe-

leuchtungen, Stiegengeländer, Keller-

gassenbeleuchtungen, Kunstguss). 

Teilweise eigene Gussmodelle.

Tel. 0664/490 77 86

Verkaufe

Neuwertige Hohldielendecke ca. 

57,60 x 15 m, Nutzlast 300 kg/m², 

auch als Zwischendecke oder Flach-

dachkonstruktion geeignet; Neuwer-

tiger Brettbinder-Dachstuhl Breite 

ca. 21,65 m, Dachneigung ca. 25° 

mit neuwertigen Bramac Dachzie-

geln (mit 20-jähriger Garantie); auf 

Wunsch mit Montage. 

Concreta HandelsgmbH., 

Tel. 0664/612 34 56, 

E-Mail: offi  ce@concreta.at; weitere 

Angebote auf www.concreta.at 

Kleiner Anzeiger

Anzeigenannahme: 
E-Mail: noewi@mediacontacta.at, 
Tel. 01/523 18 31, Fax DW 3391

Anzeigenschluss: 
Donnerstag der Vorwoche, 14.00 Uhr.

Preise für „Kleinanzeigen“: 
Top-Wort € 20,–; pro Wort € 2,–; 
fett gedruckte Wörter, Großbuchstaben und 
mehr als 15 Buchstaben € 4,00; 
Mindestgebühr € 22,–; Chiff regebühr € 7,–; 
zuzügl. 20% MwSt.

Hier könnte Ihre Werbung stehen! 
Präsentieren Sie Ihre Homepage

98 mm breit x 25 mm hoch, 4c
Preis: € 150,00 (zuzügl. 5% Werbeabgabe und 20% MwSt.)

  ERSCHEINUNGSTERMINE 2015

JÄNNER  
Ausgabe ET AS

  02.01. keine Ausgabe
Nr. 1/2  09.01. 01.01.
Nr. 3  16.01. 08.01.
Nr. 4  23.01. 15.01.
Nr. 5  30.01. 22.01.

FEBRUAR  

Ausgabe ET AS
Nr. 6  06.02. 29.01.
Nr. 7  13.02. 05.02
Nr. 8  20.02. 12.02.
  27.02. keine Ausgabe

MÄRZ  

Ausgabe ET AS
Nr. 9/10  04.03. 26.02.
Nr. 11  13.03. 05.03.
Nr. 12  20.03. 12.03.
Nr. 13  27.03. 19.03.

JUNI  

Ausgabe ET AS
Nr. 23  05.06. 28.05.
  12.06. keine Ausgabe
Nr. 24/25 19.06. 11.06.
Nr. 26  26.06. 18.06.

MAI  

Ausgabe ET AS
Nr. 19  08.05. 30.04.
Nr. 20  15.05. 07.05.
  22.05. keine Ausgabe
Nr. 21/22 29.05. 21.05.

APRIL  

Ausgabe ET AS
Nr. 14  02.04. 26.03.
  10.04. keine Ausgabe
Nr. 15/16 17.04. 09.04.
Nr. 17  24.04. 16.04.
Nr. 18  30.04. 23.04.

SEPTEMBER  

Ausgabe ET AS
  04.09. keine Ausgabe
Nr. 36/37 11.09. 03.09.
Nr. 38  18.09. 10.09.
Nr. 39  25.09. 17.09.

AUGUST  

Ausgabe ET AS
  07.08. keine Ausgabe
Nr. 32/33 14.08. 06.08.
  21.08. keine Ausgabe
Nr. 34/35 28.08. 20.08.

JULI  

Ausgabe ET AS
Nr. 27  03.07. 25.06.
  10.07. keine Ausgabe
Nr. 28/29 17.07. 09.07.
  24.07. keine Ausgabe
Nr. 30/31 31.07. 23.07.

DEZEMBER  

Ausgabe ET AS
Nr. 49  04.12. 26.11.
Nr. 50  11.12. 03.12.
Nr. 51/52 18.12. 10.12. 
  25.12. keine Ausgabe
  

NOVEMBER  

Ausgabe ET AS
Nr. 45  06.11. 29.10.
Nr. 46  13.11. 05.11.
Nr. 47  20.11. 12.11.
Nr. 48  27.11. 19.11.

OKTOBER  

Ausgabe ET AS
Nr. 40  02.10. 24.09.
Nr. 41  09.10. 01.10.
Nr. 42  16.10. 08.10.
Nr. 43  23.10. 15.10.
Nr. 44  30.10. 22.10.

Niederösterreichische
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Römerland Carnuntum

„Weintradition und Genusskultur – Ent-
deckungen im Römerland Carnuntum“. 
Ein „Erlebnis Österreich“ aus dem ORF 
Landesstudio Niederösterreich zeichnet ein 
Porträt dieser Region zwischen Wien und 
Bratislava – es ist ein Brückenschlag aus alter 
Zeit in die Gegenwart mit eindrucksvollen 
Bildern. Sendetermin: Sonntag, 15. März 
2015, 16.30 Uhr, ORF 2.

Der Countdown läu�  bereits: Das wachau 
GOURMETfestival 2015 wird von 9. bis 
23. April 2015 in der Welterberegion zum 
achten Mal in Szene gehen. Gourmets und 
Weinfreaks können sich ab sofort die besten 
Plätze sichern. Die besten Restaurants der 
Wachau mit ihren tollen Küchenchefs, inter-
nationale Gastköche und beste Winzer aus dem 
In- und Ausland bilden das Rückgrat dieses ein-
zigartigen Festivals. Nicht nur in der Wachau, 
sondern in ganz Niederösterreich läutet das 
wachau GOURMETfestival die Saison nach 
dem Winter ein. Diesmal fällt der Startschuss 

am 9. April, dem Donnerstag nach Ostern. Eines 
der Herzstücke des Festivals, die Topmesse 
„WEIN & GENUSS Krems“, ist für 10. und 
11. April terminisiert und wird wieder die be-
sten Winzer aus allen niederösterreichischen 
Weinbaugebieten in der Dominikanerkirche in 
Krems vereinen. Vinaria lädt dazu die höchstbe-
werteten Weingüter Niederösterreichs ein, die 
im jeweils aktuellen VINARIA WEINGUIDE 
mit drei, vier und fünf Kronen ausgezeichnet 
wurden. Das Programm wird laufend ergänzt 
und ist jeweils aktuell abrufbar unter 
 www.wachau-gourmet-festival.at
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Gewinnspiel 
   Frühlingserwachen auf Schloss Hof

Der traditionelle Ostermarkt im Meier-
hof auf Schloss Hof öff net erstmals sogar 
an zwei Wochenenden seine Tore und lädt 
damit zum stimmungsvollen Au� akt in 
eine neue Saison voll abwechslungsreicher 
Barockerlebnisse.  Geöff net am 21. und 22. 
März sowie 28. und 29. März 2015.
 www.schlosshof.at

„Die Wiener Hausberge“  

Der zweite Band der erfolgreichen 
Serie entführt Sie in die die Wanderwelt des 
(großzügig bemessenen) Großraums Wien 
und bietet 42 leichte Wanderungen speziell 
für Familien mit Kindern, ältere Personen 
oder einfach „faule Wanderer“. Mit dabei 
sind alle Informationen zu Aufstiegshilfen, 
Einkehrmöglichkeiten und Sehenswürdig-
keiten! Verlagsgruppe Styria GmbH & Co KG, 
Erscheinungstermin: Mitte März 2015, ISBN: 
978-3-7012-0188-4, Seiten: 192, 16,99 Euro.

Besonderes Jubiläum beim Josefi fest

Bei der heurigen Aufl age des Josefi fests am 
Sonntag, 22. März 2015 kommt es zu 
einem ganz besonderen Zusammentreff en 
am Panoramahöhenweg (Sonntagberg, 
Randegg): Die musizierenden Seppen der 
Josefi kapelle begegnen den Reisebegleitern 
von „Rent a SEPP“, die ihr zehnjähriges Be-
standsjubiläum feiern. 
 www.eisenstrasse.info

Buchtipp: „Der kleine Engel Timotheus“ 
von Irene Rinner! Wir verlosen drei Bücher! 

Die Mostviertlerin Irene Rinner hat die 
Freude ihrer beiden kleinen Töchter am 
Bücherschauen zum Anlass genommen 
und ihren eigenen Traum erfüllt: Sie hat 
die Idee vom kleinen Engel Timotheus 
zu Papier gebracht. Vera Ledoldis-Strei-
cher ist die Illustratorin dieses Kinder-
buches. Zur Lieblingsbeschä� igung des 
Engel Timotheus zählt es, die Kinder auf 
der Erde zu beobachten. Erschienen im 
SoralPRO Verlag, ISBN-10 39 02 50 3726.
 www.soralpro.biz

Gewinnspiel: Wir verlosen 3 Bücher „Der kleine 
Engel Timotheus“. E-Mail mit Namen, Adresse, 
Telefonnummer und Betreff  „Engel Timotheus“ an 
gewinnspiel@wknoe.at senden. Einsendeschluss: 
20. März 2015. Weitere Teilnahme: wko.at/noe/
gewinnspiel oder QR-Code. 

wachau GOURMETfestival
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Wien Energie Vertrieb, ein Unternehmen der EnergieAllianz Austria. www.wienenergie.at
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OnlineServices – private oder geschäftliche

Energieangelegenheiten einfach online erledigen.

•  An- und Abmelden, z. B. bei Umzug 

• Bankeinzug einrichten und E-Rechnung abrufen

•  Tarife einfach online wählen

• Und viele weitere praktische Funktionen 

JETZT FÜR DIE

ONLINESERVICES

ANMELDEN!

   wienenergie.at

SIND ÖFFNUNGS- 

ZEITEN PIEPEGAL.


